
Attraktive Preise
Lotto und BWSJ schrei-
ben für 2010 erneut die 
Sportjugend-Förderpreise 
aus. Zu gewinnen sind 
auch in diesem Jahr 
90.000 Euro. Alle Vereine 
im Ländle sind zum Mit-
machen aufgerufen.
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Ein Glücksfall für den Sport

Sportkreistage
Im März und April finden
in den neun Sportkreisen
des Badischen Sportbun-
des Nord die Sportkreis-
tage sowie die Kreistage
der Sportjugenden statt.
Die Einladungen hierzu
sind auf den Sportkreis-
seiten zu finden.

Schule und Verein
Ab sofort können Förder-
anträge „Kooperation
Schule-Verein“ für das
Schuljahr 2010/2011 
gestellt werden. Anträge
und die neue Ausschrei-
bung in diesem Heft.



GlücksSpirale

Die Rentenlotterie,
die Gutes tut.

Lose nur bei LOTTO

Glück für alle: Mit jedem Los der GlücksSpirale 

unterstützen Sie die Wohlfahrtspfl ege, den 

Sport sowie den Denkmalschutz – und 

haben die Chance auf 7.500 * monatliche Rente.

In Baden-Württemberg profi tieren auch Umwelt- 

und Naturschutzprojekte von den Mitteln der 

GlücksSpirale.

*Chance auf die Rente 1:5 Millionen. 

SPIELEN 
AB 18 JAHREN
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Frauen als Führungskräfte
Das Jahr 2009, vom DOSB zum „Jahr der Frauen 
im Sport“ erhoben, ist vorüber. Es war u.a. mit der 
Hoffnung verbunden, der seit langem angestreb-
ten Gleichstellung von Frauen und Männern auf 
allen Ebenen des Sports einen weiteren Impuls 
geben zu können. Im Klartext hieß das, Frauen 
in wichtige Vorstandsämter der Sportorganisati-
onen zu führen. Angesichts von zehn Millionen 
weiblicher Mitglieder im organisierten Sport (40 
Prozent) eine angemessene Zielperspektive. Leider 
gilt weiterhin, dass in der „Erfolgsstory Frauen und 
Sport“ die Besetzung von Führungsämtern durch 
Frauen nur eine Fußnote einnimmt. Es gibt zwar 
ermutigende Erfolgsmeldungen, beispielsweise im 
Rahmen des DOSB-Verbandswettbewerbs „Frauen 
an die Spitze“, aber von einem echten Durchbruch 
in den Bemühungen kann noch nicht gesprochen 
werden. Immer noch sind die meisten der wich-
tigen Führungsfunktionen von Männern besetzt, 
und auch die bewiesene Feststellung des aktuellen 
Sportentwicklungsberichtes, dass diejenigen Verei-
ne und Verbände am erfolgreichsten arbeiten, die 
nicht nur einen hohen Anteil an Sport treibenden 
Frauen, sondern auch an weiblichen Vorstands-
mitgliedern haben, hat noch keine nachhaltige 
Resonanz erzeugt. Die eher ernüchternde Bilanz 
gilt auch für Baden-Württembergs Sportorganisati-
onen. Auch hier dokumentiert die Quantität – sie 
liegt je nach Ebene zwischen 18 und 11 Prozent der 

„Führungsfrauen“ – ein fragwürdiges Missverhält-
nis. Die Ursachen sind vielfältig. Sie reichen von 
einer wirkungsschwachen Anwerbungsform bis 
hin zu unattraktiven Strukturen mit eingeschränk-
ten Entscheidungsmöglichkeiten. Nicht zufällig 
verankern sich Frauen lieber im fachpraktischen, 
zeitlich begrenzten Handlungsfeld als kompetente 
Übungsleiterinnen. Dort erfahren sie hohe Aner-
kennung und sind Männern gegenüber ebenbür-
tig. Die Ausübung von Führungsfunktionen auf 
höherer Ebene bringt ungleich schwierigere Be-
dingungen mit sich. Das Handlungsfeld ist gerade 
für Frauen zeitaufwändig, inhaltlich ungewohnt 
und auf deren „anderes“ Denken und Handeln 
sowie ihre mittlerweile gegebene fachliche Kom-
petenz oft nicht vorbereitet. Was tun? Moderni-
sierung etablierter Strukturen, z.B. bezüglich Zeit-
aufwand und Arbeitsteilung, flächendeckendes 
Mentoring, Erstellung integrativer Vereinsphilo-
sophien, Dezentralisierung der vielversprechen-
den Führungstalente-Camps und eine spezifische 
Anerkennungskultur sind wirkungsvolle Impulse, 
Frauen als Führungskräfte zu gewinnen.

Von
Heinz Janalik
Präsident des
Badischen Sportbundes
Nord
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Seit über 20 Jahren gibt es in
Baden-Württemberg das Pro-
gramm „Kooperation Schule -
Verein – eine Erfolgsgeschich -
te, von der sowohl die Schu -
len als auch die Vereine, ins-
besondere aber die Schüle rin -
nen und Schüler profitieren. 
Für das Schuljahr 2010/2011
wurde die Ausschreibung
leicht verändert und eine An-
passung der Zuschusshöhen
an die Stundenzahl vorgenom-
men. Mehr dazu finden Sie
auf den Seiten 13 bis 15.
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PRÄSIDIUM

men – der von den Bürgern und 
dem Land erwartet wird – so kann 
dies nur durch eine entsprechen-
de Erhöhung der Landesmittel ge-
schehen. Der Teuerungsausgleich 
sollte u. a. dem Mitgliederzuwachs, 
der Inflationsrate und der Perso-
nalkostenerhöhung über die letz-
ten vier Jahre Rechnung tragen,“ 
so LSV-Präsident Dieter Schmidt-
Volkmar.
„Wichtige Projekte und Maß-
nahmen, wie Koordinatoren für 
lokale Netzwerke zur Ganzta-
gesbetreuung, die Integration, 
Gewaltprävention, die Initiati-
ve Spitzensportland Baden-Würt-
temberg, Umweltschutzprojekte, 
die Ausbildung von Sporthelfern 
entsprechend den Servicehelfern 
der Robert-Bosch-Stiftung, um nur 
einige wenige zu nennen, haben 
kaum eine Chance der Realisierung 
ohne entsprechende Projektförde-
rung durch die Landesregierung“, 
so Schmidt-Volkmar. 

schen Hochschulsportverbandes, 
war von 1970 bis 1973 in Mün-
chen im OK der Olympischen Spie-
le tätig und wechselte schließlich 
nach Freiburg an das dortige Uni-
Sportinstitut, wo er jahrelang eh-
renamtlich auch der Basketballab-
teilung des USC vorstand. 1978 
wurde er dann ins Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport berufen, 
wo er bis zu seinem 65. Geburts-
tag tätig war, lange Jahre als Refe-
ratsleiter im Rang eines Leitenden 
Ministerialrats. 
Dem Basketballsport blieb „SV“ eh-
renamtlich weiter jahrzehntelang 
verbunden, von 1991 bis 2009 als 
Präsident des baden-württember-
gischen Verbandes. 
Im Jahre 2001 wurde Dieter 
Schmidt-Volkmar aufgrund seiner 
großen Verdienste im Ehrenamt 
mit dem Bundesverdienstkreuz aus-
gezeichnet.�  Joachim Spägele

Das Votum der ersten Präsidi-
umssitzung des LSV im neu-
en Jahr im Stuttgarter SpOrt 

war einstimmig. Möglichst bald 
sollen die Gespräche mit der Lan-
desregierung aufgenommen wer-
den, um eine Fortsetzung des Soli-
darpaktes ab 2011 zu vereinbaren. 
Der entsprechende Beschluss dazu 
im Wortlaut: 
„Das Präsidium beschließt, die 
Fortsetzung des Solidarpaktes an-
zustreben. Der neue Solidarpakt 
soll unmittelbar an den alten So-
lidarpakt anschließen. Ziel ist es, 
bis zur Mitgliederversammlung 
des LSV am 3. Juli 2010 in Pforz-
heim eine Entscheidung über die 
Fortsetzung des Solidarpaktes her-
beizuführen. Das Präsidium hält 
grundsätzlich an der Forderung 
von 64,87 Millionen Euro plus Teu-
erungsausgleich von 7,8 Millionen 
Euro für die Zeit des Solidarpaktes 
fest. Damit ergäbe sich pro Jahr 
ein Förderbetrag von 72,67 Milli-

Dass er an einem 3. Februar Ge-
burtstag haben sollte, lag und liegt 
nicht in den Händen von Dieter 
Schmidt-Volkmar. Dass er aber – 
anstatt wie andere Jubilare in Ruhe 
zuhause zu feiern – noch für den 
Vorabend des 70. Geburtstages 
eine Präsidiumssitzung einberuft, 
am Geburtstag selbst auch meh-
rere Termine absolviert und mor-
gens zu seiner Frau Heidrun sagt, er 
käme erst gegen Abend nach Hau-
se: das ist typisch für den LSV-Prä-
sidenten. 
Getreu dem Motto „Wer rastet, der 
rostet“, ist Schmidt-Volkmar nicht 
erst seit den drei Jahren LSV-Präsi-
dentschaft ein Funktionär, der in 
Sachen Sport rastlos durch die Lan-
de reist. Selbst den 70. Geburtstag 
nicht ausgenommen. Doch keine 
Frage: Auch beim LSV machte er an 
seinem Geburtstag kurze Rast. In 
einer kleinen Feierstunde lud die 

Einmütige Entscheidung

LSV-Präsident Dieter Schmidt- 
Volkmar wurde 70 Jahre alt

Einigung mit dem Land in Sachen Solidarpakt II soll nach dem Willen des
LSV-Präsidiums noch in diesem Jahr erzielt werden

onen Euro. Der Präsident und die 
Geschäftsführung werden mit der 
Landesregierung und dem Landtag 
zudem Gespräche zur Förderung 
von Projektmaßnahmen führen. 
Die Finanzsituation der Sportor-
ganisation muss klar und deutlich 
kommuniziert werden.“
Dieser Beschluss des Präsidiums 
stellt die Grundlage dar für die mit 
der Landesregierung baldmöglichst 
zu führenden Gespräche. Der LSV 
wird die Finanzsituation der Sport-
organisation klar und deutlich auf 
verschiedenen Ebenen kommuni-
zieren und dazu den Vereinen und 
Verbänden Kommunikationshil-
fen zur Hand geben.

Erhöhung der Mittel 
notwendig

„Will die Sportorganisation in Ba-
den-Württemberg ihrem gesell-
schaftspolitischen Auftrag auch 
in den nächsten Jahren nachkom-

Geschäftsführung die Belegschaft 
sowie alle, die gerne kommen woll-
ten, in den 5. Stock des SpOrt ein. 
Im privaten Kreis traf er sich dann 
drei Tage später mit Familie, Freun-
den und Weggefährten. Heinz Ja-
nalik hielt dabei im Namen des ge-
schäftsführenden LSV-Präsidiums 
eine launige und mit viel Beifall 
gepaarte Rede, in der er den Jubilar 
wie folgt umschrieb: „Wir mögen 
und schätzen ihn außerordentlich 
– den vorbildlichen, ausgleichen-
den, partnerschaftlich denkenden 
und handelnden Grandseigneur 
des organisierten Sports in Baden-
Württemberg.“
Zeit seines Lebens begleitete 
der Sport den Jubilar. Nach Ju-
gend- und Studienzeit zeigte sich 
Schmidt-Volkmar in Heidelberg 
zunächst eher der Leichtathletik 
verbunden, avancierte bald zum 
Präsidenten des Allgemeinen Deut-

Nicht nur, aber 
vor allen Dingen 
auch um das liebe
Geld geht es bei 
den Verhandlun-
gen mit dem 
Land in Sachen 
Solidarpakt II.

Foto: adpic

Dieter Schmidt-
Volkmar.  

Foto: GES
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LSV /  DOSB

Zum 24. Mal in Folge verleihen der 
Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) und die Commerzbank AG 

„Das grüne Band für vorbildliche 
Talentförderung im Verein“. Um 
die 50 mit je 5.000 Euro dotierten 

„Grünen Bänder“ können sich alle 
Sportvereine bewerben, die sich 
besonders stark in der Nachwuchs-
förderung engagieren.

Ran an das Grüne Band

Die Jury, bestehend aus Uwe Hell-
mann (Commerzbank), Michael 
Vesper und Dietrich Gerber (DOSB), 
wird durch den NADA-Vorstands-
vorsitzender Armin Baumert sowie 
zwei erfolgreiche Athleten ergänzt. 
Bisher wurden rund 1.450 Verei-
ne mit dem bedeutendsten Nach-
wuchsförderpreis des deutschen 
Sports ausgezeichnet. Rund 7,4 
Millionen Euro sind seit 1986 an 
Jugendabteilungen in Sportverei-
nen geflossen – Fördermittel, von 
denen bislang mehr als 180.000 
aktive Kinder und Jugendliche in 
Deutschland profitierten. Die Be-
werbungsfrist endet am 31. März 
2010. 

 Joachim Spägele

DOSB und Commerzbank AG schreiben „Grünes Band“ aus – Bewerbungen für 
Sportvereine bis 31. März möglich

@ Infos und Bewerbung:
www.dasgrueneband.com

Gestaltungsvorschlag

4
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Einladung
zur

16. Ordentlichen Mitgliederversammlung
des Landessportverbandes Baden-Württemberg e.V.

Samstag, 3. Juli 2010, 10.00 Uhr
CongressCentrum Pforzheim

Tagesordnung:
- �Eröffnung und Begrüßung
- �Ansprachen und Grußworte
- �Bericht des LSV-Präsidenten

- �Mittagspause

- �Beginn des Delegiertenteils
- �Jahresrechnungen 2007 – 2009
- �Bericht der Kassenprüfer
- �Genehmigung des Haushaltsplans 2010
- �Aussprache zu den Berichten
- �Satzungsänderungen
- �Entlastung des Präsidiums
- �Wahlen
- �Anträge
- �Ehrungen / Verabschiedungen
- �Schlusswort

Dieter Schmidt-Volkmar, Präsident
Gundolf Fleischer, Vizepräsident

Heinz Janalik, Vizepräsident
Klaus Tappeser, Vizepräsident
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LOTTO

Es war einmal mehr eine über-
zeugende Veranstaltung, 
kurzweilig, professionell or-

ganisiert und in Szene gesetzt. To-
to-Lotto Baden-Württemberg, der 
Europapark in Rust und die Baden-
Württembergische Sportjugend 
haben mit der Preisverleihung des 
im letzten Jahr zum sechsten Mal 
durchgeführten LOTTO Sportju-
gend-Förderpreises Maßstäbe ge-
setzt. Insgesamt 124 Sportvereine 
und Sportorganisationen wurden 
für deren vorbildliche Jugendar-
beit gewürdigt. Rund 400 Verei-
ne aus Baden-Württemberg hat-
ten sich um die mit 90.000 Euro 
dotierte Auszeichnung beworben. 
Den Landessieg sicherte sich der 
VfL Nagold für sein Engagement 
gegen Gewalt und Rassismus.

Keine Frage, alle Partner waren sich 
schnell einig. Diese tolle Koopera-
tion soll auch im Jahr 2010 fort-
geführt werden, sodass nunmehr 
zum siebten Mal eine Ausschrei-
bung aufgelegt wurde und sich 
Vereine, die in den Mitgliedssport-
bünden und Sportfachverbänden 
des Landessportverbandes Baden-
Württemberg organisiert sind, be-
werben können. 90.000 Euro sind 
auch dieses Mal zu gewinnen. „Ein 
toller Wettbewerb, wir sind sicher, 
dass  wieder viele Vereine aus un-

serem Land ihre Bewerbung ein-
reichen werden“, so LSV-Präsident 
Dieter Schmidt-Volkmar zum Auf-
takt der Bewerbungsphase, die bis 
zum 31. Dezember 2010 andau-
ern wird.

„Wir schreiben deshalb so früh 
aus, damit unsere Vereine nicht 
in Zeitnot geraten. Sie sollen in 
Ruhe ihre Projekte aussuchen, be-
schreiben und dann eine fundier-
te Bewerbung abgeben können“, 
verweist Monica Wüllner von der 

Baden-Württembergischen Sport-
jugend zudem darauf, dass es zu 
der normalen Ausschreibung, in 
der Aktionen in der Jugendarbeit 
prämiert werden, die pfiffig, außer-
gewöhnlich und bemerkenswert 
sind, auch einen mit 1.000 Euro 
dotierten Sonderpreis geben wird. 
Hier kann ein Projekt ausgezeich-
net werden, das sich in besonderer 
Weise mit aktuellen gesellschaftli-
chen Themen befasst, wie zum Bei-
spiel Bewegungsmangel und Über-
gewicht bei Kindern, Einbindung 
von Jugendlichen in die Vereinsar-
beit und Förderung des Ehrenamts 
oder auch Aktionen gegen Gewalt 
und Rassismus.

Die Idee
Die Idee – sie kam ganz einfach zu-
stande: eine der wichtigsten gesell-
schaftspolitischen Aufgaben ist es, 
Kinder und Jugendliche auf ihre 
Zukunft vorzubereiten. Den Sport-
vereinen kommen bei der Vermitt-
lung von verschiedensten Werten 
ganz besondere Aufgaben zu. Die 
Vereine tragen dazu bei, Kreativität 
zu fördern, den Leistungswillen zu 
stärken und Kindern und Jugendli-
chen das Selbstbewusstsein zu ver-
mitteln, das sie für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit sich 
selbst und ihrer Umwelt brauchen. 

90.000 Euro sind wieder zu gewinnen
Zum siebten Mal vergeben Toto-Lotto und die Baden-Württembergische Sport
jugend den Sportjugend-Förderpreis

2010

Die zwölf Bezirks-
sieger beim Grup-
penfoto 2009 im 
Europapark in 
Rust.
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SPORTJUGENDFÖRDERPREIS

Toto-Lotto: Partner 
des Sports

Beim Zahlenlotto denkt jeder zu-
erst an Millionengewinne. Ein 
Gedanke, der einleuchtet. Was 
aber passiert mit den Geldern, die 
nicht gewonnen werden? Nur we-
nige wissen, dass aus den Über-
schüssen der staatlichen Lotterien 
und Wetten jährlich Millionenbe-
träge an das Land Baden-Würt-
temberg abgeführt und dort zum 
Wohle der Gesellschaft eingesetzt 
werden. So auch im Sport in un-
serem Land. Und wie funktioniert 
dies nun?  
Die von Lotto Baden-Württem-
berg erzielten Mittel fließen zu 
einem großen Teil in den so ge-
nannten Wettmittelfonds des 
Landes, der für die Bereiche Sport, 
Kunst und Kultur, Denkmalpflege 
sowie für soziale Projekte verwen-
det wird. Auf diese Weise kamen 
bis heute rund 6,7 Milliarden Euro 
an Fördergeldern zusammen.

Seit mehr als sechs Jahrzehnten ist 
Lotto damit ein verlässlicher Part-
ner für den Sport. Allein im Jahr 
2010 wird der Sport wiederum mit 
rund 59 Millionen Euro gefördert, 
denn die einzigartige Vereinsland-
schaft mit heute über 11.000 Turn- 
und Sportvereinen und mehr als 
3,7 Millionen Mitgliedern in Ba-
den-Württemberg hätte sich ohne 
die Toto-Lotto-Mittel kaum so ent-
wickeln können.
Neben dem Sportstättenbau wird 
auch der Breiten- und Freizeit-
sport unterstützt: mit den Lotte-
rieerträgen werden Übungsleiter, 
Trainer und Schiedsrichter ausge-
bildet. Sport im Verein ist eben 
besser, dank Toto-Lotto! 

90.000 Euro sind wieder zu gewinnen

Bewerben bei:
Der Bewerbungsbogen kann herunter geladen werden unter: 
www.sportjugendfoerderpreis.de. Diesen ausfüllen und mit 
einer Dokumentation (Projektbeschreibung oder -präsentati-
on, Fotos, Presseberichten, Video/DVD etc.) senden an:

Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg
„LOTTO Sportjugend-Förderpreis 2010“
Nordbahnhofstr. 201
70191 Stuttgart

Bei Rückfragen ist gerne behilflich die Baden-Württembergi-
sche Sportjugend unter 0711/28077-861, E-Mail: b.roeber@
lsvbw.de.
Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2010. Die Gewinner 
werden im März 2011 benachrichtigt. Die Prämierung findet 
dann erneut im Europapark in Rust bei Freiburg statt.

„Die Staatliche Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg hat es sich 
zum Ziel gesetzt, die Sportvereine 
bei dieser wichtigen Aufgabe zu 
unterstützen und die Bedeutung 
der Vereinsjugendarbeit im öffent-
lichen Bewusstsein noch stärker 
hervorzuheben“, so Dr. Friedhelm 
Repnik, Geschäftsführer von Toto-
Lotto Baden-Württemberg.

Die Preise
In zwölf Regionen des Landes wer-
den jeweils zehn Preisträger ermit-
telt und mit 2.000 Euro prämiert. 
Sodann gibt es zwölf zweite Preise 
mit je 1.500 Euro und zwölf drit-
te Preise mit je 1.000 Euro. Doch 
nicht genug: noch einmal gibt es 
12 x 7 weitere Anerkennungsprei-
se mit wiederum je 400 Euro. Und 
last but not least wird unter den 
zwölf Regionalsiegern ein Lan-
dessieger ermittelt, der zusätzlich 
3.000 Euro erhält. 
Wenn dies kein Anreiz ist, am 
Sportjugendförderpreis teilzuneh-

men! Also denn, los geht´s. Nichts 
übereilen, aber auch nicht zu lan-
ge warten. Ideen sammeln, was 
ist in 2009 passiert, was könnte 
man noch in 2010 auf die Beine 

stellen, durchführen, beschreiben, 
absenden, und hoffentlich gewin-
nen. Dank Toto-Lotto und dank 
der Sportorganisation im Land.

Joachim Spägele    

Tempo und gute 
Laune präsentier-
ten in Rust die 
Mädchen des Ess-
linger Sportthea-
ters.
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VEREINSMANAGER

Die drei Sportbünde in Baden-
Württemberg bieten erneut ge-
meinsam die Ausbildung zum 
Vereinsmanager B an. Diese findet 
abwechselnd in Bildungsstätten 
in Baden und Württemberg statt 
und richtet sich an Führungskräf-
te in Vereinen und Verbänden, die 
für die Leitung eines Fachressorts 
verantwortlich zeichnen bzw. die 
umfassende Wahrnehmung fach-
spezifischer Aufgaben anstreben. 
Nach dem erfolgreichen Besuch 
von zwei Seminaren wird die B-
Lizenz erteilt. 
Folgende drei Themenbereiche 
(jeweils vier Tage mit 30 UE) wer-
den angeboten: 
1. �Sportvereine im Wandel – 
	� 26. bis 28. April 2010 (Sport-

schule Schöneck)
2. �Strategische Vereinsentwick-

lung – 22. bis 24. September 
2010 (Sportschule Albstadt)

3. �Steuern und Finanzen – 1. bis 

„Managertyp“ gesucht!

@ Anmeldung:
Anmeldungen sind möglich bzw. weitere Informa-
tionen sind erhältlich beim jeweiligen Sportbund: 

BSB Freiburg: j.scheuer@bsb-freiburg.de, 
Tel. 0761/15246-18, 

BSB Nord: v.trunk@badischer-sportbund.de,  
Tel. 0721/1808-30, 

WLSB:  j.heimbach@wlsb.de, Tel. 0711/28077-131.

Vollverpflegung, Unterlagen) und 
für die Gesamtausbildung 300,00 
Euro. 

Zudem wird eine Fortbildung Ver-
einsmanager B angeboten zum The-
ma „Sportmarketing“. Diese findet 
statt vom 16. bis 17. Juli 2010 (Lan-
dessportschule Albstadt)

Vereinsmanager 
müssen vieles, 
vor allen Dingen 
aber organisieren, 
kalkulieren, pla-
nen können. 

Foto: adpic 

Für das erste Seminar im April in Schöneck sind noch einige wenige Plätze frei

EIN STARKES TEAM –
JETZT BEWERBEN!

Alle Informationen unter 
www.polizei-bw.de 800Ausbildungs-plätze pro Jahr

4. Dezember 2010 (Sportschule 
Baden-Baden-Steinbach)

Anmeldungen sind zu allen drei 
Lehrgängen möglich, insbesonde-
re zum ersten Lehrgang Ende April 
in Schöneck. Hier sind noch einige 
wenige Plätze frei!
Die Zulassung für diese Ausbil-
dung setzt eine gültige Lizenz als 
Vereinsmanager C und den Nach-
weis einer mindestens zweijähri-
gen Mitarbeit im Sportverein bzw. 

-verband voraus. Der Organisati-
onskostenbeitrag beträgt pro Block 
150,00 Euro (Unterkunft im DZ, 
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STERNE DES SPORTS

Freuten sich über 
die Ehrung durch 
Uwe Fröhlich 
(Präsident des 
Bundesverbandes 
der Deutschen 
Volks- und Raiffei-
senbanken), 
DOSB-Präsident 
Thomas Bach und 
Bundeskanzlerin 
Angela Merkel: 
Petra Naumann 
(Scherzheim) und 
Claus Preiss von 
der Volksbank 
Bühl. 

Foto: Kai Bienert/
Meike Engels

1.000 Euro gin-
gen an den Reit- 
und Fahrverein 
Würtingen und 
dessen Vereins-
vorsitzende Tina 
Kaiser sowie 
Hans-Dieter 
Reusch von der 
Volksbank Met-
zingen-Bad 
Urach. 

Foto: Kai Bienert/
Meike Engels

Der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) und die 
Volksbanken und Raiffei-

senbanken verliehen Anfang Fe-
bruar in der DZ Bank am Bran-
denburger Tor in Berlin den mit 
€ 10.000 dotierten „Großen Stern 
des Sports“ in Gold 2008 an den 
saarländischen Polizeisportverein 
Saar e.V. Die Auszeichnung be-
lohnt Spitzenleistungen des ge-
sellschaftlichen Engagements in 
Sportvereinen. Aus den Händen 
von Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel erhielt der saarländische Verein 
diese bundesweite Auszeichnung 
für ein bundesweit einmaliges 
Tanzangebot für behinderte und 
nicht behinderte Menschen. 

Nur knapp „geschlagen“ wur-
den der TV Scherzheim und der 
Reit- und Fahrverein Würtingen 
als Vierter bzw. Zehnter unter 17 
nach Berlin geladenen Bezirks-
siegern. Petra Naumann (Scherz-
heim) und Tina Kaiser (Würtin-
gen) nahmen aus den Händen 
der Bundeskanzlerin einen Scheck 
über jeweils 1.000 Euro entgegen, 
nachdem beide bereits im Herbst 
in Baden und Württemberg den 
Silbernen bzw. auf lokaler Ebene 
den Bronzenen Stern des Sports ge-
wonnen hatten. Insgesamt reich-
ten mehr als 2.500 Sportvereine 
ihre Bewerbungen bei den Volks-

Große Sterne
verliehen
Bundeskanzlerin Angela Merkel ehrte in Berlin den badischen Vertreter TV 
Scherzheim und den Reit- und Fahrverein Würtingen aus Württemberg

banken und Raiffeisenbanken in 
Deutschland ein. Der Wettbewerb 
umfasst zehn Kategorien von Ge-
sundheits-, Umwelt- und Klima-
schutzmaßnahmen über Angebote 
für Kinder, Jugendliche, Familien 
und Senioren bis zur Förderung der 
Leistungsmotivation. 
 „Die Auszeichnung spiegelt die 
große Vielfalt des Sports und die 
Bereitschaft der Vereine wider, 
gesellschaftliche Verantwortung 
zu übernehmen“, sagte der Präsi-
dent des DOSB, Dr. Thomas Bach. 
„Wir freuen uns besonders, dass 
die Wertschätzung für den Sport 
durch die erneute Vergabe des Prei-
ses durch die Bundeskanzlerin do-

kumentiert wird. Die ‚Sterne des 
Sports’ sind eine Auszeichnung, 
mit der die gesellschaftliche Di-
mension der Arbeit in den Sport-
vereinen aufgezeigt wird.“  
Was die beiden zu ehrenden Ver-
eine aus Baden-Württemberg an-
betrifft, so bieten die Scherzhei-
mer unter dem Motto „Fit und 
Gesund – aktiv im Verein“ einen 
Bewegungskatalog an, der sich se-
hen lassen kann. Ob Eltern-Kind-
Turnen, Vorschul- oder Gerättur-
nen, Tanz, Trampolinspringen, 
Laufgruppe usw. „Es ist unser Ziel, 
möglichst viele Menschen für le-
benslanges Sporttreiben zu begeis-
tern“, so die Vereinsvorsitzende Pe-
tra Naumann in Berlin stolz. 

Würtingens Motto lautet hinge-
gen „Auf dem Pferd hat jeder vier 
Beine“. Dies gilt seit drei Jahren 
in der Reithalle auf der Schwäbi-
schen Alb. Die Grundidee: Egal, 
ob ein Kind oder Jugendlicher eine 
Behinderung hat oder nicht – Pfer-
de können ihm weit mehr als das 
Gefühl von Sicherheit, Wärme und 
Lebensfreude vermitteln. 
Zwei tolle Projekte aus Baden-
Württemberg, voll des Lobes war 
denn auch die Jury in Berlin.  

Joachim Spägele
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UMFRAGE / TOTO-LOTTO

Liebe Leserinnen und Leser,
ein Jahr „SPORT in BW“ – Grund 
für uns, Sie nach Ihrer Meinung zu 
fragen! Was gefällt Ihnen an unse-
rer Zeitschrift, was finden Sie we-
niger gut? All diese Fragen stellt 
sich der LSV und möchte in Zu-
sammenarbeit mit der Reinhold-
Würth-Hochschule in Künzelsau, 
Studienschwerpunkt Sportma-
nagement, Ihre Zufriedenheit und 
Ihre Vorstellungen erfassen und 
auswerten.
Vom Ergebnis der Befragung erwar-
ten wir uns Aufschluss über Leser-
struktur, Leserwünsche, Nutzen für 
die Verbands- und Vereinsarbeit 
und Beurteilung einzelner Aspek-
te. Aufgrund dieser Informationen 

werden wir versu-
chen, „SPORT in 
BW“ für Sie noch 
attraktiver zu ge-
stalten. Hierbei 
sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewie-

sen und bitten Sie, an der Befra-
gung teilzunehmen. Wir bedanken 
uns für Ihre Zeit und Mühe. Unter 
allen Teilnehmern der Befragung 
verlosen wir attraktive Preise!
Die Teilnahme ist durch Rücksen-
dung des ausgefüllten, auf der Ne-
benseite abgedruckten Fragebo-
gens per Fax (0711-28077878) oder 
Post (LSV Baden-Württemberg, 
z.H. Anke von Haaren, Fritz-Wal-
ter-Weg 19, 70372 Stuttgart) oder 

online unter www.lsvbw.de mög-
lich. Bitte bewerten Sie nicht nur 
die vorliegende, sondern auch frü-
here Ausgaben, deren Schwerpunkt 
nicht so sehr auf Bekanntmachun-
gen liegt wie in diesem März-Ma-
gazin. Bitte senden Sie Ihre Ant-
worten bis spätestens 31.03.2010 
an den LSV zurück.
1. �Preis: 2 Eintrittskarten für ein 

Heimspiel des VfB Stuttgart, 
2. �Preis: 2 Eintrittskarten für ein 

Vorrundenspiel bei der Eisho-
ckey-WM in Mannheim, 

3. �Preis: LSV-Polo „Spitzensport-
land Baden-Württemberg“, 

4. �Preis: LSV-Handtuch, 
5.– 8. Preis: Fußball Toto-Lotto.

Joachim Spägele

Ihre Meinung gewünscht

@ LSV im Videotext
Der LSV weist gerne darauf hin, 
dass ab sofort auf der SWR-Vi-
deotexttafel 791 wieder interes-
sante Meldungen zeitnah veröf-
fentlicht werden.

Im Sommer des vergangenen Jah-
res gelang den Fußballern der SG 
Sonnenhof Großaspach der große 
Clou – sie stiegen in die Regional-
liga auf. Ein schöner sportlicher 
Erfolg für den kleinen Verein aus 
dem Rems-Murr-Kreis und eine 
enorme sportliche Herausforde-
rung – aber nicht nur. Darüber hi-
naus gilt es nämlich, besondere 
Auflagen des Deutschen Fußball-
Bundes zu erfüllen. Der DFB ver-
langt ein Stadion mit einer Kapa-
zität von mindestens 5000 Plätzen, 
und sollte es den Großaspachern 
gelingen, noch eine Etage höher 
zu klettern, müssten sogar 10.000 
Zuschauer Platz finden. 
Solch ein neues Stadion soll auf 
dem bisherigen Nebenplatz des 
Sportgeländes Fautenhau am Groß
aspacher Waldesrand gebaut wer-
den – mit zwei Tribünen versehen 
und einer Kapazität von 5600 Plät-
zen. Selbst für den Aufstieg in die 
dritte Liga ist der Verein gerüstet, 
denn die Baupläne für eine weitere 
Tribüne liegen bereits in der Schub-
lade. Und seit Anfang Februar steht 
auch rein rechtlich dem Aus- und 
Umbau nichts mehr im Weg. Der 
Gemeinderat hat mit klarer Mehr-

Dank Toto-Lotto!
Die Fußballer der SG Sonnenhof-Großaspach 
erhalten ein neues Stadion

heit den Weg frei gemacht für den 
weiteren Ausbau des Sportgeländes 
im Freizeitareal Fautenhau. 
Der Stadionumbau ist für den Ver-
ein nicht nur eine bauliche Heraus-
forderung, sondern man musste 
auch erhebliche Überzeugungsar-
beit leisten. Viele Bürger verfolg-
ten skeptisch die Umbaupläne. Sie 
befürchteten zunehmende Lärm-
belästigung und eine Entwertung 
des Naherholungsgebiets Fauten-
hau durch zusätzliche Großver-
anstaltungen. Immerhin lebt im 
Ortsteil Kleinaspach die Schlager-
königin Andrea Berg, und ihr Ehe-
mann Uli Ferber – Hotelier und 
Spielerberater – ist nicht nur ein 
Mäzen des Vereins, sondern orga-
nisiert auch das alljährliche Schla-
ger-Open Air seiner Frau. Mehr als 
10.000 Fans aus ganz Deutschland 
pilgern dann in den kleinen Ort. 
Nicht zuletzt Bürgermeister Hans-
jörg Weinbrenner konnte die Be-
denken der Kritiker ausräumen. 
Das besondere Flair des Fautenhau 
als eine idyllisch am Waldrand ge-
legene Sportanlage werde erhalten 
bleiben, versprach er. Eine neue 
Polizeiordnung soll den Lärm bei 
Großveranstaltungen in Grenzen 

halten. „Ich bin froh“, so der Bür-
germeister, „dass der Verein jetzt 
Planungssicherheit hat und es kei-
nen weiteren Zeitverzug gibt. 
Für die Kicker der SG Sonnenhof-
Großaspach und ihre Fans ist die 
Gemeinderatsentscheidung das 
deutliche Zeichen, dass ein Ende 
ihres derzeitigen Fußball-Exils in 
Heilbronn absehbar ist und sie im 
Frühjahr 2011 in ihr neues Domi-
zil einziehen können. Bei dem 7,5 
Millionen Euro teuren Stadion
umbau hat der WLSB den Neubau 
eines Groß- und eines Kleinspiel-
feldes inklusive Flutlichtanlage 
(Jugendspielbetrieb) aus den Mit-
teln der Sportstättenbauförderung 
mit 96.000 Euro bezuschusst. 
Sport im Verein ist eben besser – 
dank Toto-Lotto. 

Unter dem Motto 
„Startschuss 
2010“ wurde An-
fang Februar der 
neue Kunstrasen-
platz eingeweiht, 
der vor allem 
dem Jugendspiel-
betrieb dient. 
Nur ein Beispiel 
von vielen, wie 
mit Toto-Lotto-
Geldern der Sport 
gefördert wird.
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UMFRAGE

1.	 Welche Version von „Sport in BW“ lesen Sie?
Druckausgabe Online-Version Beide Versionen

2.	 „Sport in BW“ erscheint 12 x pro Jahr. Wie viele Ausgaben lesen Sie jährlich?
 1-3 4-7 8-11 12

3.	 Wie lange beschäftigen Sie sich im Durchschnitt mit dem LSV-Teil in „Sport in BW“?
Weniger als 15 Minuten Bis zu 30 Minuten Bis zu 1 Stunde Mehr als 1 Stunde

4.	 Von wie vielen Personen wird Ihr Exemplar „Sport in BW“ durchschnittlich pro Ausgabe gelesen?
1 Person 2-4 Personen 5-10 Personen Mehr als 10 Personen Weiß nicht

5.	� Wie beurteilen Sie ganz allgemein die Wichtigkeit einer Sportverbandszeitschrift wie „Sport in BW“? 
(1 = Sehr wichtig, 2 = Wichtig, 3 = Durchschnittlich wichtig, 4 = Nicht wichtig, 5 = Überhaupt nicht wichtig)

1 2 3 4 5
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Aufbau & Gestaltung
6.	� Ist Ihnen bekannt, dass „Sport in BW“ aus zwei Teilen besteht – einem LSV-Teil und einem Teil des jeweiligen Sportbundes?

Ja Nein

7.	� Wie ist Ihr Urteil zur Aufmachung der Zeitschrift? Bitte bewerten Sie folgende Aspekte: (1 = Gefällt sehr gut, 5 = Gefällt überhaupt nicht)

Gestaltung Titelblatt
1 2 3 4 5

Layout der LSV-Seiten
1 2 3 4 5

Übersichtlichkeit der LSV-Seiten
1 2 3 4 5

Verhältnis von Text und Bild der LSV-Seiten
1 2 3 4 5

Interesse
8.	 Welche Informationen interessieren Sie im LSV-Teil besonders? (1 = Sehr interessant, 5 = Überhaupt nicht interessant)

Leistungssport
1 2 3 4 5

Sportjugend
1 2 3 4 5

Integration im Sport
1 2 3 4 5

Sportentwicklung
1 2 3 4 5

Informationen aus dem Präsidium und dessen Ausschüsse
1 2 3 4 5

Sportpolitische Argumentationshilfen
1 2 3 4 5

Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
1 2 3 4 5

Weitere Interessen:

Beurteilung
9.	 Bitte beurteilen Sie folgende Kriterien in Bezug auf den LSV-Teil in „Sport in BW“: (1 = Gefällt sehr gut, 5 =  Gefällt überhaupt nicht)

Aktualität
1 2 3 4 5

Informationsgehalt
1 2 3 4 5

Unterhaltungsfaktor
1 2 3 4 5

10.	Wie beurteilen Sie den LSV-Teil in „Sport in BW“ insgesamt? (1 = Sehr positiv, 5 =  Sehr negativ)  
1 2 3 4 5

Vielseitigkeit
1 2 3 4 5

Verständlichkeit
1 2 3 4 5

Nützlichkeit
1 2 3 4 5

Persönliche Angaben
11.	Der LSV ist in 3 Mitgliedssportbünde untergliedert. Welcher Sportbund ist für Ihre Region zuständig?

WLSB BSB Nord BSB Freiburg

12.	Für welche Institution bzw. aus welchem Interesse lesen Sie „Sport in BW“? (Mehrfachnennungen möglich)
Verein Sportkreis Verband Presse

Politik Privat Wirtschaftsunternehmen Sonstiges

13.	Welche Funktion haben Sie in Ihrem Verein/Sportkreis/Verband? (Falls zutreffend, Mehrfachnennungen möglich)
Vorstand Gremium-Mitglied Abteilungsleiter ÜL/Trainer

Hauptberuflicher Mitarbeiter Mitglied ohne Funktion Sonstiges ___________________________________

14.	Geschlecht und Alter?
Weiblich Männlich

_____________________________  _ _______________________________  __________________________________  __________________________________
 *Name	  *Vorname	  *Straße	  *PLZ, Ort
*�Angaben nur für Teilnahme am Gewinnspiel notwendig. Die Gewinner werden im Anschluss an die Befragung benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

@ Rücksendung
Rücksendung des ausgefüllten 
Fragebogens bitte bis spätestens 
31.03.2010 per Fax (0711-
28077878) oder Post (LSV Ba-
den-Württemberg, z.H. Anke 
von Haaren, Fritz-Walter-Weg 
19, 70372 Stuttgart).

Bis 18 19-26 27-40 41-60 Ab 61
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Im An schluss an die er folg rei che
Aus zeich nungs feier „Ta lent för de -
rung im Sport“ im letz ten Jahr wird
der Ba di sche Sport bund Nord auch
in 2010 über durch schnitt li che und
vor bild li che lei stungs sport li che
Nach wuchs ar beit in sei nen nord -
ba di schen Mit glieds ve rei nen wür -
di gen und aus zeich nen. 
Zum zwei ten Mal wird die ver eins -
be zo ge ne „Ta lent för de rung“ als
Ver eins wett be werb aus ge schrie ben.
Da für hat der Ba di sche Sport bund
Nord in sei nem Haus halt für 2010
Mit tel zur För de rung des Lei stungs-
sports be reit ge stellt.
Bis zu zehn Ver ei ne wird der Ba di -
sche Sport bund bei die ser Ar beit
mit ei nem Preis geld von 3.000 Eu -
ro un ter stüt zen und de ren Lei stun-
gen im Rah men ei ner Aus zeich -
nungs feier wür di gen. 
Neu ist, dass der Ba di sche Sport -
bund ex pli zit Ver ei ne zur Teil nah -
me er mu ti gen möch te, bei de nen

oder in no va ti ve (Teil-)Kon zep te
auf wei sen kön nen (bsp. sy ste ma ti -
sche Re kru tie rung von Trai nern im
Nach wuchs be reich). Die Ver ga be
von Son der prei sen ist hier für mög-
lich. Die Ent schei dung über Son -
der prei se und die Hö he des da mit
ver bun de nen Preis gel des liegt bei
der Ju ry.
Vor aus set zung für die Un ter stüt -
zung ist ei ne er folg rei che Be wer -
bung im Rah men der dies jäh ri gen
Aus schrei bung. Das ent spre chen -
de Be wer bungs for mu lar fin den Sie
auf der Ho me pa ge www.ba di scher-
sport bund.de un ter der Ru brik Ak -
tuel les oder er hal ten es über die Ge-
schäfts stel le des Ba di schen Sport -
bun des (An sprech part ne rin hier-
für ist Ker stin Kum ler).

Ver eins wett be werb 2010
„Ta lent för de rung im Sport“
Bis 15. April beim BSB be wer ben!

TE
R

M
IN

E

Sams tag, 12. Ju ni 2010, 
9.30 Uhr, Pa la tin Wies loch

Ta gungs fol ge
1. Be grü ßung
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Be richt des Prä si den ten
4. Be richt des Vi ze prä si den ten Fi nan zen
5. Be richt der Kas sen prü fer
6. Aus spra che über die Be rich te
7. Ent la stung des Prä si di ums
8. Eh run gen

9. Neu wah len
9.1. Prä si dent/in
9.2. Vier Vi ze prä si den ten/in nen, 

wo von ei ne/r Vi ze prä si dent/in 
Fi nan zen sein muss

9.3. Kas sen prü fer
10.Be kannt ga be der von Ver bän den,

Sport krei sen, Aus schuss für Frau en 
im Sport und Sport ju gend ge wähl ten
Mit glie der des Prä si di ums

11.Sat zungs än de rung
12.An trä ge
13.Ver ab schie dun gen
14.Ver schie de nes

An trä ge müs sen nach § 21 der Sat zung des Ba di schen Sport bun des vier Wo chen vor dem
Sport bund tag bei der Ge schäfts stel le des BSB vor lie gen. Die Stimm be rech ti gung rich tet
sich nach § 24 der Sat zung.

Den ge wähl ten Ver eins de le gier ten der Sport krei se und Fach ver bän de geht ei ne be son -
de re Ein la dung mit den Ta gungs un ter la gen zu.

Für das Prä si di um des Ba di schen Sport bund Nord e.V.
Heinz Ja na lik, Prä si dent

28. All ge mei ner Sport bund tag des Ba di schen Sport bun des

Ba di scher Sport bund Nord
Ker stin Kum ler
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Tel. 0721/1808-25, Fax /1808-28
K.Kumler@badischer-sport bund.de
oder un ter 
www.ba di scher-sport bund.de

In fos und Be wer bungs un ter la gen:

der Lei stungs sport noch in den Kin -
der schu hen steckt, die sich ei ner
be son de ren Ziel grup pe an neh men
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Ach tung: Aus schrei bung Ko o pe ra tion
Schu le-Ver ein ver än dert!
An pas sun gen bei der Zu schuss hö he – Auch Schul pro jekt wo chen kön nen ge för dert wer den

Für das kom men de Schul jahr 2010/
2011 wur den in der Lan des ar beits -
grup pe Ko o pe ra tion Schu le-Ver ein,
in der ne ben Ver tre tern des Ba di -
schen Sport bun des Nord, des Ba di-
schen Sport bun des Frei burg und des
Würt tem ber gi schen Lan des sport -
bun des auch das Mi ni ste ri um für
Kul tus, Ju gend und Sport (MKJS)
so wie das Lan des in sti tut für Schul -
sport (LIS) für die Aus ar bei tung der
Aus schrei bungs richt li nien ver ant -
wort lich sind, ver schie de ne Ent -
wick  lun gen und Pro ble me bei Ko -
o pe ra tions maß nah men von Sport -
ver ei nen mit den Schu len the ma -
ti siert.
So wur den die Aus schrei bungs richt -
li nien im Hin blick auf ge nau e re
Re ge lun gen zur Stun den an zahl von
über das ge sam te Schul jahr hin weg
lau fen den Ko o pe ra tions maß nah -
men ver än dert. „Die se An pas sung
der För der richt li nien war rich tig
und ist auch zeit ge mäß. Wer eben
nur ei nen Teil der über das ge sam te
Schul jahr hin weg er war te ten Min -
dest stun den an zahl in sei ner/n Ko -
o pe ra tions maß nah me/n ab deckt,
kann bei der Be wil li gung der För -
der gel der nicht mit An trags stel lern
gleich ge stellt wer den, wel che die
Min dest stun den an zahl oder so gar
noch mehr lei sten“, er klä ren Wolf -
gang Elf ner, El ke Mo ser und Dr.
Nor bert Wolf, die beim Ba di schen
Sport bund Nord für das För der pro -

gramm Ko o pe ra tion Schu le-Ver ein
bzw. für das Hand lungs feld Sport -
ver ei ne und Ganz ta ges schu len zu -
stän dig sind.
„Wir möch ten al le Ver ei ne bit ten,
sich die Neu fas sun gen der För der -
richt li nien auf merk sam durch zu le -
sen. Bei Rück fra gen hel fen die BSB-
Ge schäfts stel le bzw. die Ko or di na -
to ren in den Sport krei sen ger ne
wei ter“, so Wolf gang Elf ner, der sich
auch dar ü ber freut, dass sich im
Hin blick auf das The ma Schul pro -
jekt wo chen die An re gun gen ei nes
Ten nis clubs aus Mann heim nun
im För der pro gramm wie der fin den.
„Die Idee, Schul pro jekt wo chen in
das För der pro gramm auf zu neh men
ha ben wir nach ei nem gu ten, aus -

führ li chen Ge spräch mit dem Ver -
ein sü bungs lei ter, der die Ko o pe ra -
tions maß nah me lei tet, in die Lan -
des ar beits grup pe ein ge bracht und
al le Be tei lig ten wa ren da für auf ge -
schlos sen“.

An trag und Aus schrei bung für das
Schul jahr 2010/2011 fin den Sie auf
den näch sten bei den Sei ten.

Bit te den Mel de ter min 
1. Mai 2010 be ach ten!
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Sport kreis ta ge 2010
Tau ber bi schofs h. 16.04.2010 Wer theim
Bu chen 16.04.2010 Oster bur ken
Mos bach 19.04.2010 Neckar zim mern
Sins heim 15.03.2010 Sinsheim-Steinfurt
Hei del berg 17.04.2010 Ep pel heim
Mann heim 26.03.2010 Wein heim
Bruch sal 09.04.2010 Helms heim
Karls ru he 13.04.2010 Karlsruhe-Durlach
Pforz heim 23.04.2010 Dill wei ßen stein

El ke Mo ser und
Wolf gang Elf ner
be ar bei ten in der
BSB-Ge schäfts -
stel le die 
Ko o pe ra tions an -
trä ge und hel fen
bei Rück fra gen
ger ne wei ter 
(Tel. 0721/1808-
29 bzw. -18).
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Kooperation Schule – Verein
Ausschreibung für das Schuljahr 2010/2011 – Meldetermin 1. Mai 2010

Die Aus schrei bung steht un ter dem Vor be halt, dass die not wen -
di gen Fi nanz mit tel im Lan des- bzw. Sport haus halt des Lan des
Ba den-Würt tem berg 2010/2011 zur Ver fü gung ge stellt werden.

Bei der Be an tra gung von Ko o pe ra tions maß nah  men sind fol gen de
Grund sät ze zu be ach ten:

1. An trag stel ler sind der Ver ein und die Schu le; Zu schuss emp fän ger
ist der Ver ein. Bei schul- bzw. schul art ü ber grei fen den Maß nah men
be stä tigt ei ne Schul lei tung die Trä ger schaft der Ge samt koo pe ra -
tions maß nah me.

2. An trä ge sind bis spä te stens 1. Mai 2010 zu rich ten an: Ba di scher
Sport bund Nord, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he. Ver spä tet
ein ge hen de An trä ge wer den nicht mehr an ge nom men. Aus schlag -
ge bend ist der Post stem pel. An trä ge per Fax wer den nicht be ar bei-
tet.

3. Mög lich kei ten der För de rung
Grund sätz lich kön nen Maß nah men mit al len Schul ar ten und in al -
len Pro fi len im Rah men des au ßer un ter richt li chen Sport an ge bots
be zu schusst wer den. Schu len mit Ganz ta ges be treu ung, Grund -
schu len, die ein Pro fil mit sport- und be we gungs er zie he ri schem
Schwer punkt be sit zen bzw. Schu len mit be son de rem För der be darf
im Sport wer den vor ran gig be rück sich tigt.
Ko o pe ra tions maß nah men mit Kin der gär ten kön nen nur be rück sich-
tigt wer den, wenn die ser Kin der gar ten drit ter Part ner ei ner Ko o pe-
ra tion ei nes Ver eins und ei ner Schu le ist.

4. An zahl der ge för der ten Maß nah men
Hin sicht lich der An zahl der Maß nah men pro Ver ein ist zu nächst kei-
ne Ein schrän kung vor ge se hen. Ge hen mehr An trä ge ein, als Mit tel
zur Ver fü gung ste hen, ent schei det die je wei li ge Be treu er grup pe im
Sport kreis über die Be zu schus sung. Die Be wil li gung er folgt durch
den Ba di schen Sport bund Nord.

5. Zu schuss 
Die Zu schuss hö he be trägt im Schul jahr 2010/2011 pro Maß nah -
me 360 € (180 €). Maß nah men mit Son der schu len er hal ten ei nen
Zu schuss von 460 € (230 €).
Ko o pe ra tions maß nah men müs sen (zu sätz lich zum be ste hen den Ver -
ein san ge bot) über das gan ze Schul jahr in wö chent li chem Rhyth -
mus oder in 14-tä gi gem Rhyth mus (min de stens zwei stün dig) durch -
ge führt wer den. 
Al ter na tiv da zu ist mög lich:
a) „Sai son sport ar ten“ in ei nem be grenz ten Zei traum
b) Schul pro jekt wo chen 
Für a) und b) gilt: Es wer den Ko o pe ra tions maß nah men im Um fang
von 20 – 30 Stun den mit 180 € bzw. 230 € und Ko o pe ra tions maß -
nah men mit mehr als 30 Stun den mit 360 € bzw. 460 € be zu schusst.
Je doch gilt auch für die se der Zei traum des Schul jahrs von Sep tem-
ber 2010 bis Ju li 2011 für die Durch füh rung ei ner Maß nah me.
Der Zu schuss kann nur aus be zahlt wer den, wenn al le Un ter la gen
(Kurz be richt und Teil nehm er li ste) ein ge reicht wer den.

6. Ver si che rungs schutz
Al le ge mel de ten Ko o pe ra tions maß nah men er hal ten Ver si che rungs-
schutz über die ge setz li che Un fall ver si che rung der Schu len. Dies
gilt auch für Maß nah men, die kei nen Zu schuss er hal ten.

7. Für Ko o pe ra tions maß nah men, die über das De pu tat der Lehr -
kraft ab ge deckt sind, wird kein Zu schuss ge währt. Aus nah men von
die ser Re ge lung sind nur bei Son der schu len un ter Ein satz ei nes zu -
sätz li chen Übungs lei ters mög lich.

8. Je de Ko o pe ra tions maß nah me ist ge son dert zu be an tra gen.

9. Ko o pe ra tions maß nah men müs sen je des Schul jahr neu be an tragt
wer den.

10. Die Be wil li gungs be schei de des BSB Nord für be zu schus ste Maß -
nah men ge hen den Ver ei nen zu.

Für al le Fra gen und Pro ble me zur An trag stel lung, für Hil fe stel lung
beim Auf bau ei ner Ko o pe ra tion und die Be treu ung der Maß nah me
gibt es als An sprech part ner in je dem Sport kreis ei nen Sport krei s -
ko or di na tor so wie ei nen Sport schul rat im Schul amt. Wen den Sie sich
bit te an den Sport krei skoor di na tor (sie he unten) oder an:

Ba di scher Sport bund Nord, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he,
Frau Mo ser, Tel. 0721/1808-29, e.moser@badischer-sport bund.
de, Herr Elf ner, Tel. 0721/1808-18, w.elfner@badischer-sport -
bund.de

Sport krei skoor di na to ren für das Schul jahr 2010/2011

• Sport kreis Tau ber bi schofs heim – Man fred Jo a chim, 
Tel. 09341/3967

• Sport kreis Bu chen – Bru no Trunk, Tel. 06281/1365
• Sport kreis Mos bach – Ale xan der Zwieb, Tel. 06261/938344 
• Sport kreis Sins heim – In go Ap pen zel ler, Tel. 07261/61496
• Sport kreis Hei del berg – Klaus Bähr, Tel. 06221/866192
• Sport kreis Mann heim – Mi chael Hoff mann, Tel. 0621/374120
• Sport kreis Bruch sal – Jür gen Zink, Tel. 07254/71816
• Sport kreis Karls ru he – Mi chael Dan nen mai er, Ge schäfts stel le, 

Tel. 0721/814020
• Sport kreis Pforz heim – Gu drun Au gen stein, Tel. 07233/4781
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Kooperation Schule – Verein 2010/2011

An: Badischer Sportbund Nord . Postfach 1580 . 76004 Karlsruhe

Meldetermin: 1. Mai 2010

Antrag auf Bezuschussung einer Kooperationsmaßnahme

Verein: ___________________________________________________________________

Mitglieds-Nr. bei Sportbund: _____________________________________________

Sportkreis: ______________________________________________________________________

Telefon: __________________________________________________________________________

(Bitte beachten: Organisationen, die nicht Mitglied des BSB Nord sind und erst-
malig am Kooperationsprogramm teilnehmen, müssen auf einem gesonderten Blatt
die Kontaktanschrift und eine Bankverbindung angeben.)

Pflichtangaben zur Maßnahme: (Es müssen alle Punkte zur Bearbeitung ausgefüllt sein!)

Beginn der Maßnahme: __________________ Ende __________________ Anzahl der Stunden ____________
Datum Datum

Im Falle einer Schulprojektwoche:

Beginn der Maßnahme: __________________ Ende __________________ Anzahl der Stunden ____________
Datum Datum

Sportart / Inhalt / Schwerpunkte: ______________________________________________________________________________________________________________________________________

Altersgruppe:              von __________ bis __________ Jahre         Klassenstufe:  ___________________________________________________________________________________

Zeitlicher Rhythmus:   r wöchentlich     r 14-tägig     Ausrichtung:    r Breitensport     r Leistungssport

Wer leitet die Übungsstunde? ____________________________________________________________________________________________________
                                                                 Name, Vorname

r Übungsleiter/in – Lizenz-Nr.: ___________________________________________       r Lehrer/in – innerhalb des Deputats    r ja    r nein

Beschreibung der Maßnahme: 
(Eventuell gesondertes Blatt verwenden; wichtig zur Beurteilung der Maßnahme – eine unzureichende Beschreibung kann auch zur Ablehnung der Maßnahme führen.)

Nicht vom Verein 
auszufüllen: 

Kooperation wird bezuschusst

r ja    r nein

Ablehnungsgrund:____________________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________           __________________         ______________________________________________________________________________
Vereinsstempel und Unterschrift Vereinsvorsitzende/r                                                                              Datum                                Schulstempel und Unterschrift Schulleiter/in

___________________________________________________________________                            _____________________                           ___________________________________________________________________
Unterschrift Sportkreiskoordinator                                                                   Datum                                        Unterschrift Sportschulrat

Dienststellenschlüssel: 04__________________________________________________
(muss von der Schulleitung angegeben werden)

Schulname: ___________________________________________________________________

Ort: _______________________________________  Tel.: _______________________________

Zuständige Schulbehörde: ________________________________________________

Ggf. dritter Partner: _________________________________________________________
(Kindergarten / Betrieb)

Angaben zur Schule: Schule mit Ganztagesbetreuung:  r ja    r nein
Grundschule mit sport- und bewegungserzieherischem Schwerpunkt:  r ja    r nein

Schulart bezogen auf die teilnehmenden Schüler/innen: (Mehrere Angaben möglich!) r Kindergarten (Namen oben angeben!)

r Grundschule r Hauptschule r Realschule r Gymnasium r Förderschule r Berufliche Schule

r Sonderschule für ___________________________________________________________      r Sonstige Schule_____________________________________________________________



am 12. und 13. No vem ber 2010 in
die Eu ro pa hal le in Karls ru he ein.
The ma die ses Ball spiel-Sym po si -
ums, das fe der füh rend vom Ba di -
schen Fuß ball ver band (bfv) vor be -
rei tet wird, ist we ni ge Mo na te vor
der FI FA Frau en fuß ball-Welt mei s ter -
schaft 2011 in Deutsch land: „Die
Zu kunft der Ball spie le ist weib lich!“
In zwei Haupt vor trä gen, Talk run -
den und zahl rei chen Pra xis-Work -
s hops stel len die ba den-würt tem -
ber gi schen Ball spiel-Ver bän de ih re
Frau en-För der pro gram me, Ent wick-
lun gen im Frau en- und Mäd chen -
sport und ih re Zu kunfts vi sio nen
vor und la den die Teil neh mer des
Sym po si ums zum Mit ma chen ein.
Als ei ne der Teil neh me rin nen der
Talk run de ist Stef fi Jo nes, Prä si den-
tin des Or ga ni sa tions ko mi tees der
Frau en-WM 2011, vor ge se hen.

VER AN STAL TUN GEN
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Die Zu kunft der Ball spie le ist weib lich!
Ball spiel-Sym po si um – 12. bis 13. November 2010 in Karlsruhe

Die elf im Ver ein Ball spiel-Sym po -
si um Ba den-Würt tem berg zu sam -
men ge schlos se nen Ba sket ball-, Fuß -
ball-, Hand ball-, Rug by- und Vol -
ley ball-Ver bän de des Bun des lan des
la den zum 5. Ball spiel-Sym po si um

Seit 2002 lädt der Ver ein Ball spiel-
Sym po si um im Zwei-Jah res-Rhyth -
mus Übungs lei ter, Trai ner, Funk tio -
nä re in den Ver ei nen und
Ver bän den, Leh ren de in den Schu -
len und Hoch schu len so wie die
Me dien zu zwei tä gi gen Di skus -
sions- und Fort - bil dungs ver an stal -
tun gen ein. Bis he ri ge The men wa -
ren „Die Zu kunft der Ball spie le“,
„Er zie hung durch die Ball spie le“,
„Die Ganz ta ges schule – Her aus for -
de rung für die Ball spie le“ so wie
zu letzt im No vem ber 2008 „In te -
gra tion durch Ball spie le“.
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Sport lich Na tur er le ben
Na tur er leb nis wo che vom 2. bis 9. Mai 2010

Um künf tig noch mehr Men schen
für die klei nen und gro ßen Kost -
bar kei ten un se rer Hei mat und die
viel fäl ti gen Fa cet ten des Na tur er -
leb nis lan des Ba den-Würt tem berg
zu be gei stern, hat die Um welt a ka -
de mie Ba den-Würt tem berg die lan-
des wei te Ak tion „Na tur er leb nis wo -
che 2010“ ge star tet. Vom 2. – 9. Mai
2010 sol len in Ba den-Würt tem berg,
aber auch in den an de ren Bun des -
län dern, ei ne Viel zahl von Ak tio nen
und Events statt fin den, um die
brei te Öf fent lich keit auf die Fas zi -
na tion un se rer hei mi schen Na tur
auf merk sam zu ma chen. Der Lan -
des sport ver band ar bei tet schon seit
ge rau mer Zeit mit der Aka de mie
zu sam men und un ter stützt die se
Ak tion.

scheint Ihr Hin weis au to ma tisch
auf dieser Sei te.

• Sie sind nun of fi ziell Ak teur der
Na tur er leb nis wo che 2010 und
wer den im Rah men der Ak tion
von der Um welt a ka de mie in Sa -
chen Wer bung, Be kannt ma chung
der Ak tion und Pres se ar beit tat -
kräf tig un ter stützt.

Bei Fra gen steht Ma rion Rapp von
der Um welt a ka de mie Ba den-Würt-
tem berg ger ne zur Ver fü gung.

Sport ver ei ne und -ver bän de kön -
nen hier ei nen kon kre ten Bei trag
lei sten und mit ein oder meh re ren
Ak tio nen wie et wa Wan der-, Fahr -
rad-, Wal king tou ren in der Um ge -
bung mit kur zen In for ma tio nen zu
Na tur und Hei mat oder Klet ter -
events wäh rend der er sten Mai wo -
che zum lan des wei ten Na tur er le -
ben bei tra gen. Die Um welt a ka de -
mie un ter stützt Sie da bei auf viel -
fäl ti ge Wei se, nä he res fin den Sie im
Internet.

Und so geht’s:
• Tra gen Sie sich als Ver ein oder

Ver band auf der In ter net seite zur
Na tur er leb nis wo che 2010 ko s ten-
los un ter bw.na tur er leb nis wo che.
in fo un ter „Ein tra gung“ ein.

• So bald Sie re gi striert sind, kön nen
Sie Ih re Ver an stal tung ein pfle gen.

• Liegt die Ver an stal tung im Zei t -
raum vom 2. – 9. Mai 2010, er -

@ Weitere Infos:
www.ball spiel-sym po si um.de

@ Weitere Infos:
bw.na tur er leb nis wo che.in fo
Ma rion.Rapp@um.bwl.de
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Großes In te res se an 
Ten nis platz-Pfle ge tipps

Am 4. Fe bru ar fand beim TC Öst -
rin gen die sech ste BSB-In fo-Ver an -
stal tung mit un se rem Part ner
Sport stät ten bau Gar ten-Mo ser zum
The ma „Ten nis platzs an ie rung und
-pfle ge“ statt, zu dem BSB-Sport -
stät ten bau-Be ra ter Bernd Mes ser -
schmid die er freu li che An zahl von
rund 50 Teil neh mern herz lich be -
grü ßen konn te. 
Nach dem Herr Mes ser schmid ei nen
Kurz ü ber blick über die För der mög-
lich kei ten beim Ver eins-Sport stät -
ten bau gab, über nahm der Haupt -
re fe rent des Abends, Mat thi as Renz,
das Wort.
Nach ei ner kur zen Vor stel lung der
Fir ma Sport stät ten bau Gar ten-Mo -
ser in for mier te Herr Renz über den
Auf bau ei nes Ten nis plat zes mit
sei nen ver schie de nen Schich ten,
über Sa nie rungs mög lich kei ten und
Pfle ge maß nah men so wie die Früh -
jahrs in stand set zung. 
Herrn Renz lag es sehr am Her zen,
den Teil neh mern zu ver mit teln, wie
sie selbst nach der Ver an stal tung
mit Hil fe ei nes von Sport stät ten bau
Gar ten-Mo ser in di vi duell er stell ten
Sa nie rungs kon zep tes an den Plät -
zen er ken nen kön nen, ob ei ne Sa -
nie rung not wen dig ist oder nicht.
Lecke re hei ße Würst chen so wie
reich li che Fra gen an den Pfle ge-Pro-
fi run de ten die er folg rei che Ver an -
stal tung ab.

Rund 50 Teil neh -
mer in for mier ten
sich über die 
Pfle ge und 
Sa nie rung von
Ten ni s plät zen.

Haupt re fe rent
Mat thi as Renz
von der Fir ma
Sport stät ten bau
Gar ten-Mo ser
gab ei ne Men ge
Tipps.

Beraten, Ausführen, Einrichten

Wir bieten Ihnen die Komplettlösung
für Ihre Sport- und Geräteausstattung.
Ein qualifiziertes und erfahrenes Team
unterstützt Sie von der Bedarfsplanung
bis zur Inbetriebnahme Ihrer Sportan-
lagen und -geräte.

Als Partner des Sports bieten wir
allen Sportvereinen in Baden-Würt-
temberg:

auf alle Artikel in unserem Katalog!

Unsere Experten stehen Ihnen
jederzeit gerne zur Verfügung!

8% Sonderrabatt & 2% Skonto

Tel . 07195 / 69 05 - 0 · Fax: 0 71 95 / 69 05 - 77 · info@benz-sport .de
Gotthilf BENZ® Turngerätefabrik GmbH + Co. KG · Grüninger Straße 1-3 · D-71364 Winnenden

Hauptkatalog
2009/10

Jetzt
k o s t e n l o s
anfordern!

www.benz-sport .de

Schulsport · Bre i tensport · Le is tungssport · Gymnast ik · Fi tness · Therapie

Ihr kompetenter Partner.

Anzeige



Die Ver eins ho me pa ge
Wäh rend sich frü her Mit glie der
oder Pas san ten vor dem Schau kas -
ten in der Ein kauf spas sa ge oder am
Ver eins heim in for miert ha ben, tun
dies heut zu ta ge vie le über das In -
ter net. Die Ho me pa ge ist das Aus -
hän ge schild ei ner Or ga ni sa tion
und die er ste An lauf stel le für In ter-
es sen ten, die nach In for ma tio nen
und Kon takt mög lich kei ten su chen,
z.B. wenn sie zu ge zo gen sind und
sich in ei ner neu en Um ge bung ori-
en tie ren möch ten.
Zu Be ginn des On li ne-Zeit al ters
reich te es aus, über haupt im In ter -
net ver tre ten zu sein, um als in no -
va tiv und zu kunfts o rien tiert zu gel -
ten. Die se Zei ten sind vor bei: Heu -
te zählt vor al lem die Qua li tät des
Auf trit tes. Der Ein druck, den ei ne
pro fes sio nell ge stal te te und in no -
va ti ve Web sei te macht, wirkt sich
po si tiv auf die Or ga ni sa tion aus.

Zie le und Ziel grup pen 
der On li ne-Prä senz

Öf fent lich keits ar beit ist im mer auf
be stimm te Ziel grup pen zu ge schnit-
ten, denn ver schie de ne Per so nen -
grup pen ha ben un ter schied li che
In ter es sen und an de re An sprü che.
Die In ter net sei te bie tet die Mög -
lich keit, über Ru bri ken al le Ziel -
grup pen in ei nem Me di um an zu -
spre chen. In ter ne Ziel grup pen sind
z.B. Mit glie der, Ab tei lun gen, Gre -
mien, Füh rungs kräf te, Übungs lei ter
und Trai ner oder Eh ren amt li che.
Ex ter ne Grup pen, die ein Ver ein

ÖF FENT LICH KEITS AR BEIT
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Die Ho me pa ge – der Schau ka sten  
Sport ver ei ne müs sen sich heut zu -
ta ge ge gen vie le Mit kon kur ren ten
be haup ten. Ein kla res Pro fil und ein
po si ti ves Ima ge sind not wen dig um
sich aus der Viel zahl von Ver ei nen
ab zu he ben und um ge gen ü ber der
kom mer ziel len Kon kur renz wett -
be werbs fä hig zu blei ben. Die Pro -
fil bil dung er reicht der Sport ver ein
über ei ne stra te gi sche Öf fent lich -
keits ar beit nach in nen und au ßen.
Der In ter net auf tritt ist in der heu -
ti gen Zeit ne ben der klas si schen
Me dien ar beit ei nes der wich tig sten
In stru men te der ÖA.

Al les auf ei nen Blick: Wich tig ste In fos in der Quer lei ste und schnel-
le Na vi ga tion zu den Ab tei lun gen

High light: be weg te Bil der auf der Start sei te

an spre chen möch te, sind po ten ziel-
le Mit glie der, Ver ei ne und Sport ler
in der Um ge bung, Sport or ga ni sa -
tio nen, öf fent li che Ein rich tun gen,
Fans und Gön ner so wie Spon so ren
und För de rer.
Mit Hil fe von spe zi fi schen In hal ten
kön nen die se Ziel grup pen an ge -
spro chen wer den, um fol gen de Zie-
le zu er rei chen:
• Stei ge rung des Be kannt heits -

gra des
• Dar stel lung des Lei stungs -

angebo tes
• Ima ge bil dung und -stei ge rung
• Ge win nung neu er Mit glie der
• För de rung des Di a lo ges mit 

An spruchs grup pen
• Be schleu ni gung von 

Kom mu ni ka tions proz es sen.

Top oder Flop?
Nach ei ner Stu die der ka na di schen
Car le ton Uni ver si ty ent schei den
In ter net nut zer in ner halb von 50
Mil li se kun den über die Qua li tät
und letz tend lich über die wei te re
Nut zung ei ner Web sei te.
Für die Kon zep tion be deu tet das,
schon die Start sei te muss an spre -
chend ge stal tet sein und der Auf -
bau auf den er sten Blick über sicht -
lich wir ken.
Für die Struk tur ei ner In ter net sei te
gibt es ei ne gol de ne Re gel: „Mit drei
Klicks zum Ziel“. Man muss dies
nicht wört lich neh men, doch soll -
te ei ne Ho me pa ge so auf ge baut
sein, dass ein User schnell ei nen
Über blick über die In hal te ge win -
nen kann und dass er schnell fin -
det, wo nach er sucht (ob nun mit
drei, vier oder fünf Klicks). 
Es kommt auf ei nen über sicht li -
chen Sei ten auf bau und ei ne kla re
Na vi ga tion an, un ter stüt zen kön -
nen dies auch ei ne leicht zu fin den-
de Si te map oder ef fek ti ve Such -
funk tio nen. Die Glie de rung der
Inhal te soll te nach voll zieh bar und
die wich tig sten In fos und Kon takt -
da ten auf den er sten Blick zu er fas -
sen sein.

Lay out: Funk tio na li tät 
und Phan ta sie ge fragt

Die Ge stal tung ei ner Ho me pa ge
soll te stil voll und in di vi duell sein
und zur Or ga ni sa tion pas sen. Dem

Mög li che In hal te
Ver ein
• Ge schich te
• Struk tur (Ab tei lun gen, Gre mien, Mit glie der zah len)

• Mit ar bei ter
• Öf fent li che Aus sa gen (Pres se mel dun gen, Re den etc.)

Ver ein sle ben
• Ak tuel le In for ma tio nen
• Vor stel lung der Ab tei lun gen und Mann schaf ten
• Sport an ge bot, Trai nings zei ten
• Er geb nis se, Spiel be rich te, Ta bel len
• Ver an stal tun gen und Ter mi ne
• Fo to ga le rie
Kom mu ni ka tion
• Kon takt da ten des Ver eins
• An sprech part ner
• E-Mail-Kon takt for mu lar
• Di skus sions fo rum, Gä ste buch, Blog etc.
Ser vi ce
• An fahrt
• Down lo ad be reich für Bro schü ren, An trä ge etc.

Dar stel lung von Spon so ren und För de rern
Im pres sum (ge setz lich vor ge schrie ben!)
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Ein falls reich tum sind da bei kei ne
Gren zen ge setzt. Doch soll te die
Ori gi na li tät die In for ma tions ent -
nah me un ter kei nen Um stän den
be hin dern.
Über sicht lich keit und Ord nung
ent ste hen nicht nur aus der An -
ord nung der In hal te, son dern auch
aus de ren Dar stel lung. Man muss
sich dar ü ber im Kla ren sein, dass
In ter net sei ten nicht wie Bü cher ge-
le sen wer den. Die Texte soll ten kurz
und prägnant sein, ver tie fen de In -
for ma tio nen kön nen ver linkt wer -
den und tau chen an an de rer Stel le
aus führ lich auf.
Der Nut zer muss in der La ge sein,
die In hal te schnell und ein fach zu
er fas sen. Da bei spie len die An ord -
nung der Texte (am be sten in Spal -
ten), Schrift art und -grö ße (gän gi ge
Schrift, gut le ser lich) ei ne wich ti ge
Rol le.
Die Ver wen dung von Bild ma te ri al
lockert je den Be richt auf. „Ein Bild
sagt mehr als tau send Wor te“, gilt
für Zei tun gen oder Bro schü ren und
für das In ter net erst recht – wenn
qua li ta tiv hoch wer ti ges Bild ma te -
ri al ver wen det wird. Fo tos müs sen
groß ge nug sein, um ei ne ver nünf -
ti ge Qua li tät zu er zie len, bei zu gro-
ßen Da teien ent ste hen al ler dings
un nö tig lan ge La de zei ten. Im In -
ter net fin den Bil der im For mat jpg
oder gif Ver wen dung, op ti ma ler wei-
se mit ei ner Auf lö sung von 72 dpi.

Tech ni sche Um set zung
Sind al le kon zep tio nel len Fra gen
ge klärt, stellt sich die Fra ge, wie der
In ter net auf tritt tech nisch re a li siert
wer den kann. Be nö tigt wird ne ben
ei nem in ter net fä hi gen Com pu ter -
an schluss vor al lem
• ein Pro vi der, der den 

ent spre chen den Spei cher platz
(sog. Web spa ce) be reit stellt,

• ei ne In ter net a dres se (Do mä ne),
• ei ne Soft ware, die die Sei ten -

erstel lung er mög licht.
Bei der Er stel lung der Sei ten ha ben
sich im We sent li chen zwei un ter -
schied li che Ver fah ren eta bliert: die
Web sei ten er stel lung „of fli ne“ mit -
hil fe ei nes HTML-Edi tors (z.B. Ado-
be Dre am we a ver), oder die On li ne -
pfle ge mit tels ei nes CMS-Red ak -
tions sy stems (Con tent Ma nage ment
Sy stem), wie z.B. In tel li Webs.

CMS: Vor tei le
• de zen tra le Pfle ge meh re rer 

Per so nen von ver schie de nen
PCs mög lich (kei ne Ab hän gig -
keit von ein zel nen Per so nen)

• deut lich ge rin ge re Vor kennt nis se
not wen dig

CMS: Nach teil
• Not wen dig keit der Über -

wachung durch ei ne zen tra le
In stanz (Web ma ster, ggf. 
Vorstand)

die ein zel nen Ziel grup pen zu ge -
schnit ten wer den. Dar ü ber hin aus
ge währ lei stet das World Wi de Web
un ein ge schränk te Er reich bar keit
und schnel le Kom mu ni ka tion per
E-Mail.
Zu be ach ten ist da bei aber auch,
dass der Auf tritt dem In for ma tions-
und Kom mu ni ka tions an ge bot ge -
recht wer den muss. Das heißt, die
Bei trä ge müs sen stän dig ak tu a li siert
wer den. Die Ta bel le von vor zwei
Mo na ten in ter es siert nie man den!
Auch „Bau stel len“ aus halb fer ti gen
Sei ten hin ter las sen kei nen gu ten
Ein druck beim Nut zer, ge nau wie
um fang rei che Kon takt mög lich kei -
ten nur Sinn ma chen, wenn dar -
auf auch schnell rea giert wird. Den-
ken Sie auch un be dingt dar an, sich
über Da ten schutz und Ur he ber rech -
te zu in for mie ren.
Denn al les in al lem gilt: ei ne
schlech te In ter net sei te ist schlim -
mer als gar kei ne!

Wenn Sie mehr wis sen möch ten,
be su chen Sie doch ei nes un se rer
EDV-Se mi na re. In fos gibt es – wie
soll te es an de res sein – im In ter net
auf www.Ba di scher-Sport bund.de

An net te Kaul/Mi chael Tit ze

der heu ti gen Zeit

Mal was an de res: der Ver ein stellt sei ne Ori gi na li tät un ter Be weis

Den Über blick 
be hal ten: 
Viel In fo oh ne
cha o tisch zu 
wir ken

HTML-Edi tor: Vor teil
• i.d.R. grö ße re ge stal te ri sche

Mög lich kei ten

HTML-Edi tor: Nach tei le
• um fang rei che re Kennt nis se 

er for der lich
• Ab hän gig keit von Da ten auf 

ei nem ein zel nen Rech ner
• Ab hän gig keit von ein zel nen

Per so nen durch zen tra le Pfle ge

In ter net: Vor tei le 
und Stol per stei ne

Vor teil ei nes On li ne-Auf trit tes ge -
gen ü ber an de ren Me dien ist vor
al lem die Ak tu a li tät: Nach rich ten
und Er geb nis se kön nen stän dig auf
dem neu e sten Stand ge hal ten wer -
den. Zu dem hat das In ter net heut -
zu ta ge ei ne fast un ein ge schränk te
Reich wei te und ist für Nut zer über
ge rin ge Zu gangs schran ken er reich-
bar. Denn ei nen In ter net an schluss
be sit zen in un se rer mul ti me di a len
Zeit die mei sten Haus hal te und fast
al le Ar beits plät ze. In for ma tio nen
kön nen auf der Ho me pa ge ko sten -
gün stig dar ge stellt wer den und auf

Die wich tig sten Kri te rien 
für ei ne gu te Ho me pa ge auf ei nen Blick:
• Funk tio nie ren die Web si tes in al len gän gi gen

Brow sern tech nisch ein wand frei?
• Se hen die Sei ten bei ver schie de nen Bild schir m-

au flö sun gen gut aus?
• Passt das De sign des je wei li gen In ter net auf tritts

zur Or ga ni sa tion?
• Fin det man sich so fort auf der Web si te zu recht?
• Sind die In for ma tio nen gut struk tu riert und 

pro blem los auf find bar?



SPORTSTÄTTEN

SPORT in BW  03|201020

Ge mein sam mit dem of fi ziel len
Part ner Sport stät ten bau Gar ten-
Mo ser lädt der Ba di sche Sport bund
Nord al le in ter es sier ten Ver eins-
und Ver bands ver tre ter herz lich zu
ei ner ko sten lo sen In fo-Ver an stal -
tung „Jah res pfle ge von Ra sen- und
Kun stra sen spiel fel dern“ in das Club -
haus des Fuß ball Clubs Nöt tin gen
ein.
Ne ben all ge mei nen In for ma tio nen
zu den An trags- und För der mög -
lich kei ten durch BSB-Sport stät ten -
bau-Be ra ter Bernd Mes ser schmid
wird die Fir ma Sport stät ten bau Gar-
ten-Mo ser ei nen Über blick über
ihr Tä tig keits feld ver mit teln so wie
prak ti sche Tipps für die Jah res pfle ge
von Ra sen- und Kun stra sen spiel -
fel dern ge ben. Nach dem of fi ziel len
Teil lädt die Fir ma Sport stät ten bau
Gar ten-Mo ser zu ei nem ge mein sa -
men Abend es sen ein, bei dem sich
si cher lich die Ge le gen heit er gibt,
noch den ei nen oder an de ren Pfle -
ge-Tipp un ter ein an der aus zu tau -
schen.

Ter min: Don ners tag, 
15. April 2010, 18.00 Uhr

Ort: Club haus FC Nöt tin gen
Glei wit zer Stra ße 28
75196 Rem chin gen

The men:
• För der mo da li tä ten beim Ver eins-Sport stät ten bau

(BSB)
• Das Lei stungs spek trum der Fir ma Sport stät ten bau

Gar ten-Mo ser GmbH u. Co. KG
• Jah res pfle ge von Ra sen- und Kun stra sen spiel fel dern
• Fra gen und Pro ble me aus dem Ver ein sall tag

Re fe ren ten:
• Mat thi as Renz, Ge schäfts füh rer Sport stät ten bau

Gar ten-Mo ser
• Bernd Mes ser schmid, Sport stät ten bau-Be ra ter 

Ba di scher Sport bund Nord

In for ma tion:
Ker stin Kum ler, Tel. 0721/1808-25,
K.Kumler@badischer-sport bund.de

An mel dung:
Bit te mel den Sie ma xi mal zwei Ver -
tre ter pro Ver ein bis spä te stens 
9. April 2010 mit dem bei ge füg ten
An mel de for mu lar an:

Ba di scher Sport bund Nord
Post fach 1580, 76004 Karls ru he
oder Fax 0721/1808-28

In fo-Veranstaltung 
Jahrespflege von Rasen- und Kunstrasenspielfeldern, 15. April 2010, FC Nöttingen

Name                                                                                                    Vorname

Name                                                                                                    Vorname                                                                                                 Verein

Straße, Nr.                                                                                             PLZ, Wohnort                                                                                         

Telefon                                                                                                  E-Mail

 Ja, ich/wir nehme(n) an dem anschließenden gemeinsamen Abendessen teil.

 Nein, ich/wir nehme(n) nicht an dem anschließenden gemeinsamen Abendessen teil.                                                 (Datum, Unterschrift)

Bit te sen den an: Ba di scher Sport bund, Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Fax 0721/1808-28
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Jah res pfle ge von Ra sen- 
und Kun st ra sen spiel fel dern
Ko sten lo se In fo-Ver an stal tung beim Fuß ball Club Nöt tin gen
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Ge lun ge ne Ko o pe ra tion 
zwi schen Strom berg schu le 
und SV Ober der din gen

Ein ge lun ge nes Bei spiel für die Ko -
o pe ra tion von Schu len und Sport -
ver ei nen ist die er folg rei che Zu sam-
men ar beit Strom berg schu le in Ober-
der din gen mit der Leicht ath le tik-
Ab tei lung des SV Ober der din gen.
Seit gut zehn Jah ren gibt es die se in -
zwi schen und seit gut zehn Jah ren
funk tio niert sie zur Zu frie den heit
bei der Sei ten.
Trai ner der Leicht ath le tik-
Ab tei lung un ter stüt zen die
Sport leh rer vor al lem im Rah-
men des Wett be wer bes „Ju gend
trai niert für Olym pia“, sei es bei
der Vor be rei tung der Schul mann -
schaf ten oder auch bei der Wett -
kampf be treu ung. Der Grund schul -
wett kampf ge hört längst zu den
fest en Ter mi nen im Ka len der der
SVO-Be treu er und auch bei den
Wett be wer ben der Äl te ren kann
die Schu le je der zeit auf die Un ter -
stüt zung des Ver eins bau en. 

Im Ge gen zug stellt die Schu le der
Leicht ath le tik-Ab tei lung bei Be darf
im mer wie der Ge rä te zur Ver fü -
gung.
Die Li ste der Er fol ge ist lang, den
größ ten konn te die Leicht ath le tik -
mann schaft der Jun gen im letz ten
Herbst feiern, als der Sieg beim In -
ter na tio na len Bo den see-Schul cup

nach zwei zwei ten und drei
drit ten Plät zen erst mals nach
Ober der din gen ging. In der
Mann schaft stan den ei ni ge

SVO-Leicht ath le ten und auch zwei
Trai ner der Leicht ath le tik-Ab tei -
lung wa ren in Sankt Gal len in der
Schweiz da bei, als sich Mu ham -
med Co ban, Ben Ho, Tu dor Hoff -
mann, Hen drik Maag, Ha lil Mou -
sta fa, Ma ri us Röth, Den nis Späth,
Phil ip Stroh meier, Falk Wel ker und
Meh met Ya man im ver gan ge nen
Sep tem ber erst mals in die Sie ger lis -
ten des Bo den see-Cups ein tra gen
konn ten.
Für die sen Sieg war die Mann schaft
kürz lich zu sam men mit ih ren Be -
treu ern von Kul tus mi ni ster Hel mut
Rau zur Eh rung durch das Mi ni ste -
ri um für Ju gend, Kul tus und Sport
ins neue Schloss nach Stutt gart
ein ge la den. Staats se kre tär Ge org
Wacker emp fing die Ober der din -
ger Schü ler zu sam men mit wei te -
ren elf Mann schaf ten in der „gu ten

Für ih ren Sieg beim In ter na tio na len Bo den see-Cup wur de die Jun gen mann schaft der Strom berg schu le Ober -
der din gen in Stutt gart ge ehrt. Staats se kre tär Ge org Wacker vom Mi ni ste ri um für Ju gend, Kul tus und Sport (li.),
gra tu lier te der Mann schaft so wie den Be treu ern Wolf gang Mül ler und Mar cel Fey rer Rek tor Hart mut Hens gen
(hin ten ganz rechts) freu te sich mit.

Der Ba di sche Sport bund hat fol -
gen de Ver ei ne auf ge nom men:

KREIS HEI DEL BERG
Iai do-Do jo Hei del berg e.V.
(9 Mit glieder) 1. Vors. Ma ria
Hütt ner, Bruch sa ler Straße 59,
68219 Mann heim
Ver ein san schrift: dto.
Sport art: Ju do

Ame ri can Sports Club 
Kraich gau Fal cons e.V.
(54 Mit glieder) 1. Vors. Jür gen
Plehn, Haupt straße 86, 74937
Spech bach
Ver ein san schrift: dto.
Sport art: Ame ri can Foot ball

KREIS MANN HEIM
Tanz sport gar de 
Plank stadt 2008 e.V.
(131 Mit glieder) 1. Vors. Tho -
mas Bau mann, Hardt wal dring
4, 68723 Of ters heim
Ver ein san schrift: dto.
Sport art: Tanz sport

KREIS KARLS RU HE
Bi ke po lo Karls ru he e.V.
(7 Mit glieder) 1. Vors. Tho mas
Metz, Es sen wein straße 24, 76131
Karls ru he
Ver ein san schrift: dto.
Sport art: Rad sport

N
EU

E 
V

ER
EI

N
E

Übungs lei te ra brech nung!
Am 1. März war An nah me schluss für die Übungs-
lei ter-Sam me la brech nun gen für das Jahr 2009.
Re kla ma tio nen wer den noch bis 31. März 2010
an ge nom men.
Für Rück fra gen und Re kla ma tio nen steht Ih nen
BSB-Mit ar bei ter Herr Dar gatz, Tel. 0721/1808-16
zur Ver fü gung.
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Sport pla ket te für 
Tur ner bund Dils berg 

und Tur ner bund Ri chen

Dem Tur ner bund 1909 Dils berg
und dem Tur ner bund Ri chen
wur de die Sport pla ket te des Bun-
des prä si den ten ver lie hen.

Der Ba di sche Sport bund gra -
tu liert herz lich!
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Stu be des Lan des Ba den-Würt tem -
berg“ und zeich ne te sie für ih ren
Er folg im Rah men des Wett be werbs
Ju gend trai niert für Olym pia aus.
Seit 1995 ha ben es schon zehn mal
Mann schaf ten der Strom berg schu -
le ge schafft, sich für den in ter na tio-
na len Bo den see-Cup zu qua li fi zie -
ren, an dem ne ben Mann schaf ten
aus Ba den-Würt tem berg und Bay -
ern auch Te ams aus Öster reich und
der Schweiz teil neh men.
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Der Ba di sche Sport bund bie tet ei ne
sport art ü ber grei fen de Aus bil dung
zum Übungs lei ter C Ball sport in
Ko o pe ra tion mit den Ball sport-
Fach ver bän den und der Ball schu le
Hei del berg an. Die Aus bil dungs in -
hal te wer den in The o rie und Pra xis
ver mit telt und auf die Ziel grup pe
Kin der ab ge stimmt. 
Die Aus bil dungs dau er be trägt 120
Un ter richt sein hei ten, die in drei
Fe rien wo chen an ge bo ten wer den.
Teil nah me vor aus set zung ist der
Nach weis ei nes Er ste-Hil fe-Kur ses
(mind. 8 Dop pel stun den), der nicht
äl ter als zwei Jah re ist zum Prü -
fungs lehr gang.
Die Aus bil dung zum Übungs lei ter
C Ball sport Kin der zielt dar auf ab,
in ganz heit li cher und ent wick -
lungs ge mä ßer Wei se die mo to ri -
sche Spiel fä hig keit von Kin dern im
Ball sport zu för dern. 
Ein er seits ste hen die gro ßen Sport -
spie le im Mit tel punkt des In ter es -
ses von Kin dern, an de rer seits sind
bei den Kin dern die Fer tig kei ten
und Fä hig kei ten be grenzt, die Spie-
le auch zu spie len. Dies führt be -
son ders dann zu un be frie di gen den
pä da go gi schen Si tu a tio nen, wenn
die did ak ti sche Kom pe tenz des
Übungs lei ters/Leh rers be grenzt ist.
Auf der Ba sis der pä da go gi schen,
psy cho lo gi schen und bi o lo gi schen
Grund la gen zum Sport trei ben mit

Kin dern wer den die ein zel nen Bau-
stei ne zur Ver mitt lung der Sport -
spie le dar ge stellt und prak tisch er -
probt. Als Orien tie rung dient da zu
das in te gra ti ve Kon zept der Ball -
schu le Hei del berg. In die sem Zu -
sam men hang wer den Aspek te der
Früh för de rung und der Wei ter füh -
rung in den Ball sport ar ten the ma -
ti siert.
Die Grund la gen der Aus bil dung in
Di dak tik-Me tho dik, Be we gungs-
und Trai nings leh re wer den mit dem
Ziel des Er ler nens von spiel be zo ge -
nen Fer tig kei ten und Fä hig kei ten
ver mit telt.
Diese Aus bil dungs rei he eignet sich
auch be son ders für fach fremd un -
ter rich ten de Leh re rin nen und Leh-
rer an der Grund schu le.

Lehrgang

Aus- / Fortbildung                                                                                                                                                                          Termin

Name                                                                                         Vorname                                                                                     Geburtsdatum

PLZ, Wohnort                                                                              Straße, Nr.                                                                                  Telefon

E-Mail

Verein                                                                                                                                                                                            Stempel des Vereins

Mit der Weitergabe meiner Adressdaten an die Lehrgangsteilnehmer
zur Bildung von Fahrtgemeinschaften bin ich einverstanden.                                                                             Datum, Unterschrift
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Aus bil dung Übungs lei ter C
– Pro fil Ball sport Kin der –
auch für fach fremd un ter rich ten de Leh rer/in nen!

Ort: Sport schu le Schön eck
Or ga ni sa tions ko sten: 150 Eu ro

Ter mi ne:
Grund lehr gang

31.05. – 04.06.2010 (Pfingst fe rien)

Auf bau lehr gang
06.09. – 10.09.2010 (Som mer fe rien)

Prü fungs lehr gang
03.01. – 07.01.2011 (Win ter fe rien)

An mel dung und Kon takt:
Ba di scher Sport bund Nord
Am Fä cher bad 5
76131 Karls ru he
Ul ri ke Schenk
Tel. 0721/1808-14
U.Schenk@Badischer-Sport bund.de

Kon gress „Schu le braucht 
Rhyth mus und Be we gung“

Am 22. März 2010 fin det in am Lan des in sti tut
für Schul sport, Schul kunst und Schul mu sik Lud -
wigs burg der Kon gress „Schu le braucht Rhyth -
mus und Be we gung“ statt. Die ein tä gi ge Ver  an -
stal tung ist Auf takt für die lan des wei te In i ti a ti ve
„Wei ter füh ren de Schu le mit
sport- und be we gungs er -
zie he ri schem Schwer punkt“
(WSB). Durch die se In i ti a ti ve
des Kul tus mi ni ste ri ums soll
mehr Be we gung und Sport in die Haupt-, Re al-
und Son der schu len so wie Gym na sien Ba den-Würt -
tem bergs ge tra gen wer den. Der Kon gress rich tet
sich vor al lem an al le Schul lei tun gen, Leh re rin nen
und Leh rer, El tern so wie In ter es sier te.
In for ma tio nen zur In i ti a ti ve und zum Kon gress
un ter www.lis-in-bw.de
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Vie le Vor tei le für Ver ei ne
Ob Mit glie der bin dung, Kom mu ni ka tion oder 
Spon so ren ak qui se – der bun des wei te und ko sten lo se 
Deut sche Sport aus weis er leich tert den Ver ein sall tag

Der Deut sche Sport aus weis
ist ein bun des wei tes Ge -
mein schafts pro jekt al ler teil -

neh men den Sport ver bän de und
des Deut schen Olym pi schen Sport -
bun des. Doch was ha ben die ein -
zel nen Sport ver ei ne von die sem
ko sten lo sen Mit glied saus weis? Ist
das Sy stem wirk lich so si cher, wie
be haup tet wird? „SPORT in BW“
sprach mit dem Lei ter Sport or ga -
ni sa tio nen bei der DSA Deut sche
Sport aus weis GmbH, Franz An ton.

Herr An ton, wa rum brau chen Ver -
ei ne in Ba den-Würt tem berg den
Deut schen Sport aus weis?
Weil er ein An ge bot ist, das man
sich nicht ent ge hen las sen soll te!
Der Deut sche Sport aus weis ist ein
bun des wei tes Ge mein schafts pro -
jekt al ler teil neh men den Sport ver -
bän de und des Deut schen Olym pi -
schen Sport bun des. Ver bän de und
Ver ei ne kön nen sich oh ne Ri si ko
an schlie ßen und ge win nen ei ne
Men ge: Ei nen of fi ziel len Mit glieds-
und Vor teil saus weis für al le Mit -
glie der, ei ne Kom mu ni ka tions platt -
form, in der sie Sport ler, Ver ei ne
und Ver bän de aus dem gan zen Bun-
des ge biet er rei chen kön nen und
ein Me di um zur Mit glie der bin dung
und Spon so re nak qui se.

Wor in lie gen denn die kon kre ten
Vor tei le des Sport aus wei ses für die
Ver ei ne?
Vor al lem dar in, dass er völ lig kos -
ten frei ist. Nicht nur die Aus stat -
tung der Mit glie der mit den Aus -
wei sen, son dern auch die Nut zung
des In for ma tions- und Kom mu ni -
ka tions por tals www.sport aus weis.
de. Den Aus weis kön nen die Ver ei -
ne als of fi ziel len Mit glied saus weis
im Ver ein sall tag ein set zen. Er be -
sitzt ei ne in ter na tio nal ein ma li ge
Mit glieds num mer und kann z.B.
zur elek tro ni schen Zu gangs kon trol-
le für Ver eins- oder Sport an la gen
ge nutzt wer den. Auch der Ein satz
als Wett kampf pass ist mit meh re ren
Spit zen ver bän den in Pla nung.
Un ter www.sport aus weis.de kön -
nen Ver ei ne und ih re Mit glie der ih-

Franz An ton,
Lei ter Sport -
or ga ni sa tio nen
bei der DSA

re ver ein sin ter ne Kom mu ni ka tion
er le di gen und sich mit an de ren Ver-
ei nen und Sport lern aus tau schen.
Und sie ha ben Zu griff auf die In -
for ma tio nen und Ver an stal tun gen
der Sport ver bän de. Da zu ge hö ren
auch An ge bo te von Wirt schafts -
part nern der Ver bän de und des
Deut schen Sport aus wei ses. Der
Deut sche Sport aus weis ist aber auch
hilf reich bei der Su che nach neu -
en Spon so ren für den ei ge nen Ver -
ein, wie er ste Bei spie le ein drucks -
voll be le gen.

Aber ge nau die se Wirt schafts funk -
tio nen ma chen vie le Ver ei ne mis -
strau isch. Droht nicht Ge fahr, den
Sta tus der Ge mein nüt zig keit zu
ver lie ren?
Die se Sor ge ist un be grün det. Der
Ver trag, der dem Deut schen Sport -
aus weis zu grun de liegt, wur de zu -
sam men mit dem DOSB ent wi ckelt
und ge nau ge prüft. Dar ü ber hin -
aus sind die Wirt schafts funk tio nen
zu sätz li che Op tio nen, kein Muss.
Je der Ver ein kann selbst ent schei -
den, wie er den Sport aus weis ein -
set zen möch te, und je der Sport ler
kann ent schei den, ob und wie er
die Vor teils funk tio nen des Aus wei -
ses nutzt.

Vie le Ver ei ne be fürch ten, dass mit
dem Sport aus weis nur die Da ten
der Ver ei ne und Sport ler ge sam -
melt wer den sol len. Was macht
der Deut sche Sport aus weis für den
Da ten schutz?
Die ses The ma neh men wir sehr
ernst! Schon bei der Ent wick lung
des Sy stems ha ben wir eng mit Da -
ten schüt zern zu sam men ge ar bei tet,

die den Deut schen Sport aus weis
auch wei ter hin be treu en. Das Sy s -
tem er füllt nicht nur die ak tuel len
Da ten schutz be stim mun gen, es
über trifft sie so gar in ei ni gen
Punk ten.
Da ten, die Ver ei ne für die Aus weis -
be stel lung über mit teln, blei ben zu
je der Zeit Ei gen tum des Ver eins.
An son sten wer den die Da ten der
Aus weis in ha ber nur er fasst, wenn
sie die Vor teils funk tio nen des Aus -
wei ses selbst ak ti vie ren. Da bei ha -
ben sie selbst in der Hand, wel che
Da ten sie an ge ben und wie mit
die sen ver fah ren wird. Es ist so gar
mög lich, die Vor teils an ge bo te von
Part nern in völ li ger An o ny mi tät
zu nut zen. Der Deut sche Sport aus -
weis ist ja kei ne „Bo nus kar te“, des -
we gen müs sen auch kei ne Da ten
ge spei chert wer den. Wenn ein Part-
ner den Deut schen Sport aus weis
ak zep tiert, reicht im be sten Fall das
Vor zei gen des Aus wei ses um di rek -
te Preis nach läs se zu er hal ten. Auf
dem Aus weis selbst ist le dig lich die
16-stel li ge Aus weis num mer ge spei -
chert und nur die se wird an Part ner
wei ter ge ge ben. Per sön li che Da ten
spie len da bei kei ne Rol le.

Nä he re In for ma tio nen er hal ten Sie auf dem zen tra len 
In for ma tions- und Kom mu ni ka tions por tal des Deut schen
Sport aus wei ses: 

www.sport aus weis.de

Ha ben Sie noch Fra gen? Dann sen den Sie ei ne E-Mail an
mailto@sportausweis.de oder nut zen Sie das Sport aus weis-
Ser vi ce te le fon: 01805-776780*

*0,14 Eu ro pro Mi nu te aus dem deut schen Fest netz, 
ggf. ab wei chen de Ko sten aus Mo bil fun knet zen

In fos und Kon takt:
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Auf je den Ar beit ge ber kommt zum
Jah res an fang 2010 die neue Ver pflich-
tung zu, al le re le van ten Ent gelt da ten
für ih re Be schäf tig ten auf elek tro ni -
schem Weg an die zen tra le Da ten-Spei -
cher stel le zu über mit teln. Be trof fen
sind weit über drei Mil li o nen Ar beit -
ge ber, die bis her über 60 Mil li o nen
Be schei ni gun gen für ih re Be schäf tig -
ten, auch Mi ni-Job ber, aus stel len mus -
sten, da mit Mit ar bei ter/in nen Lei s -
tun gen von öf fent li chen Stel len er hal -
ten konn ten. Aber es gibt ei ne Aus nah-
me re ge lung für Ver ei ne!

Nun mehr ist per Ge setz vor ge se -
hen, dass je der Ar beit ge ber mit Be -
schäf tig ten je den Mo nat mit ei nem
be son de ren Da ten satz die se Mel -
dung an die Zen tra le Spei cher stel -
le (ZSS) in Würz burg elek tro nisch
über mit teln muss. Es geht hier bei
um Lohn stamm da ten, Ar beits zeit,
Ge halts be zü ge und Er fas sung der
Steu er- und So zi al ver si che rungs ab -
zü ge. Die maß geb li che Vor schrift
in § 97 SGB IV ließ nach dem Ge -
set ze stext bis her nur ei ne ein zi ge
Aus nah me zu: Die Mel de pflicht
ent fällt, wenn Ent gel te aus schließ -
lich für ei ne ge ring fü gi ge Be schäf -
ti gung in ei nem Pri vat haus halt ge -
zahlt wer den.

Was be deu tet das für 
Ver ei ne und Ver bän de?

Auch für die se meist ge mein nüt zi -
gen Kör per schaf ten gel ten die se
Ver pflich tun gen be reits ab Jah res -
an fang im mer dann, wenn die Ver-
ein sar beit durch an ge stell te Ver -
eins hel fer/Be schäf tig te un ter stützt
wird.

Auf den Punkt ge bracht
Müs sen da mit auf ein mal Tau sen de
ak ti ver Übungs lei ter/Trai ner, so mit
al le Per so nen, auch ge mel det wer -
den, die wie üb lich meist nur ei ne
be schei de ne Auf wands ent schä di -
gung/Ver gü tung in Hö he von bis
zu 175 Eu ro pro Mo nat er hal ten?
Ein ganz schwie ri ges Pro blem, das
mas siv die Ver ein sar beit mit zu -
sätz li chen Ko sten und Ar beits auf -
wand ur plötz lich ab Jah res an fang
2010 be la stet hät te.

Die Lö sung
Über ein so for ti ges schrift li ches An-
schrei ben an den Bun des mi ni ster
für Wirt schaft und Tech no lo gie,
MdB Rai ner Brü der le in Ber lin,
wur de un ter Hin weis auf die se Kon-
se quen zen ei ne Be frei ung von den
Mel de pflich ten für die Übungs lei -
ter, Aus bil der, Künst ler, Be treu er
und Pfle ger für ihr ne ben be ruf li -
ches eh ren amt li ches En ga ge ment
ver langt. Denn wenn schon we gen
des Übungs lei ter frei be trags in Hö -
he von 175 Eu ro im Mo nat, bis zu
2.100 Eu ro pro Jahr für die be güns -
tig te Tä tig keit im mu si ka li schen,
sport li chen oder mild tä ti gen Be -
reich kei ne Steu er- und So zi al ver -
si che rungs pflicht be steht, soll te
man un be dingt die sen Per so nen -
kreis von der Ein be zie hung zur
Mel de pflicht her aus neh men.

Die po si ti ve Über ra schung
Im Ein ver neh men mit der Deut -
schen Ren ten ver si che rung Bund,
dem GKV-Spit zen ver band und dem
Bun des wirt schafts mi ni ste ri um
wur de die se Fra ge auf ei ner Sit zung
am 15.12.2009 ge klärt.

In kür ze ster Zeit wur de mir da mit
schrift lich be stä tigt, dass un se re
vie len Ver ei ne und Ver bän de ver -
bind lich be freit sind!

Kom pli ment, Herr Mi ni ster!
Mit die ser Blitz re ak tion hat man
nun so fort rea giert, wird da mit der
Aus sa ge zum ELE NA-Ver fah ren:
„We ni ger Bü ro kra tie, mehr Ef fi -
zienz“ voll ge recht. Ei ne nicht zu
un ter schät zen de Un ter stüt zung für
un ser ge mein nüt zi ges En ga ge ment,

ELE NA: Aus nah me re ge lung für 
un se re ge mein nüt zi gen Ver ei ne!

Hin weis
Ab Jah res an fang 2010 wird das Mel de ver fah ren bei
der Loh na brech nung durch die Ein füh rung des elek -
tro ni schen Ent gelt nach wei ses (ELE NA) er heb lich auf -
wen di ger als bis her. Spä te stens dann be nö ti gen auch
Ver ei ne und Ver bän de, die Ar beit neh mer mit steu er-
und so zi al ver si che rungs pflich ten Ver gü tun gen be -
schäf ti gen, für ih re Ge halt sa brech nun gen ei ne pro -
fes sio nel le Lohn-Soft ware, um für die se Mit ar bei ter
mo nat lich die kom ple xen Stamm- und Lohn da ten
elek tro nisch so fort über mit teln zu kön nen.

Fra ge: Ge hö ren ne ben be ruf li che Übungs lei ter im mu -
si ka li schen, sport li chen oder mild tä ti gen Be reich zum
Per so nen kreis nach § 97, Ab satz 1, Vier tes Buch So zi -
al ge setz buch, die zu mel den sind?

Ant wort: Für Ne ben tä tig kei ten als Übungs lei ter, Aus -
bil der, Er zie her, Be treu er, Pfle ger und Künst ler blei ben
Ver gü tun gen seit 2007 bis zu 2.100 Eu ro steu er- und
so zi al ver si che rungs frei. Da zu ist er for der lich, dass die
Tä tig keit ne ben be ruf lich aus ge übt wird, für ei ne in -
län di sche ge mein nüt zi ge Or ga ni sa tion oder ei ne in län -
di sche ju ri sti sche Per son des öf fent li chen Rechts ge leis -
tet wird und ge mein nüt zi gen, mild tä ti gen oder kirch -
li chen Zwecken dient (sog. Übungs lei ter frei be trag nach
§ 3 Nr. 26 EStG). Ne ben be ruf li che Übungs lei ter im
mu si ka li schen, sport li chen oder mild tä ti gen Be reich,
für die nach die ser Re ge lung we der So zi al ver si che rungs-
noch Steu er pflicht be steht, sind nicht zu mel den. So -
fern die ser Frei be trag über schrit ten wird, sind die Ne -
ben tä tig kei ten zu mel den.

das si cher lich ganz im In ter es se un -
se rer vie len eh ren amt lich en ga gier-
ten Vor stän de und Füh rungs kräf te
ist. Nach les bar auf der In ter net sei te
zu ELE NA www.das-ele na-ver fah -
ren.de mit fol gen dem kon kre ten
Wort laut:

Ab schlie ßen der Hin weis
So weit hö he re Ver gü tun gen über
den Frei be trag von 175 Eu ro hin -
aus ge zahlt wer den, z.B. für ein zu -
sätz li ches Mi ni-Job-Ver hält nis, ei -
ne hö he re Ver gü tungs re ge lung,
et wa für mu si ka li sche Lei ter, Trai -
ner etc., muss dann aber die se neue
elek tro ni sche Mel de pflicht un be -
dingt be ach tet wer den.

Prof. Ger hard Geck le, 
Frei burg

Mit dem Artikeln auf dieser Seite und dem obenstehenden
auf Seite 25 bietet die Haufe-Lexware GmbH & Co. KG unter
der Marke redmark den Lesern von „Sport in BW“ wichtige
Informationen rund um das Vereinsmanagement.

Weitere Informationen unter: www.redmark.de/verein

SERVICE von redmark    verein
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Sta tus fest stel lung für 
ein ge setz te Trai ner/Übungs lei ter
Schatz mei ster, aber auch Steu er -
be ra ter, ste hen häu fig vor der Fra-
ge: Liegt ei ne ech te selbst stän di -
ge Tä tig keit bei ei nem Ver ein s -
mit ar bei ter vor oder han delt es
sich doch um ein so zi al ver si che -
rungs pflich ti ges Be schäf ti gungs -
ver hält nis?

Die Art des Ver trags, die Tä tig keits -
aus ü bung und die manch mal nicht
klar nach voll zieh ba re Ein ord nung
in die Ver eins- oder Ver bands or ga -
ni sa tion macht die Be ant wor tung
die ser Fra ge schwie rig. Häu fig führt
dies bei ei ner spä te ren So zi al ver si -
che rungs prü fung zu Pro ble men.
In Zwei fels fäl len gibt es durch aus
ei nen Weg: Die Ein ho lung ei ner
rechts ver bind li chen Sta tus fest stel -
lung bei der Cle a ring stel le der Deut-
schen Ren ten ver si che rung Bund.
Für die se Sta tus fest stel lung muss
ein be son de rer An trag zu nächst be-
nutzt wer den, der von der bun des -
weit zu stän di gen Cle a ring stel le der
Deut schen Ren ten ver si che rung
Bund, 10704 Ber lin, per Post oder
über das In ter net un ter www.deut -
sche-ren ten ver si che rung.de recht
schnell an ge for dert wer den kann.

Tipp: Die Sta tus fest stel lung soll te
in ner halb ei nes Mo nats nach Auf -
nah me der Tä tig keit be an tragt wer-
den.
Stellt die Cle a ring stel le dann ein
Be schäf ti gungs ver hält nis fest, hat
der be trof fe ne „Be schäf tig te“ die
Mög lich keit, den Ein tritt der Ver -
si che rungs pflicht auf den Zeit -
punkt ab Be kannt ga be der Sta tus -
fest stel lung hin aus zu schie ben (§
7a Abs. 6 Satz 1 SGB IV). Der so
ein ge stuf te „Be schäf tig te“ muss al -
so ei nem spä te ren Ein tritt der Ver -
si che rungs pflicht zu stim men, muss
zu dem über ei ne ent spre chen de fi -
nan ziel le Ab si che rung ver fü gen.
Wird bei ei ner spä ter be an trag ten
Fest stel lung oder ei ner Be triebs -
prü fung ein Be schäf ti gungs ver hält-
nis fest ge stellt, ist ei ne Ver schie -
bung des Be ginns der Ver si che -
rungs pflicht nicht mehr mög lich.
Ge ra de im Sport be reich be steht
ins be son de re in Mann schafts sport-
ar ten Un si cher heit, ob ein Ver trag
über ei ne selbst stän di ge, ne ben be -
ruf li che Trai ner-/Übungs lei ter tä tig -
keit tat säch lich da zu führt, dass der
Ver ein/Ver band kei ne So zi al ver si -
che rungs pflich ten zu tra gen hat.

Die So zi al ge richts recht spre chung
ten diert da zu, ein ne ben be ruf li ches,
selbst stän di ges Auf trags ver hält nis
für Trai ner/Übungs lei ter nicht un -
be dingt an zu er ken nen.

Pra xi stipp
Auch Ver ei ne wer den im mer häu -
fi ger von der Deut schen Ren ten -
ver si che rung Bund, meist nach -
träg lich für die letz ten drei Jah re,
ge prüft. Da rum soll te man recht -
zei tig rea gie ren und schon zu Be -
ginn der Be schäf ti gung in Zwei -
fels fäl len die Sta tus fest stel lung be -
an tra gen. Ist die Übungs lei ter-/
Trai ner ver gü tung noch re la tiv mo -
de rat, kann die Kom bi na tion der
Nut zung des Übungs lei ter-Frei be -
trags oder bei an de ren be gün stig -
ten Tä tig kei ten des Eh ren amts-
Frei be trags mit ei nem Mi ni job-
Ver hält nis ge nutzt wer den. Wenn
dies auch den Ver ein ggf. zu sätz -
lich Pau schal ab ga ben ko stet, ist
dies im mer noch bes ser als Nach -
zah lun gen auf grund ei ner So zi al -
ver si che rungs prü fung.

Prof. Ger hard Geck le, 
Frei burg

Ein Sport ver ein in Nie der sach sen
soll te für sei nen in ter net fä hi gen
Com pu ter Rund funk ge büh ren zah -
len, da der Com pu ter ein „neu ar ti -
ges Rund funk ge rät“ sei. Der Ver ein
hielt ent ge gen, dass der Rech ner
le dig lich zur Ver wal tung der Ver -
ein smit glie der die ne und nicht zum
Emp fang von Rund funk pro gram -
men ge nutzt wer de. Als er mit sei -
nem An trag auf Be frei ung von den
Ge büh ren beim NDR schei ter te,
blieb nur die Kla ge.
Grund sätz lich reicht für die Ent -
ste hung der Ge büh ren pflicht der
Be sitz ei nes her kömm li chen Rund -
funk ge räts (Ra dio, Fern se her) aus,
weil ei ne an de re Ver wen dung der
Ge rä te na he zu aus ge schlos sen ist
und es der Le bens er fah rung ent -

spricht, dass der Be sit zer sie ge ra de
zu die sem Zweck an ge schafft ha be.
Bei so ge nann ten „neu ar ti gen
Rund fun kemp fangs ge rä ten“ ver -
hält es sich an ders. Die se sind mul -
ti funk tio nal und nicht aus schließ -
lich zum Rund fun kemp fang er wor-
ben wor den. Mitt ler wei le kön ne
auch mit No te books, UMTS- oder
WLAN-Han dys, PDAs oder in ter -
net fä hi gen Na vi ga tions sy ste men
Rund funk emp fan gen wer den. 
Die ARD/ZDF-On li ne-Stu die 2007
be legt, dass die in § 1 Abs. 2 Satz 2
RGebStV zu grun de lie gen de ty pi -
sie ren de An nah me, ein vor han de -
nes Rund fun kemp fangs ge rät wer -
de auch tat säch lich zum Emp fang
ge nutzt, re gel mä ßig nicht wirklich
zu trifft.

Nur we ni ge hö ren Ra dio über das
In ter net. Nur ca. 1,4 Mil li o nen Hö -
rer nut zen täg lich das Web ra dio,
was ei nem An teil von 3,4 Pro zent
an al len In ter net nut zern ent spricht.
Der An teil der täg li chen Ra dio hö -
rer im Web sei im Ver gleich zu den
50,2 Mil li o nen Hö rern über tra di -
tio nel le Emp fangs ge rä te re la tiv ge -
ring. Die se Zah len zu grun de ge legt,
kön nen bei ei nem PC we gen des -
sen Mul ti funk tio na li tät ein Be reit -
hal ten zum Rund fun kemp fang nur
an ge nom men wer den, wenn tat -
säch li che An halts punk te für ei nen
ent spre chen den Wil len des Be sit -
zers be ste hen. Dies sei Sa che des
NDR.

(Ver wal tungs ge richt Braun schweig
vom 21.10.2008 -4 A 109/07-)

GEZ-Ge büh ren für Ver eins-PC
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Edel gard Krau se feier te 60. Ge burts tag

FIS-Re geln stel len 
„maß geb li ches Ver kehrs recht“ auf Ski pi sten dar

Wer sich auf Ski pi sten schuld haft
ver hält muss für die Fol gen ge ra de-
ste hen. Das ent schied das Land ge -
richt Co burg im Streit fall zwi schen
ei ner Ski läu fe rin und ei nem Snow -
bo ar der (LG Co burg, Az.: 14 O 462/
06).
Bei ei nem Zu sam men stoß der bei -
den stürz te die Frau und brach sich
da bei ein Bein, Rip pen und ein
Hand ge lenk. Wäh rend der Snow -
bo ar der jeg li che Schuld von sich
wies, hielt die Ski fah re rin die sen für
den al lei ni gen Un fall ver ur sa cher
und for der te von ihm 10.000 Eu ro
Schmer zens geld. Das Ge richt ent -
sprach dem An trag teil wei se und
ver ur teil te den Snow bo ard fah rer
zur Zah lung von 4.800 Eu ro. Die

Am 13. Fe bru ar konn te Edel gard
Krau se, Mit ar bei te rin im ARAG-Ver-
si che rungs bü ro beim Ba di schen
Sport bund Nord in Karls ru he, ih -
ren 60. Ge burts tag feiern. 
Zu die sem An lass gra tu lier ten Tho -
mas Ro den büsch (li.), Lei ter des
Ver si che rungs bü ros, so wie BSB-Vi -
ze prä si dent Geb hard Schnurr ganz
herz lich. 
Frau Krau se be gann ih re Tä tig keit
im Jahr 1995, kann al so mit 15 Jah-
ren bei der ARAG gleich zei tig ein
klei nes Dienst ju bi läum feiern.

Rich ter be rie fen sich auf die Re geln
des In ter na tio na len Ski-Ver ban des
(FIS), die u.a. das Ge bot des kon trol-
lier ten Fah rens zu grun de le gen.
Aber auch bei al len an de ren Un -
fäl len auf Ski pi sten sind die Ver -
hal tens re geln des In ter na tio na len
Ski ver ban des (FIS-Re geln) recht lich
bin dend.
Laut ARAG Ex per ten stel len die FIS-
Re geln „maß geb li ches Ver kehrs -
recht“ auf Ski pi sten dar. Dies hat
das Ober lan des ge richt Hamm jetzt
in ei nem Ur teil be stä tigt. Ei ne Frau
hat te sich bei ei nem Zu sam men -
stoß mit ei nem an de ren Ski fah rer
das Knie ver letzt. Da ih re Kran ken -
kas se die Lei stung ver wei ger te, klag-
te sie auf Er stat tung ih rer Be hand -
lungs ko sten und Schmer zens geld.

Sport ver si che rungs bü ro 
beim Ba di schen Sport bund
Te l. 0721/20719
www.ARAG-sport.de

Wei te re In fos:

ARAG-SPORT VER SI CHE RUNG
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G Schä den im mer so fort mel den!
Mel den Sie Schä den bit te im mer so fort! Denn
nur so ist der Ver si che rer in der La ge, mög lichst
zeit nah Er mitt lun gen zum Scha den fall und zu
sei nen Um stän den an zu stel len.
Je der, der Ver si che rungslei stun gen be an spru chen
möch te, ist bei Ein tritt ei nes Ver si che rungs fal les
ver pflich tet, die sen so fort zu mel den. Ein Ver stoß
da ge gen kann da zu füh ren, dass der Ver si che rer
nicht für den Scha den auf kommt.

Wei te re Aus künf te gibt es beim Ver si che rungs bü -
ro beim Ba di schen Sport bund (Kon takt s. Ka sten).

Die Frei zeit sport le rin be kam Recht,
weil der Be klag te die FIS-Re geln
zum rich ti gen Über ho len auf der
Ski pi ste mis sach tet hat te und es so
zu dem Zu sam men stoß kam (OLG
Hamm, Az.: I-13 U 81/08).

Die Freun de des Ski sports im
Deut schen Ski ver band, ein Part -
ner der ARAG Sport ver si che rung,
bie ten spe ziel le Ver si che rungs lö -
sun gen für die Aus ü bung des Win -
ter sports an. Ne ben der Ab si che -
rung von Ski bruch und Ski dieb -
stahl bie tet die Rechts schutz ver si -
che rung Ko sten si cher heit bei der
Durch set zung von ei ge nen An sprü -
chen nach ei nem Zu sam men stoß.
Wei ter hin hilft die Haft pflicht ver -
si che rung bei ei ge ner Un acht sam -
keit auf der Pi ste. Die Un fall- und
Kran ken ver si che rung bie tet zu dem
ei ne wei te re wich ti ge Ab si che rung
nach einem Un fall, los ge löst vom
Ver schul den.

Nä he re In fos da zu er hal ten Sie
auf der In ter net sei te des Deut -
schen Ski ver ban des un ter www.
ski-on li ne.de
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Fritz Zintl/An drea Ei sen hut

Aus dau er trai ning
Aus dau er hat als kon -
di tio nel les Ele ment ei-
ne we sent li che Be deu -
tung für jeg li che sport-
li che Be tä ti gung – egal,
ob es sich um Ge sund-
heits-, Lei stungs- oder
Frei zeit sport han delt.
Das Ba sis wis sen, das
das vor lie gen de Buch
bie tet, ge hört da her für
al le Sport ler, Sport leh -
rer und Trai ner zum
täg li chen Hand werks -
zeug. Die ses Grund lehr werk zum
Aus dau er trai ning be schäf tigt sich
mit ei ner Band brei te von Aspek ten:
Zu nächst gibt es ei ne Ein füh rung
in die Ter mi no lo gie der Trai nings -
leh re und cha rak te ri siert die kon -
di tio nel le Fä hig keit Aus dau er; die
Au to ren er läu tern die sport bio lo -
gi schen Grund la gen zum Kom plex
Aus dau er und die Me tho den des
Aus dau er trai nings in ih rer spe zi fi -
schen Ge stalt und Wir kung in ver -
schie de nen Sport be rei chen und
Sport ar ten. Aus der Sicht der Trai -
nings pra xis be schrei ben sie die Trai-
nings me tho den für die ein zel nen
Aus dau er ty pen und er ör tern in die-
sem Zu sam men hang ge ne rell die

Steu e rung der Aus dau er lei stungs-
fä hig kei ten. In ei nem ab schlie ßen -
den Ka pi tel be han deln sie die Be -
son der hei ten der Aus dau er fä hig -
kei ten und des Aus dau er trai nings
bei Kin dern und Ju gend li chen; ein
Sach wort ver zeich nis und An ga ben
zu zi tier ter und wei ter füh ren der Li -
te ra tur ver voll stän di gen den Band.

Wolf gang Bu skies / Ni co le To mas

Rücken fit ness
Grund la gen-Übun gen-Spie le

Ein ge sun der Rücken ist heu te für
vie le Men schen mehr Wunsch als
Wirk lich keit. 80 Prozent al ler Er -
wach se nen in Deutsch land lei den

248 Sei ten, 
15,5 x 20,5 cm,
Bro schur, 
19,95 Eu ro, 
blv-Buch ver lag
Mün chen 2009

un ter Rücken schmer zen. Die häu -
fig sten Ur sa chen lie gen in feh len -
den oder ein sei ti gen kör per li chen
Ak ti vi tä ten, ei nem rücken feind li -
chen All tags ver hal ten, in ei ner psy -
chi schen Über be la stung und ei ner
man geln den phy si schen und psy -
chi schen Ent span nungs fä hig keit.
Die ses Buch zeigt, wie man durch
ein aus ge wo ge nes Kraft-, Dehn-,
Mo bi li sa tions- und Ent span nungs -
trai ning Rücken be schwer den vor -
beu gen kann. Er gän zend gibt es
zahl rei che Tipps zum rücken ge -
rech ten All tags ver hal ten. Rücken -
kurs lei ter fin den Hin wei se zum
Un ter richts auf bau so wie ver schie -
de ne Mo dell stun den. Das Buch
rich tet sich an Rücken kurs lei ter,
Übungs lei ter, Fit nes strai ner, Phy -
si o the ra peu ten, Sport stu die ren de,
aber auch an Be trof fe ne mit Rü-
cken be schwer den. Die 3. Auf la ge ist
kor ri giert und er scheint nun vier -
far big.

Sport in BW – Das Ma ga zin des Sports in Ba den-Würt tem berg (Aus ga be BSB Nord)

Ba den-Würt tem berg-Teil 

Her aus ge ber: Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV)
Rai ner Hipp (Haupt ge schäfts füh rer)
Fritz-Wal ter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Te l. 0711/28077-850, Fax -878 o. -879
www.lsvbw.de
Red ak tion: Jo a chim Spä ge le 
(ver antw. Red ak teur / v.i.S.d.P.)
Te l. 0761/1359-52, Fax -54
jo a chim.spaegele@t-on li ne.de
Mar ke ting/An zei gen: Sport-Mar ke ting
Ba den-Würt tem berg, Uwe Scholz
Te l. 0711/28077-180, Fax -108
uscholz@wlsb.de

BSB-Teil 

Her aus ge ber:
Ba di scher Sport bund Nord e.V. (BSB)
Wolfgang Eitel (ver ant wort lich)
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te l. 0721/1808-0, Fax -28
www.ba di scher-sport bund.de
Red ak tion:
Bern hard Hirsch, Te l. 0721/1808-15
B.Hirsch@badischer-sport bund.de

Flo ri an Dürr, Te l. 0721/1808-24
F.Duerr@badischer-sport bund.de
An zei gen ver wal tung:
Ker stin Kum ler, Te l. 0721/1808-25
K.Kumler@badischer-sport bund.de
Ver trieb:
Trau gott Dar gatz, Te l. 0721/1808-16
T.Dargatz@badischer-sport bund.de

FUSS BALL in Ba den Amt li ches Or gan
des Ba di schen Fuß ball ver ban des e.V. (bfv)
Her aus ge ber:
Ba di scher Fuß ball ver band e.V.
Sieg fried Mül ler (ver ant wort lich)
Sepp-Her ber ger-Weg 2, 76201 Karls ru he
Te l. 0721/40904-0, Fax -23
www.badfv.de
Red ak tion:
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All ge mei ne Emp feh lun gen zum The ma
Der Be griff Auf sichts pflicht ist zu -
nächst der ju ri sti sche Aus druck für
die pä da go gi sche Tat sa che, dass je -
mand Ver ant wor tung für sei ne
Grup pe über nimmt (Übungs lei ter/
Trai ner, Ju gend lei ter, Grup pen lei -
ter, Be treu er). Im wei te ren Ver lauf
der Dar stel lung wird aus Ver ein fa -
chungs grün den die Ter mi no lo gie
„Be treu er“ als Ober be griff ver wandt.
Die Auf sichts pflicht dient vor al -
lem zweier lei
• den Min der jäh ri gen selbst vor

Scha den zu be wah ren (sei es
durch sich selbst oder durch äu -
ße re Ge fah ren)

• Drit te vor Schä den durch Min -
der jäh ri ge zu schüt zen.

Die auf sichts pflich ti gen Per so nen
über neh men da mit die Ge währ da-
für, dass Schä den jeg li cher Art, ins -
be son de re phy si sche, psy chi sche
Ein grif fe in den Kör per oder die
Ge sund heit ei nes Men schen so wie
Be schä di gun gen, Ver nich tun gen an
und von Ge gen stän den und Klei -
dung ver mie den wer den.
In halt und Um fang der Auf sichts -
pflicht über Min der jäh ri ge sucht
man in Ge set ze stex ten ver ge blich.
Des we gen ist man auf die In ter pre -
ta tion durch Ge rich te an ge wie sen,
die Ak tio nen im mer erst im Nach -
hin ein und da mit für den Be trof -
fe nen ei gent lich im mer zu spät be -
ur tei len.
Aber Ach tung:
Die ge richt li chen Ur tei le tref fen

je weils nur den Ein zel fall und las -
sen sich zwar grob, kei nes falls aber

kom plett auf an de re Fäl le über tra -
gen. Es gibt kei ne zwei iden ti schen
Auf sichts rechts-Fäl le!
Auf sichts be dürf tig sind aus nahms -
los al le min der jäh ri gen Per so nen,
al so al le un ter 18 Jah ren! Kin der
und Ju gend li che be dür fen des halb
der Auf sicht, weil sie auf grund ih -
res Al ters mit noch nicht aus rei -
chen dem Ge fahr be wusst sein, Er -
fah rung, gei sti ger und kör per li cher
Rei fe aus ge stat tet sind und be son -
ders in der Grup pe mit Gleich al tri -
gen zu ir ra tio na lem, selbst ü ber -
schät zen dem und emo tio na lem
Han deln nei gen.

1. Zu stan de kom men 
der Auf sichts pflicht

Neh men Kin der und Ju gend li che
an An ge bo ten des Sport ver eins teil,
über neh men die vom Vor stand be-
auf trag ten Per so nen (al so Übungs -
lei ter/Trai ner, Ju gend lei ter etc.) die
Auf sicht für den Zei traum des An -
ge bots und ge ge be nen falls auch
kurz da vor und kurz da nach.
Grund la ge für die Über tra gung der
Auf sichts pflicht ist in der Re gel der
Bei tritt zum Ver ein durch Bei tritts-
oder Ein tritts er klä rung. Zwi schen
den El tern und dem Ver ein kommt
dann ein Ver trag zu stan de, der die
Be treu ung wäh rend al ler Ver eins -
ver an stal tun gen (Trai ning, Wett -
kampf, Fe rien frei zeit etc.) durch
vom Ver ein be auf trag te Per so nen
um fasst. Die Über tra gung der Auf -
sichts pflicht kann auch münd lich
oder still schwei gend er fol gen.
Falls ein Kind oder ein Ju gend li -
cher noch kein Ver ein smit glied ist
und an ei ner „Schnup per stun de“
teil nimmt, über tra gen die El tern
da mit eben falls die Auf sichts pflicht
an die zu stän di ge Per son. Hier er -

folgt die Über tra gung der Auf sichts-
pflicht münd lich oder auch still -
schwei gend. Al ler dings be steht hier
kein zu sätz li cher Ver si che rungs -
schutz über den Ver ein (es be steht
aber die Mög lich keit des Ab schlus -
ses ei ner „Nicht mit glie der ver si che -
rung“ über das Ver si che rungs bü ro
des je wei li gen Sport bun des).

2. Um fang der Auf sichts pflicht
Die Auf sichts pflicht be ginnt in der
Re gel beim Be tre ten/Ver las sen der
Sport an la ge bzw. am Treff punkt
(z.B. Ab fahrts punkt zur Ju gend frei -
zeit). Der Ver ein bzw. Be treu er soll -
te ge mein sam mit den El tern Ab -
spra chen tref fen und Re geln auf -
stel len (wann, wo, an wen wer den
Kin der über ge ben). Das ist wich tig,
denn oft las sen El tern die Kin der
schon „oben, an der Stra ße, aus
dem Au to“ und sind dann weg.
Dies kann ei ne Ge fahr für die Kin -
der sein, wenn der Be treu er sich
ver spä tet oder die Stun de aus fällt.
Hin- und Rück weg zur Sport stät te
fal len nicht un ter die Auf sichts -
pflicht. Hier setzt die Ver ant wort -
lich keit der El tern ein – es sei denn,
es gibt be son de re Ver ein ba run gen.
Die Auf sichts pflicht gilt in der Re -
gel für die Zeit, in der die Sport -
stun de, Ju gend grup pen stun de oder
an de re Ver an stal tung (z.B. Ju gend -
frei zeit) statt fin det und für die der
Be treu er Ver ant wor tung über nom -
men hat. Sie be ginnt mit dem Be -
tre ten und en det mit dem Ver las sen
des Rau mes, Ge bäu des oder Ge län-
des. Nicht ab ge hol te Kin der dür fen
al ler dings auch au ßer halb die ses
Zeit rah mens nicht ein fach al lei ne
ge las sen wer den, wenn die Ab spra -
che be steht, dass sie ab ge holt wer -
den. Da in der Pra xis man che Kin -
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BSJ-Eh run gen 2010 
An trags frist bis zum 15. März!

Um die ge sell schaft li che Be deu tung des Eh ren am tes
im Kin der- und Ju gend sport zu wür di gen und die
Per so nen aus zu zeich nen, die ih re Fä hig kei ten, ih re
Tat kraft und ih re Zeit un ent gelt lich für die All ge mein-
heit ein set zen, hat die Ba di sche Sport ju gend (BSJ)
ei ne Eh rungs ord nung er ar bei tet, die An fang 2008 in
Kraft ge tre ten ist. An trä ge für Eh run gen, die im Rah -
men der Voll ver samm lung der BSJ am 15. April 2010
in Karls ru he durch ge führt wer den sol len, kön nen noch
bis zum 15. März 2010 im Ju gend se kre ta ri at ge stellt
wer den. An trags for mu la re so wie die Eh rungs ord nung
kön nen un ter www.ba di sche-sport ju gend.de im
Be reich „För de rung“ her un ter ge la den oder im Ju -
gend se kre ta ri at bei Frau Löff ler un ter 0721/1808-20
be stellt wer den.
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der und Ju gend li che be reits vor
Be ginn der Ver an stal tung vor Ort
sind, emp fiehlt es sich si cher heits -
hal ber den Zei traum der Be auf sich-
ti gung um 5 bis 10 Mi nu ten vor
und nach der ei gent li chen Ver an -
stal tung aus zu deh nen, d.h. Be treu-
er soll ten 5 bis 10 Mi nu ten vor dem
of fi ziel len Be ginn an we send sein
und nach Be en di gung der Be treu -
ungs zeit war ten, bis al le Kin der und
Ju gend li chen ab ge holt sind bzw.
sich auf dem Nach haus e weg be -
fin den.

3. In ten si tät der Auf sichts pflicht
Die In ten si tät der Auf sichts pflicht
hängt ab von:
a) Zahl, Al ter, Dis zi plin und Rei fe

der Grup pe
b) per sön li chen Be son der hei ten des

ein zel nen: Be hin de rung, Krank -
heit, Me di ka men ten ein nah me

c) den ört li chen Ver hält nis sen, der
Um ge bung

d) der aus ge üb ten Sport art.

Wie vie le Kin der/Ju gend li che kön -
nen von ei nem Be treu er be auf sich-
tigt wer den?
Aus recht li cher Sicht gibt es hier
kei ne Vor schrif ten. Da her gilt: so
vie le, wie er ver ant wort lich be auf -
sich ti gen kann. Hal len grö ße, Alter,
Kennt nis - und Ent wick lungs stand
der Kin der/Ju gend li chen, Wit te -
rungs be din gun gen, Art des Sport -
an ge bo tes, Grup pen zu sam men set -
zung sind nur ei ni ge Aspek te, die
bei der Be stim mung der Grup pen -
grö ße sorg fäl tig ab ge wo gen wer den
müs sen, da mit ei ne si che re und
pä da go gisch sinn vol le Übungs ar -
beit, Frei zeit etc. ge währ lei stet wer -
den kann. Für den Ver ein sall tag
und für Frei zei ten ist fol gen der Be -
treu er schlüs sel zu emp feh len:
• bis 7 Jah re 1:7
• bis 14 Jah re 1:10
• bis 18 Jah re 1:15
Die se Emp feh lun gen sind je doch
zu re la ti vie ren bei be son ders ri si -
ko rei chen Un ter neh mun gen (wie
z.B. Ski fah ren, Rad tou ren, Ka nu -
fah ren, Berg wan de run gen) oder bei
pro ble ma ti schen Grup pen. Die Ent-
schei dung des Ver eins, wie vie le Be-
treu er er ein setzt, ist für den Sport -
ver si che rer bin dend, d.h. Ver si che -
rungs schutz wird auch ge währt,
wenn die Be treu er-Teil nehm er re la -
tion nicht ide al ist.

Fortsetzung in der
nächsten Ausgabe.

4. Er fül lung der Auf sichts pflicht
Für ei ne ord nungs ge mä ße Er fül -
lung der Auf sichts pflicht gibt es
kein Pa ten tre zept. Der Auf sichts -
pflich ti ge muss stets mög li che Ge -
fah ren er ken nen und al le Vor keh -
run gen tref fen, die ei nen Scha den
ver hin dern kön nen und die Be fol -
gung sei ner An ord nun gen lau fend
über wa chen.
Im All ge mei nen reicht ver nünf ti -
ges Den ken und Han deln, ver bun -
den mit Sach kun de und Er fah rung,
um gar nicht erst in ei ne brenz li ge
Si tu a tion zu kom men.
Der Bun des ge richts hof hat hier zu
wie folgt for mu liert:
„Das Maß der ge bo te nen Auf sicht be -
stimmt sich nach Al ter, Ei gen art und
Char ak ter des Kin des so wie da nach,
was Ju gend lei tern in der je wei li gen Si -
tu a tion zu ge mu tet wer den kann. Ent -
schei dend ist, was ein ver stän di ger
Ju gend lei ter nach ver nünf ti gen An for -
de run gen un ter neh men muss, um zu
ver hin dern, dass das Kind selbst zu
Scha den kommt oder Drit te schä digt“
(BGH in NJW 1984, S. 2574).
Es las sen sich 4 Faust re geln be nen-
nen, die zur Be ach tung der Auf -
sichts pflicht die nen kön nen:
1.In for ma tion, Ken nen der 

pä da go gi schen Si tu a tion
• Ken nen per sön li cher Da ten der

be treu ten Grup pe (z.B. mög li che
ge sund heit li che

• Be ein träch ti gun gen der Teil neh -
mer/in nen)

• Be ob ach tung des Grup pen ver -
hal tens

• Ken nen der ört li chen Um ge bung

• Ein schät zen von Ge fah ren quel -
len (Si cher heit der Sport an la ge/
der Sport ge rä te)

• Klar heit über ei ge ne Lern zie le
• Re fle xion der ei ge nen pä da go gi -

schen Qua li fi ka tion und Er fah rung
• Klar heit über Mög lich kei ten und

Gren zen der Be treu er
2.Be leh rung, Auf klä rung und 

War nung
• Hin weis auf Ge fah ren u. Ge fähr -

lich keit be stimm ter Si tu a tio nen
• Be leh rung über Ver hal tens wei sen
• War nung vor Über tre tung der

An wei sun gen
3.Lei tung, Über wa chung und 

Kon trol le
• Wis sen, wo Grup pe sich auf hält

und was sie tut
• Über prü fen, ob An wei sun gen ein-

ge hal ten wer den
• Kon trol le der Si cher heit der Sport-

ge rä te/der Sport an la ge
• für ge eigne te Hil fe stel lung sor gen
4.Ein grei fen und Durch set zen
• Bei Nicht ein hal ten von An wei -

sun gen kla re Re ak tion zei gen
• un ter Um stän den auch Stra fen

aus spre chen (z.B. Aus schluss von
der näch sten Übung, dem nächs -
ten Wett kampf oder der Frei zeit)

Thorsten Väth

Spie le ki ste
Die Spie le ki ste eignet sich für Spiel fe ste, ei -
nen Tag der of fe nen Tür oder son sti ge Ver -
eins fe ste. Sie ent hält die für sol che Ak tio nen
wich tig sten Spiel ge rä te, z.B. ei nen Erd - ball,
ein Zieh tau, Hüpf bal le, ver schie de ne Rück -
schlag spie le, ei nen Fall schirm … Zu sätz lich
kön nen Hüpf pferd chen, Kriech tun nel, Stel -
zen und gro ße Pe da los aus ge lie hen wer den.
Aus leih ge bühr: 20 Eu ro

Ser vi ce der Ba di schen Sport ju gend
Ju gend her bergs grup pen kar te

Die Ju gend her bergs grup pen kar te be rech tigt
Grup pen, de ren Teil neh mer/in nen das 27.
Le bens jahr noch nicht voll en det ha ben (Aus -
nah me Lei ter/- und Be treu er/in nen), zur Be -
nut zung von Ju gend her ber gen. Die Grup -
pen kar te wird ko s ten los aus ge stellt und gilt
im mer bis zum 31.01. des Jah res und muss
nach Ab lauf wie der neu be an tragt wer den.
Ein form lo ser An trag bei der BSJ reicht aus.

Bar ba ra Los er eit, Tel. 07203/346128 bzw.
0173/3222285, bar ba ra_losereit@web.de
Ab ho lung & Rück ga be der Spie le ki ste: 
Jöh lin ger Stra ße 81, 75045 Walz bach tal

Kon takt:

Ba di sche Sport ju gend
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Tel. 0721/1808-20, Fax 0721/1808-28
info@badische-sport ju gend.de

Kon takt:
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Fort bil dung: Flus spi ra ten un ter wegs –
Selbst ver sor ger-Frei zeit
Boo te en tern und los geht’s mit
Kehr was ser fah ren, Boo te „flip pen“,
Ma te ri al im mer am „Mann“ be -
hal ten, viel Team work und so zi a le
Kom pe tenz. Das sind Her aus for de -
run gen, de nen sich die Flus spi ra -
ten in die sem Wo che nend-Work -
shop stel len wer den. Doch dar ü ber
hin aus gilt es noch wei te re Auf ga -
ben zu be ste hen: La ger platz ein -
rich ten, was so viel be deu tet wie
Zel te auf bau en, Feu er stel le er rich -
ten und na tür lich für die Selbst ver-
kö sti gung sor gen.
Wor auf da bei zu ach ten ist, wel che
or ga ni sa to ri schen so wie si cher heits-
tech ni schen Vor keh run gen bei ei -
ner Aben teu er- & Selbst ver sor ger-
Frei zeit zu tref fen sind etc., wird
den Teil neh mern zu Be ginn die ser
drei Ta ge ver mit telt. Ganz im Sin -
ne des „lear ning by do ing“ er wer -

Or ga ni sa to ri sche In fos: Ka nu wan -
der fahrt auf Jagst und/oder Ko cher,
Über nach tung in Zel ten, Ko chen
auf Cam ping gas ko chern oder an
der Grill stel le. Schlaf sack, Iso mat te
und Zelt sind in Ab spra che von den
Teil neh mern selbst mit zu brin gen.

Wann? Frei tag, 07.05., 17 Uhr bis
Sonn tag, 09.05., 16 Uhr

Ort? Ent lang von Jagst und/ 
oder Ko cher

Ko sten? 20 Eu ro

An mel de schluss: 07.04.2010
Die Teil nehm er zahl ist auf 16 Per -
so nen be grenzt!

ben sich die Teil neh mer ih re Kennt -
nis se und Fer tig kei ten di rekt am
Ge sche hen und wer den kom plett
in die Durch füh rung ih rer ei ge nen
Kurz-Frei zeit ein ge bun den.

In fos bei Frau Erg: Tel. 0721/1808-21
An mel dun gen bit te nur schrift lich an:
Ba di sche Sport ju gend, Post fach 1580, 76004 Karls ru he,
Fax 0721/1808-28, info@badische-sport ju gend.de oder
online unter: www.ba di sche-sport ju gend.de

Mit der Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen
akzeptiert. Diese sind einsehbar unter: www.ba di sche-
sport ju gend.de

An mel dun gen und In fos:

Fortbildungen der Badischen Sportjugend
nn Flusspiraten unterwegs, 7. – 9. Mai 2010

Name                                                                                                    Vorname                                                                                                 Geburtsdatum

PLZ, Wohnort                                                                                        Straße, Nr.                                                                                              Telefon

Verein                                                                                                                                                                                                                  Unterschrift / Erziehungsberechtigter

Bit te sen den an: Ba di sche Sportjugend, Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Fax 0721/1808-28
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Freistellung
(ehe mals Son der ur laub)

Ver ein smit ar bei ter/in nen kön nen
für die Lehr gän ge der BSJ Frei -
stel lung von ih rem Dienst-, Ar -
beits- oder Aus bil dungs ver hält nis
be an tra gen. Die An trä ge wer den
über die BSJ an den Ar beit ge ber
wei ter ge lei tet. Das An trags for -
mu lar fin den Sie un ter 
www.ba di sche-sportju gend.de
im Be reich „Ser vi ce“. Wei te re In-
for ma tio nen zur Frei stel lung bei
Frau Löffler, Tel. 0721/1808-20.
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Die Re gion Nord schwarz wald wur de als po li ti sche
Ein heit bei der Kom mu nal- und Kreis re form in
den sieb zi ger Jah ren des letz ten Jahr hun derts aus
den Krei sen Pforz heim Enz kreis, Calw und Freu -
den stadt ge bil det. Zu nächst soll te es ein rei ner
Pla nungs ver band sein. Aber es stell te sich bald
her aus, dass dies nur funk tio nie ren kann, wenn
auch die Men schen, die in die ser Re gion woh nen,
sich ken nen ler nen und sich nä her kom men. Ei -
nen we sent li chen Bei trag da zu woll te der Sport
lei sten. Das ist ihm auch in her vor ra gen der Wei -
se ge lun gen, was auch vom zu künf ti gen Mi ni s -
ter prä si den ten des Lan des Ba den-Würt tem berg,
Ste fan Map pus, aus drück lich ge wür digt wird.
Seit nun mehr sie ben Jah ren wer den durch Ver -
mitt lung der bei den Sport krei se Pforz heim Enz -
kreis und Calw, und hier vor al lem durch ih re Re -
prä sen tan ten Wer ner Krauss und Ger hard Drautz,
je des Jahr sport li che Ver gleich skämp fe in ei ner
Viel zahl von Sport ar ten durch ge führt. Da bei geht
es na tür lich in er ster Li nie um den sport li chen Er -
folg und des halb wird mit dem ent spre chen den
Ehr geiz an die Wett kämp fe her an ge gan gen. Aber
auch das ge gen sei ti ge Ken nen ler nen der Sport -
ler ist ein we sent li cher Be stand teil der Tref fen. So
fin den seit 2004 je weils im Wech sel in den Krei -
sen Pforz heim, Enz kreis und Calw Sport ver an -
stal tun gen der Rei ter, Schüt zen, Leicht ath le ten,
Fuß bal ler und im Tisch ten nis statt.
Die se Er folgs ge schich te der Re gion wird auch im
Jah re 2010 fort ge setzt wer den. Um dies zu si -
chern, tra fen sich die Ver ant wort li chen der Sport -
ver bän de und der Sport krei se zu ei ner Ko or di na-
tions sit zung in Schöm berg. Da bei wur den die
Ter mi ne und Aus tra gung sor te der Sport wett -
kämp fe für das lau fen de Jahr fest ge legt.
Die Schüt zen wer den den Rei gen der Sport-Ver -
an stal tun gen am 13. Mai bei der KKS in Eu tin gen
er öff nen. Am 12. Ju ni fol gen die Rei ter im Rah -
men des Am bas sa dor-Tur niers beim Rei ter ver ein
Pforz heim auf dem Bucken berg. Eben falls im Ju ni
wird ein D-Ju gend spiel der Fuß ball ju gend in Nöt -

tin gen aus ge tra gen. Die Tisch ten nis spie ler tref fen
sich am 11. Sep tem ber in Calw und ab ge schlos -
sen wird die Se rie am 2. Okt o ber durch die Leicht-
ath le ten in Mühl acker.
Ein we sent li cher Ga rant der Ver gleich skämp fe ist
die Spar kas se Pforz heim Calw, die sich an den
ho hen Ko sten der Wett kämp fe in er heb li chem
Ma ße be tei ligt. In die sem Zu sam men hang muss
auch er wähnt wer den, dass die Spar kas se im ver -
gan ge nen Jahr den Sport för der preis für her aus -
ra gen de Lei stun gen an 22 Ver ei ne in den Sport -
krei sen Pforz heim Enz kreis und Calw ver ge ben
hat.
Im Ge gen satz zu an de ren Or ga ni sa tio nen, die in
der Re gion tä tig sind, ar bei tet der Sport auf rein
eh ren amt li cher Ba sis, wo für den Or ga ni sa to ren,
Trai nern, Be treu ern und na tür lich den Sport le -
rin nen und Sport lern Dank ge bührt. Sie al le sind
die Ga ran ten da für, dass die sport li chen Ver -
gleich skämp fe in der Re gion Nord schwarz wald
ein Er folgs re zept sind.

PFORZHEIM www.sportkreis-pforzheim.de

Sport in der Re gion Nord schwarz wald – 
Ein Er folgs re zept für das Zu sam men wach sen

Die Ver tre ter der Fach ver bän de mit den Sport kreis vor sit zen den (4. und 5. v.l.) Ger hard Drautz (Pforz -
heim) und Wer ner Krauss (Calw).

ter nachts-Ba sket ball“. Das für die ses Pro jekt er -
for der li che Geld kommt vor al lem von der Stadt
Pforz heim und dem Spon sor aus der Wirt schaft,
der Spar kas se Pforz heim-Calw.
Ei ne her vor ra gen de „Geld quel le“ konn te im letz -
ten Jahr durch die Stadt er öff net wer den. Es wur -
de ei ne „Ca ri ta ti ve Park uhr“ in stal liert. Die Park -
gel der, die dort ein ge wor fen wer den, ge hen nicht
in den Stadt säckel, son dern an ei ne ka ri ta ti ve Ein-
rich tung. Im letz ten Jahr war dies das Pro jekt
„Sport hilft“ des Sport krei ses Pforz heim Enz kreis.
So kön nen Park ge büh ren auch sinn voll ver wen -
det wer den. Si cher lich nach ah mens wert für an -
de re Städ te und Ge mein den.

––––––––––––––––––––––––– Projekt –––––––––––––––––––––––––

Das Pro jekt „Sport hilft“ hat sich in der Stadt
Pforz heim in zwi schen her vor ra gend eta bliert und
be währt. Haupt amt li che Mit ar bei ter des Sport -
krei ses ge hen an die Schu len, vor al lem im Be -
reich der Schwer punkt- und Brenn punkt schu len,
um dort in der Frei zeit der Schü ler zu sätz li che
Sport stun den an zu bie ten. Da bei wer den sie un -
ter stützt von zahl rei chen Übungs lei tern, die zum
Teil aus den Ver ei nen der Stadt kom men.
Die ses Pro jekt wird vor al lem von den Schu len
selbst sehr gut an ge nom men und un ter stützt.
Ziel ist es, dass vor al lem so zi al be nach tei lig te Ju -
gend li che Te am geist und Fair play ent wickeln, wo-
zu der Sport her vor ra gend ge eignet ist. Wei te re
Ak ti vi tä ten sind die Bolz platz li ga oder der „Mit -

––––––––– Termine –––––––––

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Der or dent li che Kreis tag des Sport krei ses Pforz -
heim Enz kreis e.V. fin det statt am Frei tag, den
23. April 2010, 19 Uhr in der Na gold hal le Pforz -
heim-Dill wei sen stein. Hier zu sind al le Ver ei ne des
Sport krei ses Pforz heim Enz kreis ein ge la den.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. To ten eh rung
3. Gruß wor te
4. Be rich te

4.1. Vor sit zen der
4.2. Schatz mei ster
4.3. Kas sen prü fer

5. Aus spra che über die Be rich te
6. Sat zungs än de rung / An trä ge
7. Fest stel lung der Stimm be rich tig ten
8. Ent la stung des Kreis vor stan des
9. Bil dung ei nes Wahl aus schus ses

10. Neu wah len
10.1. Kreis vor sit zen de/r
10.2. stell ver tre ten de Kreis vor sit zen de (3)
10.3. Schatz mei ster/in
10.4. Schrift wart/in
10.5. Pres se wart/in
10.6. Eh rungs ob mann
10.7. Kas sen prü fer/in nen (2)

11. Be kannt ga be von Wah len für den er wei ter -
ten Sport kreis vor stand

12. Wahl der De le gier ten des Sport kreis ta ges in
Wies loch

13. Wahl des Aus rich ters/Ta gungs ort des Sport -
kreis ta ges 2013

14. Ver schie de nes

An trä ge zur Ta ges ord nung müs sen zwei Wo chen
vor dem Kreis tag beim Kreis vor stand, Ge schäfts -
stel le Pforz heim, Ha ber mehl stra ße 20 vor lie gen.
Stimm be rech tigt sind nur per sön lich An we sen de.
Das Stimm recht ei nes Ver eins kann nur durch
Mit glie der die ses Ver ei nes aus ge übt wer den.

Geld aus der Park uhr für Pro jekt „Sport hilft“



Bei der letz ten Sit zung des Sport aus schus ses des
Sport krei ses Pforz heim Enz kreis wur den zwei lang -
jäh ri ge Mit glie der ver ab schie det.
Las lo Hor vath war über 40 Jah re Mit glied die ses
Gre mi ums Er gilt heu te als le ben des Le xi kon des
Pforz hei mer Sport ge sche hens. Dar ü ber hin aus
war er vie le Jah re im Eh rungs aus schuss, wo er
wich ti ge Bei trä ge ge ben konn te.
Dr. Klaus Schu bert vom Kreis-Rad sport ver band
wur de eben falls ver ab schie det. Er hat die Lei tung
des Fach ver ban des in der Re gion Pforz heim in die
Hän de von Mar co Barth ge legt.
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KARLSRUHE www.sportkreis-karlsruhe.de

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Der or dent li che Kreis tag des Sport krei ses Karls -
ru he fin det am Diens tag, 13. April, 19.00 Uhr
beim KSV Dur lach (Fritz-Meier-Hal le, Len zen hub-
weg 14, 76227 Karls ru he) statt. Hier zu sind al le
Mit glieds ver ei ne und der er wei ter te Kreis vor -
stand ein ge la den.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung durch den Vor sit zen den
2. Gruß wor te
3. Er stat tung des Ge schäfts be richts
4. Aus spra che zu den Be rich ten
5. Er stat tung des Be richts der Kas sen prü fer
6. Ent la stung des ge schäfts füh ren den 

Vor stan des
7. Neu wah len des ge schäfts füh ren den Vor -

stan des und des Ver tre ters der Ver bän de
8. Be kannt ga be des/der Vor sit zen den der

Sport kreis ju gend
9. Wahl der Kas sen prü fer

10. An trag des Sport kreis vor stan des auf 
Sat zungs än de rung „Eh ren amt spau scha le“

11. An trä ge
12. Wahl der De le gier ten zum Sport bund tag

am 12.06. in Wies loch
13. Ver schie de nes

An trä ge müs sen zwei Wo chen vor dem Sport kreis -
tag bei der Ge schäfts stel le des Sport krei ses vor -
lie gen. Die Stimm be rech ti gung rich tet sich nach
§ 34 der Sat zung des BSB nach der Be stands er -
he bung 2009.

An dre as Ra min, Sport kreis vor sit zen der

BRUCHSAL

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Die Voll ver samm lung des Sport krei ses Bruch sal
fin det statt am 9. April 2010, Helms heim, TVH-
Sport hal le, Be ginn 19.30 Uhr.

Ta ges ord nung
1. Er öff nung, Be grü ßung und To ten ge den ken
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Kurz re fe rat: „Ana ly sen, Aus blicke sei tens des

BSB“ von BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik
4. Be richt 1. Vor sit zen der
5. Be richt Krei skas sen wart
6. Be richt Kas sen prü fer
7. Aus spra che zu den Be rich ten
8. Ent la stung des Kreis vor stan des
9. Fest le gung ei nes Wahl aus schus ses

10. Neu wah len
11. Sat zungs än de rung
12. An trä ge
13. Ta gungs ort des näch sten Kreis ta ges 2013
14. Wahl der De le gier ten zum 8. All ge mei nen

Sport bund tag des BSB
15. Ver schie de nes

Än de run gen der Ta ges ord nung blei ben vor be -
hal ten. Ab stim mungs be rech tigt sind nur per sön -
lich An we sen de! Das Stimm recht ei nes Ver eins
kann nur durch die Mit glie der des Ver eins als De -
le gier te aus ge übt wer den, wo bei aber meh re re
Stim men auf ei nen Ver eins ver tre ter ge häuft wer -
den kön nen.

Ein la dung zum 
Ju gend kreis tag 2010
Am Sams tag, 27. März 2010, 10.00 Uhr fin det
im Haus der Ju gend ver bän de „An ne Frank“,
Molt ke stra ße 20, 76133 Karls ru he der Ju gend -
kreis tag der Sport kreis ju gend Karls ru he statt.
Hier zu la den wir al le Ju gend lei ter/in nen der Sport-
ver ei ne und Fach ver bands ju gend lei ter/in nen herz-
lich ein. Wir wei sen dar auf hin, dass dies ei ne
Pflicht sit zung ist und er war ten, dass min de stens
ein/e Ver tre ter/in je des Ver eins bzw. Fach ver ban -
des bei die ser Sit zung an we send ist.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung durch den 1. Vor sit zen den
2. Gruß wor te
3. Aus blick 2010
4. Neue Ho me pa ge www.sport ler netz-ka.de
5. SKJ im Di a log: „Ju gend zählt was!“
6. Be rich te a. Be richt des Vor sit zen den

b. Kas sen be richt
c. Be richt der Kas sen prü fer

7. Aus spra che zu den Be rich ten
8. An trä ge
9. Ent la stung des Kreis ju gend vor stands

10. Wah len
– Be stä ti gung des Ver tre ters der Kreis ju gend -

fach war te
– Wahl Kreis ju gend vor stand
– Wahl der De le gier ten für den Stadt ju gend -

aus schuss und den Kreis ju gen dring
– Wahl der Kas sen prü fer

En de: ca. 14.00 Uhr

An trä ge bit te schrift lich bis spä te stens 19. März
2010 an: Sport kreis ju gend Karls ru he, Ge schäfts -
stel le, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he, info@
sportlernetz-ka.de. Bei Un klar hei ten oder Rück -
fra gen be züg lich der De le gier ten zahl, ist die Ge -
schäfts stel le frei tags zwi schen 9 und 12 Uhr un ter
Telefon 0721/180835 zu er rei chen.

Sport kreis vor sit zen der Ger hard Drautz (li.) ver -
ab schie det das lang jäh ri ge Mit glied des Kreis -
sport aus schus ses Las lo Hor vath.

DANKE
den Ehrenamtlichen im Sport.

www.ehrenamt-im-sport.de

Per so nel le Ver än de run gen 
im Sport aus schuss  
Las lo Hor vath und Dr. Schu bert hö ren auf

Po ly tan Sport stät ten bau GmbH, Ge wer be -
ring 3, 86666 Burg heim, Tel. 08432/87- 0,
Fax /87- 87, An sprech part ner: Pe ter Eber -
hardt,  Mo bil 0171/12000106, info@polytan.
com, www.polytan.com

red mark – ver eins spe zi fi sche Pro duk te von:
Haufe-Lexware GmbH & Co. KG, Frau n hof -
er  str. 5, 82152 Pla negg/Mün chen, Tel. 0180
5555-690, Fax 0180 5050-441, An sprech -
part ne rin: Ale xia Söhl ke, service@redmark.de,
www.red mark.de/ver ein

In ter Con nect GmbH & Co. KG, Am Fä cher -
bad 3, 76131 Karls ru he, Tel. 0721/6656-0,
Fax /6656-100, An sprech part ner: Bur khard
Wör ner, info@intelliwebs.de, www.in tel li -
webs.de
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Der Sport kreis Sins heim war tet mit ei ner neu en
Ver an stal tung auf: Mit dem Jah re semp fang will
er ver stärkt auf sei ne Ver ei ne zu ge hen und ih nen
auf zei gen, wie der Sport kreis ih nen bei der viel -
sei ti gen eh ren amt li chen Ar beit Hil fe zu kom men
las sen kann. Sport kreis vor sit zen der Jo sef Pitz er -
läu ter te vor den Ver eins ver tre te rin nen im Ver eins-
heim des TSV „Phoe nix“ Steins furt die An satz -
punk te für die se Jah re semp fän ge. Der Auf takt,
so wa ren sich die Ge la de nen ei nig, ist je den falls
grund le gend ge lun gen.
Nach dem der Sport kreis seit zehn Jah ren ei nen
be son de ren Eh rungs a bend für die ak ti ven Sport -
ler ab hält und auch für die Vor stand schaft, den
Sport ab zei chen aus schuss und die Fach ver bands -
ver tre ter ei ne Dan ke schön-Ak tion or ga ni siert,
soll – so der Sport kreis vor sit zen de – durch die se
neue Ver an stal tung der Kon takt zu den Ver ei nen
noch en ger und ef fek ti ver ge stal tet wer den.
„Wir möch ten ih nen Dan ke schön für die seit vie -
len Jah ren in Ih ren Ver ein ge lei ste te Ar beit sa gen“,

Sie sind sehr ak tiv, zu ver läs sig und ge wis sen haft!
Sport kreis stellt beim er sten Jah re semp fang die Frau en in den Mit tel punkt

wand te er sich an die Frau en. Be wusst hat te der
Sport kreis zur Pre mie ren ver an stal tung das weib -
li che Ge schlecht ge wählt, um zum ei nen noch -
mals auf das Jahr der Frau im Sport ab zu he ben,
zum an de ren aber auch der mit un ter zu we nig
be ach te ten Rol le der Frau en in den Ver ei nen
(„Sie sind sehr ak tiv, zu ver läs si ge und ge wis sen -
haf te in der Aus ü bung ih res über tra ge nen Am -
tes.“) ge recht zu wer den.
Die Frau en tre ten im Sport im mer deut li cher in
Er schei nung! Die Zahl der Weib lich keit im or ga -
ni sier ten Sport steigt – und dies seit ei ni gen Jahr -
zehn ten, hielt Hans-In go Ap pen zel ler, der zu sam-
men mit Ro land Dwor schak die sen Emp fang kon-
zi piert hat te, in sei nen ein füh ren den Wor ten fest.
Zur zeit sind 10,4 Mil li o nen Mäd chen und Frau en
in Sport ver ei nen bun des weit ak tiv. Das sind 40
Pro zent der Mit glie der im Deut schen Olym pi schen
Sport bund. 1950 wa ren es le dig lich zehn Pro zent.
Der Schrift füh rer des Sport krei ses war te te mit wei -
te ren sta ti sti schen An ga ben auf: Das weib li che

Ge schlecht macht zur zeit 90 Pro zent des jähr li -
chen Mit glie der zu wach ses jähr li chen aus. Die
größ te Zu wachs ra te geht auf Ko sten der über 60
Jah re al ten Frau en. Im Gan zen ge se hen sind dies
7,22 Pro zent der neu en Mit glie der.
In den Eh ren äm tern sind die Frau en je doch noch
im mer un ter re prä sen tiert. Das ha be auch nicht,
so Ap pen zel ler, die 1996 von der Bun des re gie rung
ge for der te Frau en quo te ge schafft. Bis zum Jah re
2006 soll te der Frau en an teil in den Gre mien näm-
lich 20 Pro zent be tra gen. Das ge lang auch im
Sport kreis Sins heim nicht. Den Ver ei nen fehlt es
je doch nicht an Frau en, so Ap pen zel ler. Sie ent -
fal ten aber vor wie gend in den Turn hal len bei den
wö chent li chen Gym na stik stun den ih re Ak ti vi tä -
ten. Aber sie sind ei ne zu ver läs si ge Kon stan te, da
sie meist über Jahr zehn te hin weg ihr En ga ge ment
aus ü ben. In die Vor stand schaft ei nes Ver eins brach-
ten sie sich in der Ver gan gen heit eher als Schrift -
füh re rin, Kas sie re rin oder Bei sit zer ein. Ver stärkt
sei je doch im letz ten Jahr zehnt fest zu stel len, dass
auch in den ober s ten Eta gen der Ver eins hier ar -
chie Frau Ein zug hal ten.
Im Sport kreis Sins heim wird den Frau en schon von
der Sat zung her ei ne be son de re Stel lung ein ge -
räumt, lie ßen die Red ner wis sen und ver wie sen
auf die Frau en be auf trag te, wel che in Sins heim
beim Sport kreis tag di rekt ge wählt wird. Bei al len
an de ren Krei sen im Ba di schen Sport bund sei die
Frau en be auf trag te nicht so hoch ein stuft.
Fol gen de Frau en wa ren für den Jah re semp fang
aus ge wählt wor den: Be a te Götz, Pe tra Kö se gi
(bei de TV Bad Rap pe nau), Son ja Heu ser (TC
Eschel bronn), Wagner (RRV Ep pin gen), Illg (TV
Ep pin gen), El frie de Rieschl (SV Adels ho fen), Han -
ne lo re Ko der (TSV Reich arts hau sen), Ri ta Deck
(SV Rohr bach), Ja ne Brand (FV El senz), Mi chae la
Ren ner (TV Eschel bronn), Si mo ne Heil mann (TV
Ep fen bach), Ina Schle sin ger-Friedl (FC Zu zen -
hau sen), Sa bi ne Hal ter (VfL Mühl bach), Hil de gund
Fi scher, Ga bi Ben der (TGV Eschel bach), An ne li se
Satt ler (TSV Kürn bach), In grid Lutz (TSV Mi chel -
feld), Su san ne Hu ber (TV Kir chardt), An ja Ma this
(SG Kir chardt), Ale xan dra Hill (TSV Düh ren), Ga -
bi Helbing (TSV Itt lin gen), An ge la De de rer (TV
Sins heim), Gu drun Ber be rig (TSG Hof fen heim),
Con ny Wagner (TTG Neckar bi schofs heim), Ka rin
Ben der (TV Neckar bi schofs heim), Ma ri an ne Kirsch,
Car men Fil sin ger (bei de TSV Meckes heim), An i -
ta Gu zy (TTC Rei hen), Pe tra Less mann (TSC Sins -
heim), Be a te Krü ger (TV Sulz feld),Bri git te Sa lenz
(FC Rohr bach/G), Mar lie se Red lich (SV Rei hen)
und Mo ni ka Link (TV Waib stadt).

SINSHEIM

MANNHEIM

Kor rek tur
In un se rer letz ten Aus ga be ist uns auf Sei te 30 un -
ter Sport kreis Mann heim ein Feh ler un ter lau fen.
Das Fo to zum Text „Sport kreis Mann heim zu Gast
im EU-Par la ment“ zeigt den Sport kreis vor sit zen -
den Mi chael Schei del (li.) zu sam men mit dem
EU-Ab ge ord ne ten Pe ter Si mon.
Die Red ak tion bit tet um Ent schul di gung!

MOSBACH

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Ge mäß § 7 der Sat zung des Sport krei ses Mos -
bach e.V. la den wir un se re Ver ei ne und Ver bän de
zum Sport kreis tag 2010 am Mon tag, 19.04.2010
in die Fest hal le in Neckar zim mern ein.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Gruß wor te
3. Be rich te

a) des Sport kreis vor sit zen den
b) des Sport krei skas sen war tes
c) der Kas sen prü fer

4. Aus spra che über die Be rich te
5. Ent la stung der Sport kreis vor stand schaft
6. Eh run gen
7. Fest le gung des Wahl aus schus ses

Klei ne Pau se

8. Neu wah len des Ge samt vor stan des gem. § 9
der Sport kreis sat zung

9. Be kannt ga be der ge wähl ten Vor stands mit -
glie der
a) Vor sit zen de(r) der Sport kreis ju gend
b) Ver tre ter(in) der Ver bän de
c) Vor sit zen de(r) der Frau en im Sport

10. Wahl der De le gier ten für den Sport bund tag
11. Be stim mung des Ta gungs or tes für den

näch sten Sport kreis tag
12. Er le di gung von An trä gen
13. Sat zungs än de rung
14. Ver schie de nes

Än de run gen der Ta ges ord nung blei ben vor be -
hal ten. 
Even tuel le An trä ge sind schrift lich bis spä te stens
05.04.2010 an den Sport kreis vor sit zen den Klaus
Sei fert, Frie drich-Ebert-Stra ße 1, 74821 Mos bach
zu rich ten.

Ein la dung zum 
Sport kreis ju gend tag 2010
Der 12. Sport kreis ju gend tag der Sport kreis ju gend
Mos bach fin det am Sonn tag, 21.03.2010 um
10.00 Uhr im Sport heim des SV Frisch-Auf Diel -
bach statt. Hier zu sind al le Ju gend lei ter/in nen
der Ver ei ne und al le Kreis ju gend lei ter/in nen der
Fach ver bän de des Sport krei ses Mos bach recht
herz lich ein ge la den. Die Kreis ju gend lei ter/in nen
tref fen sich vor ab um 9.30 Uhr, um ei nen Ver -
tre ter der Ver bän de zu be stim men.

Ta ges ord nung
1. Er öff nung und Be grü ßung
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Be richt des Vor sit zen den
4. Be richt des Be auf trag ten für Fi nan zen
5. Be richt der Kas sen prü fer
6. Aus spra che zu den ein zel nen Be rich ten
7. Er le di gung von An trä gen
8. Ent la stung der Vor stand schaft
9. Fest le gung des Wahl aus schus ses

10. Neu wah len: a) Vor sit zen de(r); b) stv. Vor sit -
zen de(r); c) Be auf trag te(r) für Fi nan zen; d)
Schrift füh rer(in); e) Ver tre ter(in) der Fach ver -
bän de; f) Wahl von bis zu 6 Bei sit zer(in nen);
g) 2 Kas sen prü fer(in nen); h) Wahl der 5 De -
le gier ten für den Kreis ju gen dring

11. Ver schie de nes
12. Fest le gung des Or tes für den 13. Sport kreis -

ju gend tag 2013
13. Schluss wort
Än de rung der Ta ges ord nung bleibt vor be hal ten.

An trä ge, die un ter Punkt 7 der Ta ges ord nung be-
han delt wer den sol len, sind bis zum 19.03.2010
an den Vor sit zen den der Sport ju gend Mos bach
Jens Hü sken, Bu che ner Stra ße 12, 74834 Elz tal-
Rit ters bach schrift lich ein zu rei chen (Po ste in gang).

Jens Hü sken, Sport kreis ju gend lei ter



Ei ni ge der An ge bo te
von Hei del ber ger
Sport ver ei nen in den
Som mer fe rein.
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Das Bünd nis für Fa mi lie Hei del berg, der Sport kreis
Hei del berg und die Stadt Hei del berg set zen sich
ak tiv für die Ver ein bar keit von Be ruf und Fa mi lie
ein, um Hei del berg ge mein sam als fa mi lien freund-
li che Stadt zu ge stal ten. Ge ra de in den Som mer -
fe rien sind be rufs tä ti ge Er zie hen de auf ein zu ver -
läs si ges Be treu ungs an ge bot für ih re Kin der an -
ge wie sen. 
Um El tern da bei zu un ter stüt zen, wur de das Sport-
fe rien pro gramm „Fe rien Champs“ ent wickelt.
Sechs Hei del ber ger Sport ver ei ne bie ten wo chen -
wei se ein ganz tä gi ges (8.00 – 17.30 Uhr) und
viel fäl ti ges Spiel- und Sport an ge bot für Kin der
im Al ter von sechs bis zwölf Jah ren an.
Pro Wo che wer den acht bis zehn Sport ar ten in
den Ka teg o rien Mann schafts sport (u.a. Hand-,
Fuß-, Ba sket ball), In di vi du al sport (u.a. Leicht ath -
le tik, Rück schlag spie le, Tur nen) und freies Spie -
len (u.a. Er leb ni spar cours, Schnit zel jagd, Fang-
und Lauf spie le) an ge bo ten.
Je de Sport art wird von qua li fi zier ten Fach kräf ten
al ters ge mäß durch ge führt. Sport lich noch un ent-
schlos se ne Kin der kön nen hier die Sport an ge bo -
te te sten und ih re Nei gun gen und Vor lie ben ent -
decken. Die spe zi a li sier ten Trai ne rin nen und Trai -
ner ge hen da bei auf die in di vi duel len Be dürf nis se
der Kin der ein. Die An ge bo te:

2. – 6. Au gust 2010
Ver ein: SG Hei del berg-Kirch heim
An ge bot: Tur nen, Er leb ni spar cours, Leicht ath le -
tik, Hand -, Ba sket-, Fuß ball, Ke geln, Klei ne Spie le,
Ten nis, Roll stuhl sport, Schwim men, Schach

9. – 13. Au gust 2010
Ver ein: TSV Hand schuhs heim
An ge bot: Tur nen, Leicht ath le tik, Fuß-, Hand ball,
Rug by, Ke geln, In li ne-Ska ting, Schwim men, Ten nis

16. – 20. Au gust 2010
Ver ein: TSG 78 Hei del berg

An ge bot: Schwim men, Tau chen mit Flos sen,
Klet tern an der Klet ter wand, Fuß-, Ba sket -, Hand-
ball, Rück schlag spie le, Schnit zel jagd

6. – 10. Sep tem ber 2010
Ver ein: TSG Zie gel hau sen
An ge bot: Tur nen, Ba sket -, Fuß-, Vol ley ball, Ball -
spie le, Hip-Hop, Ten nis, Tisch ten nis, Leicht ath le -
tik, Wal dral lye, In li ne-Ska ting, Schwim men, Fang -
spie le, Er leb nispar cours

Wei te re In for ma tio nen so wie den ak tuel len In fo-
Flyer er hal ten Sie un ter www.sport kreis-hei del -
berg.de und bei Bünd nis für Fa mi lie Hei del berg,
Hei del ber ger Dien ste gGmbH, Ho spi tal stra ße 5,
69115 Hei del berg, Tel. 06221/141098 (9 bis 13
Uhr), Fax 06221/141012, sportferienprogramm
@familie-hei del berg.de so wie bei Phil ipp Schön -
herr, Sport kreis Hei del berg, Tel. 06221/160563,
info@sportkreis-hei del berg.de

Bun des li gi sten 1899 Hof fen heim 6:4 nach Ver län -
ge rung.
Mit ei ner faust dicken Über ra schung end e te der
3. Me tro pol-Cup der U17-Ju nio rin nen am sel ben
Ort. Nicht die fa vo ri sier te TSG 1899 Hof fen heim
wur de Er ste, son dern die TSG Wil helms feld konn-
te er folg reich den im ver gan ge nen Jahr in Sins -
heim ge won ne nen Ti tel ver tei di gen. Im Fi na le be-
hielt der Ver bands li gist im Neun me ter-Schie ßen
ge gen den Ober li ga-Ver ein ASV Hags feld mit
10:9 die Ober hand. Zu vor ge wann Wil helms feld
im Halb fi na le ge gen 1899 Hof fen heim (3:1), wäh-
rend Hags feld dem hes si schen TSV Au er bach
beim 6:1 kei ne Ge winn chan ce ließ.
In der An gelb ach ta ler Son nen berg hal le ging der
2. Frau en Me tro pol Cup über die Büh ne. Der VfL
Sin del fin gen be zwang im Fi na le den TSV Crails -
heim mit 2:1. Un ter den letz ten vier Mann schaf -
ten stan den ne ben den bei den Zweit li gi sten noch

–––––––––––––––––––––––––––––––––––– Veranstaltungen ––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Hal len fuß ball auf ho hem Ni veau wur de beim 3.
Me tro pol-Cup der Ju nio ren U17 in Lud wigs ha fen-
Frie sen heim von den 24 Mann schaf ten aus den
16 Sport krei sen der Rhein-Neckar-Re gion ge bo -
ten. Die drei Fuß ball ver bän de BFV (Ba di scher
Fuß ball-Ver band Nord ba den), Süd west für den
pfäl zi schen Be reich und der Hes si sche Fuß ball-Ver -
band für den Kreis Berg stra ße hat ten kom pe ten -
te Vor ar beit ge lei stet.
Be reits beim Qua li fi ka tions tur nier lie fer ten sich
die 20 Te ams span nen de Be geg nun gen, bei dem
schließ lich VfL Necka rau, SV Schwet zin gen, SG
Necka relz/Die des heim/Mos bach und SV Horch -
heim als Grup pen sie ger fest stan den. Zu sam men
mit die sem Quar tett nah men die ge setz ten Lud -
wigs ha fe ner SC, SV Wald hof, FCA Wall dorf und
1899 Hof fen heim den Kampf um den Me tro pol-
Cup auf. Den Po kal hol te sich Ober li gist FCA Wall -
dorf nach ei nem dra ma ti schen Fi na le ge gen den

der TuS Wörr stadt, der eben falls in der 2. Li ga
spielt, und Re gio nal li gist 1899 Hof fen heim. „Das
Tur nier war Wer bung für den Frau en fuß ball“, sag -
te Spiel lei te rin An ja Ma this. „Es gibt nichts aus -
zu set zen. Über ra gend war Ann-Chri stin An gel
vom TuS Wörr stadt. Sie steht nicht um sonst im
er wei ter ten Ka der der Na tio nal mann schaft. Die
Stür me rin hol te sich die Aus zeich nun gen als bes -
te Spie le rin und be ste Tor schüt zin des Me tro pol -
Cups. Al ler dings mus ste sie mit ih rer Mann schaft
mit dem vier ten Platz vor lieb neh men. Im Neun -
me ter schie ßen un ter la gen sie 1899 Hof fen heim
4:6. Nicht ganz glück lich sa hen die Hof fen hei me-
rin nen aus. Zu ger ne hät ten sie das Tur nier vor
ih rer Haus tür ge won nen. Aber im Halb fi na le war
nach der Nie der la ge ge gen den TSV Crails heim
Schluss. Nichts aus zu set zen hat te da ge gen Jür gen
Ehr mann, Trai ner des Re gio nal li ga Zwei ten „Das
war ein tol les Tur nier“, sag te Ehr mann. „Ich fin de,

„Me tro pol Cup“ wird zur fest en Ein rich tung in der Sport re gion Rhein-Neckar

„Fe rien Champs“ 2010 – 
Ganz tä gi ges Sport fe rien pro gramm für Kids

An ge bot: Leicht ath le tik, Lauf spie le, Hockey, In li -
ne-Ska ting, In li ne-Hockey, La cros se, Sport spie le,
Fris bee, Ten nis, Schwim men

23. – 27. Au gust 2010
Ver ein: TSG Rohr bach
An ge bot: Base -, Fuß ball, Fech ten, Hockey, Leicht -
ath le tik, Kampf kunst, Tan zen, Tur nen, Schwim men

30. Au gust – 3. Sep tem ber 2010
Ver ein: SRH Cam pus Sports
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Spaß am Sport und der Be we gung er fah ren, so -
dass dem Be we gungs man gel ein Stück chen ent -
ge gen ge wirkt wird. Die Fach kräf te des Sport krei -
ses Hei del berg er hal ten dar ü ber hin aus wert vol le
Hil fe stel lung durch die Mit ar bei ter des Turn zen -
trums Hei del berg, die sie im Be reich „Kin der tur -
nen“ auf den neu e sten Stand brin gen.
Ins ge samt wer den durch das Pro jekt „KiB“ mitt -
ler wei le 16 Ki tas be treut – ei ne Zahl die in den
näch sten Jah ren wei ter aus ge baut wer den soll.

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Projekt ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Durch die ver än der ten Um welt be din gun gen und
den da mit ver bun de nen Wan del der Ge sell schaft
ha ben vor al lem Kin der kaum noch die Mög lich -
keit, ih ren na tür li chen Be we gungs drang aus zu -
le ben. Ge ra de Kin der aus so zi al schwä che ren Fa -
mi lien, die in kei nem Ver ein Mit glied sind, ver -
brin gen den größ ten Teil ih rer Frei zeit vor dem
Fern se her oder dem Com pu ter, so dass auch das
freie Spiel auf der Stra ße stark rück läu fig ist. Die
Fol ge des Be we gungs man gels ist da her an ge -
stau te Ag gres si vi tät, wel che zu pro ble ma ti schem
Ver hal ten füh ren kann.
Um die ser Ent wick lung ent ge gen zu wir ken rief die
Stadt Hei del berg in Ko o pe ra tion mit der KTG und
dem Sport kreis Hei del berg das Pro jekt „Kin der
in Be we gung“ ins Le ben. Die ses bie tet den Kin -
der gär ten in Hei del berg ein mal wö chent lich ein
Sport pro gramm an, wel ches von sport pä da go -
gi schen Fach kräf ten ge lei tet wird. Zur zeit be treu-
en die Mit ar bei ter des Sport krei ses fol gen de acht
Ki tas: Buch wald weg, Ka ro lin ger Weg, Klein ge -
mün der stra ße, Jä ger pfad, Klin gen teich stra ße,
Hegnich stra ße, Em merts grund pas sa ge, Blu men -
stra ße.
Ziel der Sport stun de ist es, dass die Kin der sich mal
rich tig aus to ben kön nen und so mit ihr Ag gres -
sions po ten zi al mit ge ziel ten Spie len und Übun -
gen ab bau en. Aber auch die mo to ri schen Fä hig -
kei ten der Kin der wer den spie le risch ge för dert
und wei ter ent wickelt. Ne ben bei ler nen sie durch
Spie le be reits im Kin der gar ten al ter mit Re geln
um zu ge hen. Vor al lem sol len die Kin der je doch

Pro jekt „Kin der in Be we gung“ in acht Kin der gär ten

es gab im Ver gleich zum ver gan ge nen Jahr noch
ein mal ei ne Stei ge rung.“
Die er ste Auf la ge wur de zu sam men mit dem B-
Ju gend-Tur nier in der Sins hei mer Mes se hal le 6
ver an stal tet. Doch ei ne Mes se ver an stal tung ließ
dort dies mal kei ne Aus tra gung zu. „Es war ab so-
lut po si tiv, hier in die ser wun der schö nen Hal le“,
sag te das Vor stands mit glied der Sport re gion
Rhein-Neckar und Pa te der Me tro pol Cup-Idee
Ger hard Schä fer. „Wir sind sehr zu frie den. Viel -
leicht ge lingt es uns, näch stes Jahr noch mehr
hoch klas si ge Te ams zu ge win nen. Wenn der Bür -

ger mei ster nichts da ge gen hat, ist An gelb ach tal
wie der er ste Wahl. Wir wis sen jetzt, wie es hier
funk tio niert.“ Und noch et was ge fällt ihm an
dem Stand ort An gelb ach tal: „Wir wol len auch in
die Flä che ge hen und nicht nur in die drei gro -
ßen Städ te. Hier kön nen wir zei gen, dass auch im
länd li chen Raum sol che her vor ra gen den Ver an -
stal tun gen or ga ni siert wer den kön nen. Wir wer -
den Un ter stüt zung ge ben, da mit das Tur nier wei-
ter geht in der Zu kunft.“
Ger hard Schä fer be dank te sich zum Ab schluss
der ge lun ge nen Tur nie re bei den Haupt or ga ni sa-

to ren Ge org Küh ling und Ot mar Schork, so wie
den en ga gier ten Ver tre tern der Fuß ball ver bän -
de Sig gi Mül ler (bfv), Jo chen Schrö ter (Süd west)
und Paul Ora vecz (Hes sen). 
Die Sport re gion Rhein-Neckar e.V. mit sei nem
Ge schäfts füh rer Da niel Saut ter und ei ne gan ze
Rei he von Spon so ren sorg ten für die er folg rei che
Durch füh rung die ser bei den Tur nie re. Schirm -
her rin des Tur niers in Lud wigs ha fen Frie sen heim
war OB Eva Loh se (sie he Bild mit te hin te re Rei he),
in An gelb ach tal fun gier te der dor ti ge Bür ger meis -
ter Frank Wer ner als Schirm herr.

Die sie grei chen Te ams der U17-Ju nio rin nen: Hof fen heim, Wil helms feld und Hags feld (v.l.).



SPORTKREISE

SPORT in BW  03|201036

TAU BER BI SCHOFS HEIM sport kreis.tbb@gmx.de

Acht Ta ge war ei ne neun köp fi ge Ju gend grup pe
aus dem Main-Tau ber-Kreis in Finn land un ter -
wegs, um dort im Rah men ei ner In ter na tio na len
Ju gend be gegnungs maß nah me Land und Leu te
ken nen zu ler nen. In i ti iert wur de die se Fahrt nach
Kal vo la/Iit ta la in Finn land von der Sport ju gend
im Main-Tau ber-Kreis. Ge för dert wur de die Maß-
nah me durch den Main-Tau ber-Kreis so wie vom
Bun des mi ni ste ri um für Fa mi lie, Se nio ren, Frau en
und Ju gend.
Am Mon tag, den 15. Fe bru ar mach ten sich die
Ju gend li chen zum Flug ha fen nach Frank furt/Hahn
auf, um von dort nach Tam pe re zu flie gen, wo
die Grup pe schon von den fin ni schen Ver ant wort-
li chen Han nu und Pert tu Örn er war tet wur de.
Un ter ge bracht wur den die deut schen Gä ste in
ei ner idyl lisch ge le ge nen, uri gen Blockhüt te di -
rekt an ei nem gro ßen, zu ge fro re nen See.
Ein Ziel die ser Be geg nungs maß nah me war es,
die neu en Struk tu ren der Part ner re gion nach der
Ge mein de re form zu Be ginn des Jah res ken nen
zu ler nen und den Kon takt wei ter hin auf recht zu
er hal ten. Die Ju gend grup pe wur de von jun gen
Fin nen im Ju gend haus von Iit ta la herz lich be grüßt,
wo man ei ni ge al te Be kann te wie der traf, die man
in den letz ten Jah ren wäh rend ver schie de ner Maß-
nah men ken nen ge lernt hat te. Die deut schen
Gä ste wur den herz lich von den fin ni schen Gast -
ge bern emp fan gen und es wur de dar ge stellt, wie
die Freund schaft und der Aus tausch be gann. Hier-
aus sind die in zwi schen zahl rei chen Ju gend be -
gegnun gen des Main-Tau ber-Krei ses mit der Re -
gion Kal vo la/Iit ta la ent stan den. Zu dem zeig te man
sich dar an in ter es siert, den Kon takt trotz Ge mein-
de re form wei ter zu pfle gen und ak tiv zu le ben.
Durch in ter es san te Bei trä ge der Ju gend li chen bei -
der Na tio nen wur den wäh rend der gan zen Frei -

In ter na tio na le Kon tak te in Finn land ver tieft

zeit In for ma tio nen über das je wei li ge Land, teils
auch in Form von Vor trä gen, mit an schlie ßen der
Di skus sion aus ge tauscht. Auch ein Be such im
Glas mu seum stand auf dem Pro gramm. Haupt -
ar beit ge ber und Mar ken zei chen der Re gion Kal -
vo la ist die da zu ge hö ri ge Glas fa brik in Iit ta la.
An son sten war die Be geg nungs maß nah me ge -
prägt von win ter li chen Ak ti vi tä ten. Ne ben ei ner
Schnee-Schuh-Wan de rung, ei ner Ski lang lauf tour,
ei ner Fahrt mit Mo tor schlit ten über zu ge fro re ne
Seen und durch ver schnei te Wäl der wur de der
Ju gend grup pe von den ein hei mi schen Ju gend li -
chen das Eis fi schen de mon striert.
Ein wei te res High light für al le Be tei lig ten war ein
Be such der Stadt Hel sin ki. An der Hoch schu le
HAMK in Val ke a ko ski wur de man über das Hoch -

schul sy stem und das Stu den ten le ben in Finn land
in for miert. Au ßer dem be such te man Spie le der
fin ni schen Na tio nal sport ar ten Floor ball und Eis -
hockey. Er schöpft von den täg li chen Ak ti vi tä ten
wa ren die Ju gend li chen froh, abends in den Block-
hüt ten zu sit zen und ge mein sam mit den fin ni -
schen Ju gend li chen und Ver ant wort li chen die
fin ni sche Sau na zu ge nie ßen. Ei ni ge von den Ju -
gend li chen lie ßen sich es nicht neh men zwi schen
den Sau na gän gen, wie in Finn land üb lich, in ei -
nem Eis loch im See schwim men zu ge hen.
Der Auf ent halt in Finn land ging für al le Be tei lig -
ten viel zu schnell vor ü ber. Mit vie len neu en Er -
kennt nis sen, In for ma tio nen, Ein drücken und ein
bis schen Weh mut ver ab schie de te sich die Ju gend -
grup pe von ih ren fin ni schen Gast ge bern.

hat ei ne Best zeit von 2 Stun den und 37 Mi nu ten),
kön nen wir es nicht glau ben, dass er noch viel Zeit
für an de re Din ge und Ak ti vi tä ten hat. Weit ge fehlt.
Ne ben sei nem Be ruf als Ober stu dien rat an der
Kauf män ni schen Schu le Merg ent heim ist er noch
Vor stands mit glied beim ETSV Lau da, der Deutsch-
Olym pi schen Ge sell schaft Oden wald-Tau ber, des
Sport krei ses Tau ber bi schofs heim, des Sport ju gend-
för der ver eins Main-Tau ber, Ju gend schöf fe an Ge-
rich ten und na tür lich Vor sit zen der der Sport ju -
gend Tau ber bi schofs heim seit 2003.
Wie kann man das al les be wäl ti gen? Mat thi as hat
schon im mer ein auf re gen des und be we gen des
Le ben. Bi o bau er, Forst ar bei ter, To ten grä ber, Po -
li zei be am ter und schließ lich Leh rer zeich nen sei -
nen be ruf li chen Wer de gang. Mit 30 Jah ren ent -
schloss sich Mat thi as noch mals den Stu dien gang
Lehr amt zu stu die ren, um sei ner ei gent li chen Lei -
den schaft, mit Ju gend li chen zu ar bei ten noch
nä her zu kom men.
Be reits seit zwei Jahr zehn ten ist er Vor stands mit -
glied bei der Ba di schen Sport ju gend Tau ber bi -

–––––––––––––––––––––– Glückwunsch ––––––––––––––––––––––

Man glaubt es kaum, der Vor sit zen de der Sport -
ju gend Tau ber bi schofs heim feier te am 27. Ja nu -
ar sei nen 50. Ge burts tag. Wenn man sich sei ne
mo men ta ne Lau flei stung beim Ma ra thon an sieht
(in zwi schen ist er schon über 60 ge lau fen und

50 Jah re stark und froh, Mat thi as mach nur wei ter so!
Sport kreis ju gend-Vor sit zen der Mat thi as Göt zel mann feier te 50. Ge burts tag

schofs heim und führ te in die ser Zeit weit über
150 Frei zei ten und Pro jek te durch. Tau sen den
von Kin dern und Ju gend li chen ver brach ten mit
ihm un ver gess li che Mo men te in ih rem Le ben. Je -
doch wä re dies al les oh ne sei ne Frau Ma rion nicht
mög lich ge we sen. Sie und ih re Kin der wa ren auf
vie len Maß nah men im mer da bei. Die Or ga ni sa -
tion, Vor be rei tung und ihr Fach wis sen vor Ort bei
den Pro jek ten wa ren Vor aus set zun gen für das Ge-
lin gen.
Eben so mach te sich es Mat thi as zum Ziel, im
Main-Tau ber-Kreis ein Netz werk der Ju gend ar -
beit auf zu bau en. Die Ko o pe ra tion der Ver ei ne
mit den Ver bän den, den Schu len, den ge mein nüt -
zi gen Ein rich tun gen und den öf fent li chen Trä -
gern mach te er sich zur Auf ga be. Ein Hö he punkt
in sei ner Sport ju gend kar rie re war mit Si cher heit
der Be such der Olym pi schen Spie le 2008 in Pe -
king mit ei ner Sport ju gend-De le ga tion. Des halb
wün schen wir Dir Mat thi as heu te al les Gu te zu
Dei nem 50. Ge burts tag und wün schen Dir al les
Gu te in Dei nem wei te ren Le ben!!!

Mat thi as Göt zel mann (un ten li.) mit sei ner Frau
Ma rion, Sport kreis ju gen dre fe rent Mi chael Geidl
und dem 2. Vor sit zen den der Sport ju gend TBB,
Do mi nic Faul bei den Olym pi schen Spie len 2008
in Pe king.
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reich ten vom Pa ral lel-Rie sens la lom, Bo jen car ven,
Snow-Cross, ei ner Speed-Strecke, ei nem Snow -
bo ard cross, der An lei tung im Be reich ei nes Slo -
pe sty le par kes bis zur Durch füh rung des ‚Skitty-

Te stes’ des Deut schen Ski ver ban des. Am Schluss
ei nes er leb nis rei chen Ta ges wa ren sich al le Schü -
le r/in nen ei nig: Es soll te min de stens je den Mo nat
ein Schnee fe sti val für Schu len ge ben.

Die Kauf män ni sche Schu le Merg ent heim be tei -
lig te sich in Ko o pe ra tion mit der Sport ju gend im
Main-Tau ber-Kreis am tra di tio nel len Schnee sport-
fe sti val der Schu len auf dem Ober joch bei Hin -
de lang im All gäu. Zum 13. Mal or ga ni sier te der
Schwä bi sche Ski ver band zu sam men mit dem
Ober schul amt un ter der Lei tung von dem aus
Lau da stam men den Jo chen Dietz das Schnee -
sport fe sti val. Na tür lich darf man als Grün dungs -
mit glied bei so ei ner Ver an stal tung nicht feh len.
Des halb rei ste die Grup pe der KSM und der Sport-
ju gend nach Bad Hin de lang, um ei nen Grup -
pen lei ter lehr gang für pä da go gi sche Be treu er bei
Skif rei zei ten ab zu hal ten. In die sem Lehr gang wur -
den or ga ni sa to ri sche und pä da go gi sche Hin ter -
grün de für Grup pen lei ter und ver schie de ne Kom-
mu ni ka tions we ge zwi schen Be treu ern ver mit telt.
Eben so wur de ver sucht, An fän gern die Band brei -
te des Schnee sports nä her zu brin gen. Wie über -
all im Sport stand na tür lich das fröh li che Mit ein -
an der im Vor der grund. Die Schü le r/in nen so wie
die Ver ant wort li chen hat ten die Mög lich keit, die
gan ze Band brei te des Schnee sports aus zu pro bie-
ren. Ne ben Sta tio nen aus al len Gleit sport ar ten des
Schnee sports, bot die Pä da go gi sche Hoch schu le
Hei del berg ei ne Schnee werk statt zu ei nem be -
son de ren The ma an. Da mit konn ten auch Nicht-
Ski läu fer spe ziel le Er fah run gen mit Ak ti vi tä ten im
Schnee er le ben. Auch die Rod ler fan den ihr Be -
tä ti gungs feld auf den Ro del bah nen im Ort.
Die an ge bo te nen Mit mach-Sta tio nen wur den
nach den ört li chen Ge ge ben hei ten ge stal tet. Sie

Be such des 13. Schnee sport fe sti vals der Schu len

Die Grup pe der Kauf män ni schen Schu le Merg ent heim und der Sport ju gend auf dem Ober joch.

Ganz weit nach oben ging es für die Teil neh mer
der Sport ju gend frei zeit in Saas Grund.

––––––––– Einladung –––––––––

Der ge schäfts füh ren de Vor stand der Sport ju gend
im Sport kreis Tau ber bi schofs heim lädt ein zum
sat zungs ge mä ßen Sport kreis ju gend tag. Er fin det
statt am Sams tag, 20.03.2010, 19.00 Uhr im
Dorf ge mein schafts haus in Beck stein.

Ta ges ord nung
1. Er öff nung und Be grü ßung
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Be richt des Sport kreis ju gen dre fe ren ten
4. Be richt des Sport kreis ju gend vor sit zen den
5. Kas sen be richt
6. Be richt der Kas sen prü fer
7. Aus spra che zu den Be rich ten
8. Ent la stung der Vor stand schaft
9. Neu wah len

10. An trä ge, Ver schie de nes

Än de run gen der Ta ges ord nung blei ben vor be -
hal ten. An trä ge sind bis zum 06.03.2010 schrift -
lich an das Sport ju gend-Ser vi ce-Cen ter, Schmie -
der stra ße 21 in 97941 Tau ber bi schofs heim zu
rich ten. 
Stimm be rech tigt sind nur per sön lich An we sen -
de. Das Stimm recht ei ner Ju gend ab tei lung kann
nur durch Mit glie der der sel ben aus ge übt wer -
den. Es kön nen da bei meh re re Stim men auf ei nen
Ver tre ter ge häuft wer den.

Ein la dung zum 
Sport kreis ju gend tag 2010Ei ne er eig nis rei che Skif rei zeit ver brach ten 48 Teil -

neh mer aus dem Main-Tau ber-Kreis mit der Ba -
di schen Sport ju gend Tau ber bi schofs heim in Saas
Grund in der Schweiz. Für die Ju gend li chen wa -
ren es un ver gess li che Ta ge in ei nem der schöns -
ten Ski ge bie te der Re gion, um ge ben von 18 Vier -
tau sen dern und dem rie si gen Glet scher in Saas
Fee. Un ter ge bracht wa ren die ins ge samt 48 Per -
so nen in ei nem Selbst ver sor ger haus mit ten in
Saas Grund, das nur we ni ge Me ter vom Ski lift ent -
fernt lag. Nur durch selbst stän di ges Han deln, Ei -
gen i ni ti a ti ve und tat kräf ti ge Mit ar beit je des Ein -
zel nen war es mög lich, dass die Zu be rei tung der
Mahl zei ten un ter der be währ ten Lei tung von Ma -
rion Göt zel mann und den bei den FSJlern Jo nas
Günt her und Se ba sti an Fürst, rei bungs los ab lief.
Auf grund des all zeit gro ßen Hun gers nach den
doch sehr an stren gen den Ski ta gen, lie fen die se
Ar bei ten oh ne jeg li che Pro ble me ab.
Bei zu meist su per Ski-Wet ter mit Son nen schein
und aus rei chend Schnee konn ten die her vor ra -
gen den Pi sten ver hält nis se op ti mal ge nutzt wer -
den. Die Snow bo ard schü ler wur den sorg sam un-
ter rich tet und hat ten so mit aus rei chend Ge le -
gen heit, sich mit dem neu en Win ter sport ge rät
an zu freun den. In meh re ren Un ter richt sein hei ten
wur de ih nen das Fah ren auf dem Bo ard nä her
ge bracht und die Schwie rig keits stu fe Stück für
Stück ge stei gert, so dass am En de der Frei zeit je -
der Snow bo ard an fän ger mü he los die Pi sten ab -
fah ren konn te. Je der Tag wur de nach dem Ski fah-

–––––––––––––––––––––––– Freizeit ––––––––––––––––––––––––

Er leb nis rei che Sport ju gend-Skif rei zeit in der Schweiz

ren mit ei nem ab wechs lungs rei chen Abend pro -
gramm ab ge run det. So gab es un ter an de rem
ei nen Spie le a bend, ei ne Ka ra o ke-Show, ei nen Fil -
me a bend und ei nen Schwimm bad be such, bei
dem man die er mü de ten Kno chen der vor an ge -
gan ge nen Ski ta ge wie der et was ent span nen
konn te. Zu dem wur den die Neu lin ge am letz ten
Abend durch die Snow bo ard-Tau fe feier lich in den
Snow bo ar der-Kreis auf ge nom men. Ab schlie ßend
lässt sich sa gen, dass die se Frei zeit wie der ein mal
ein vol ler Er folg für die Sport ju gend und ei ne gro-
ße Wer bung für den Win ter sport war.
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ge gen Se ba sti an Haardt aus NRW die zwei te Run -
de er rei chen. Hier sorg te er für Auf se hen, nach -
dem er den spä te ren Fi na li sten Mor ten Dau gaard-
Han sen am Ran de ei ner Nie der la ge hat te.
In der Al ters klas se U19 blieb der gro ße Er folg lei -
der aus. Im Her ren dop pel so wie im Da men dop -
pel konn te sich kei ne Paa rung mit BW-Be tei li gung
in die zwei te Run de spie len. Auch im Da men ein -
zel U19 konn te Ei leen Klein ih re Geg ne rin aus
NRW nicht be zwin gen. Chri sti an Beu tel

30-jäh ri ges Mat ten ju bi läum 
für Dr. Oet tin ger
In Schwä bisch Gmünd auf ge wach sen, be gann
der Arzt und eh ren amt li che Lei ter der Ge schäfts -
stel le des Deut schen Ai ki do-Bun des 19-jäh rig mit
Ai ki do. Er hard Al ten brandt, Karl Köp pel und An -
dré Noc quet, der noch di rekt beim Be grün der die-
ser Kampf kunst in Ja pan ge lernt hat te, in spi rier ten
den Vor sit zen den des ASV Lorch und Chef trai ner
auch bei der TS Göp pin gen stark und be glei te ten
ihn über vie le Jah re hin weg bis zu sei nem 5. Dan.
Im Jahr 2010 feiert Tho mas Oet tin ger nun sein
30-jäh ri ges Ju bi läum auf der Ta ta mi, doch der
Weg soll noch lan ge nicht zu En de sein. Ab seits
der Mat te en ga giert er sich als Mit glied der Tech-
ni schen Kom mis sion des DAB, als Re fe rent in der
Trai ner aus bil dung und als Au tor zweier Bü cher zu
den The men Gym na stik und Ki, die er zu sam men
mit sei ner Frau Dr. Bar ba ra Oet tin ger ver fas ste.
Ne ben dem Ai ki do-Trai ning stu diert er au ßer dem
die ja pa ni sche Kunst des Schwert zie hens Iai do,
die er bei meh re ren Ja pa nauf ent hal ten im Ur -
sprungs land un mit tel bar er le ben konn te.

Ter mi ne

Lan des trai ning
Ter min: 27. März, 13.30 – 15.30 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: bis 2. Kyu
Leh rer: Mar tin Glutsch, 6. Dan
Zen tral trai ning
Ter min: 27. März, 15.45 – 18.15 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: ab 1. Kyu
Leh rer: Ro land Rilk, 4. Dan
Dan vor be rei tung strai ning
Ter min: 28. März, 10.00 – 12.15 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: ab 1. Kyu
Leh rer: Jür gen Preischl, 4. Dan

Aikido-Verband Baden-Württemberg

Aikido
Präsi dent: Martin Glutsch
Ernst-Reu ter-Str. 20, 71034 Böb lin gen
Tel. 07031/266547, Fax 07031/266552
vorsitzender@aikido-avbw.de
www.aikido-avbw.de

Übungs lei ter Aus- und 
Fort bil dun gen April /Mai 2010
12. – 13.04.2010 – Aus bil dung
All ge mei ne In for ma tio nen über den Be hin der ten-
und Re ha bi li ta tions sport
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

14. – 18.04.2010 – Aus bil dung
Or tho pä die Teil 1
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

17.04.2010 – Fort bil dung
Klei ne Spie le – gro ße Wir kung
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

23. – 25.04.2010 – Fort bil dung
Herz-Qi gong, HLW und To des fall in der Herz sport-
grup pe
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

20. – 25.04.2010 – Aus bil dung
In ne re Me di zin Teil 1
Freie Lehr gang splät ze: 5

08.05.2010 – Fort bil dung
Be we gungs the a ter
Freie Lehr gang splät ze: 13

05. – 09.05.2010 – Aus bil dung
30 Or tho pä die Teil 2
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

07. – 09.05.2010 – Fort bil dung
Ce re bra le Be we gungs stö rung / Epi lep sie / Quer -
schnitt läh mung
Freie Lehr gang splät ze: 10

Badischer Behinderten- & 
Rehabi li ta tionssport ver band e.V.

Behinderte
Mühl str. 68, 76532 Ba den-Ba den-Sandw.
Te l. 07221/396180
Fax 07221/3961818
bbs@bbsbaden.de, www.bbsba den.de

Dr. Tho mas Oet tin ger bei der Aus füh rung der
Tech nik Kos hi Na ge.

Deut sche Mei ster ti tel für La ra Käpp lein vom SSV
Wag häu sel (li.) und Lau ra Wich (TSG Schopf heim).

Ju gend-DM: Ein zel ti tel für 
La ra Käpp lein und Lau ra Wich
Vom 12. – 14. Fe bru ar fan den in We sel die Deut -
schen Mei ster schaf ten der Ju gend (U15 – U19)
statt. Aus Ba den-Würt tem berg war die ses Jahr ei -
ne Re kord be tei li gung von 23 Spie le rin nen und
Spie lern zu ver zeich nen. Nach zwei Ein zel ti teln,
drei Vi ze mei ster schaf ten und zwei drit ten Plät zen
wa ren al le Be tei lig ten über aus glück lich und stolz
auf die Lei stun gen der Ju gend li chen.
Das Tur nier be gann am Frei tag mit dem Mi xed.
Hier war un se re Me dail len hoff nung die Paa rung
La ra Käpp lein und Fa bi an Roth (SSV Wag häu sel/
BSpFr. Neu satz), die mit star ken Lei stun gen über -
zeug ten und sich die Sil ber me dail le si cher ten. In
der Al ters klas se U19 gin gen Se ba sti an Roth mit
Chri sti na Ha ber mann so wie Pa trick Roth mit An -
ni ka Reut her für die BWler ins Ren nen. Lei der hat-
ten bei de Paa run gen in der er sten Run de ge gen
ih re star ken Geg ner das Nach se hen.
Der Sams tag be gann mit der Kö nigs dis zi plin –
dem Ein zel. In U15 hat ten wir mit Ja ni na Schu -
ma cher, La ra Käpp lein so wie Alan Er ben und Fa -
bi an Roth gleich vier Spie ler im Wett be werb. Ja -
ni na Schu ma cher schaff te es in Run de 2. La ra
Käpp lein spiel te stark auf, zog oh ne grö ße re Pro -
ble me ins Halb fi na le ein und ge wann. Das Fi na le
ge wann sie dann in drei Sät zen. Der Bun des ju -
gend trai ner Rai ner Diehl sprach von dem be sten
Spiel, dass er bis her von La ra ge se hen hat te. Im
Jun gen ein zel hat te Alan Er ben mit Tor ben Trapp
ei nen star ken Geg ner in Run de 1. Alan spiel te Klas -
se – je doch fehl te am En de des drit ten Sat zes auch
et was Glück. Fa bi an Roth mar schier te oh ne Satz -
ver lust ins Halb fi na le, wo er sei nen Dop pel part -
ner Jo han nes Pis to ri us nie der rin gen konn te und
so mit im Fi na le stand. Das End spiel ver lor er dann
in drei Sät zen. Glück wün sche an Fa bi an zum Vi -
ze mei ster ti tel im Jun gen ein zel U15. Im Dop pel
U15 wur de Fa bi an mit sei nem Part ner Jo han nes
Pis to ri us eben falls Vi ze mei ster. Alan Er ben von der
TSG Dos sen heim trat mit sei nem säch si schen Part-
ner Tom Die tel an. Die bei den er wisch ten be reits
in der er sten Run de ein schwe res Los und konn ten
sich trotz kämp feri scher Lei stung nicht durch set -
zen. Im Mäd chen dop pel U15 wur de La ra Käpp -
lein zu sam men mit ih rer bay ri schen Part ne rin
The re sa Wurm Vi ze mei ster.
Im Da men ein zel U17 kam es zur größ ten Über -
ra schung des Tur niers. Die an 5 ge setz te Schopf -
hei me rin Lau ra Wich hol te sich ih ren er sten Deut-
schen Mei ster ti tel – und das hoch ver dient. Der
Ti tel ist die Be loh nung für die har te Ar beit der
letz ten Mo na te. Gra tu la tion an Lau ra für die se tol-
le Lei stung. Im Da men dop pel U17 konn te sie dar-
ü ber hin aus den drit ten Platz er rei chen. San dra
Schnei der und Pa lo ma Wich hat ten im Dop pel
gleich in der er sten Run de mit den spä te ren Deut -
schen Mei stern das Ver gnü gen. Die bei den wa -
ren ei ne Num mer zu stark für San dra und Pa lo ma.
Im Her ren dop pel U17 gin gen Oli ver Stein mit sei -
nem bay ri schen Part ner To bi as Güt tin ger so wie
An dre as Gei sen ho fer und Fa bri ce Mül ler an den
Start. Sie hat ten mit der Aus lo sung Pech und ver-
lo ren gleich das 1. Spiel. Im Her ren ein zel U17
konn te An dre as Gei sen ho fer nach star kem Spiel

Ba den-Würt tem b. Bad min ton ver band e.V.

Badminton
Geschäftsstelle: Monika Kniepert
Ober achener Str. 10b, 77855 Achern
Tel. 07841/25503, Fax 07841/7357
geschaeftsstelle@bwbv.de, www.bwbv.de
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10. – 12.05. – Aus bil dung
P-Li zenz „All ge mei ne Ge sund heits vor sor ge“ für
Übungs lei ter mit Li zenz „In ne re Me di zin“
Freie Lehr gang splät ze: 17

Wei te re In for ma tio nen zu den ein zel nen Lehr -
gän gen fin den Sie in un se rem Aus- und Fort bil -
dungs pro gramm auf un se rer In ter net sei te www.
bbsba den.de.

Of fe ne Ba di sche 
Hal len-Faust ball-Mei ster schaft
Wann? 17.04.2010
Wo? Sport hal le am Hal len bad Frei stett
Ver an stal ter: BBS
Aus rich ter: BSG Frei stett
Mel dun gen an: BBS-Ge schäfts stel le
Mel de schluss: 01.04.2010

Ke gel ver gleichs kampf 
für Men schen mit 
ei ner gei sti gen Be hin de rung

Wann? 24.04.2010
Wo? Sport-/Ke gel zen trum Har res St. Le  on-R.
Ver an stal ter: BBS
Aus rich ter: SKC Ham brücken e.V.
Mel dun gen an: Chri sti an Rie ger, Goe the stra ße
48 a, 68753 Wag häu sel, Tel. 07254/70875
Mel de schluss: 15.03.2010

1. Of fe ner Hand bi ke Ba den po kal

Wann? 25.04.2010
Wo? Kehl
Ver an stal ter: BBS
Aus rich ter: Rad sport team Lutz e.V.
Mel dun gen an: BBS-Ge schäfts stel le
Mel de schluss: 16.04.2010

Ba di sche Mei ster schaf ten 
im Sport ke geln 2010
Wann? 15./16.05.2010
Wo? Hein rich-Jöst-Hal le, Wein heim
Ver an stal ter: BBS
Aus rich ter: Ke gler ver ein Wein heim e.V. mit KV
Ham brücken
Mel dun gen an: BBS-Ge schäfts stel le
Mel de schluss: 09.04.2010

Of fe ne Ba di sche Mei ster schaf ten 
für Ju do ka mit gei sti ger 
und kör per li cher Be hin de rung

Wann? 09.10.2010
Wo? Turn hal le Rhein wald schu le, El ches h.-Il lin gen
Ver an stal ter: BBS
Aus rich ter: Ju do-Club El ches heim-Il lin gen
Mel dun gen an: Ju do-Club El ches heim-Il lin gen,
Post fach 21, 76477 El ches heim-Il lin gen, jc-el ches-
heim-illingen@web.de oder an die BBS-Ge schäfts -
stel le.
Mel de schluss: 09.10.2010

Die voll stän di gen Aus schrei bun gen al ler Ver an -
stal tun gen kön nen über die BBS-In ter net sei te
www.bbsba den.de ab ge ru fen oder bei der BBS-
Ge schäfts stel le an ge for dert wer den.

Drei Süd deut sche Mei ster ti tel 
für HBW-Ver ei ne
Mit dem größ ten Er folg im weib li chen Nach -
wuchs be reich seit dem Be ste hen des Hockey ver -
ban des Ba den-Würt tem berg (HBW) im Jahr 1996
kehr ten die HBW-Mann schaf ten von den süd -
deut schen Mei ster schaf ten ih rer je wei li gen Al ters -
klas se zu rück. In Mann heim hol ten sich so wohl
die Ju gend A (Jg. 1991/92) als auch die Ju gend B
(Jg. 1993/94) des Mann hei mer HC so wie in Neun-
kir chen die Mäd chen A (Jg. 1995/96) des HTC
Stutt gar ter Kickers den Ti tel und be scher ten dem
HBW da mit erst mals ei nen Drei fach-Tri umph. Das
be ein drucken de Ge sam ter geb nis kom plet tier ten
der TSV Mann heim Hockey mit zwei Vi ze mei s -
ter schaf ten bei der Ju gend A und Mäd chen A, so
dass sich gleich fünf HBW-Te ams für die je wei li -
gen deut schen Ti tel kämp fe am 20. u. 21. Fe bru ar
qua li fi zier ten.
Bei der Ju gend A in der J&M Are na am Fern mel -
de turm gab es so gar ein rein Mann hei mer End -
spiel, das der MHC mit 1:0 ge gen den TSV für sich
ent schied. Der von An dre as Per ner trai nier te MHC

Hockeyverband Baden-Württem berg

Hockey
Geschäftsstelle: Wolfram Proske
Postfach 810 211, 70519 Stuttgart
Tel. 0711/7946620, Fax 0711/7946619

hockeyhbw.gs@t-online.de, www.hbw-hockey.de

war nach Er fol gen ge gen die TG Fran ken thal (3:0)
und SB Ro sen heim (3:1) so wie ei ne 1:2 Nie der -
la ge ge gen den Rüs sels hei mer RK als Grup pen -
zwei ter in Halb fi na le ge langt, in dem der TV 1846
Al zey mit 3:1 be zwun gen wur de. Die TSV-Mä dels
von Co ach Uli Wei se star te ten mit ei ner 1:4 Nie -
der la ge ge gen Al zey, ge wan nen an schlie ßend
ge gen den Wies ba de ner THC (3:0) und ASV Mün-
chen (4:3) und hat ten als Grup pen zwei ter im
Halb fi na le Fa vo rit Rüs sels hei mer RK mit 3:2 nie -
der ge kämpft.
Oh ne je den Punkt ver lust wur de die Ju gend B des
MHC in der Ir ma-Röch ling-Hal le am Feu den hei -
mer Neckar platt süd deut scher Mei ster. Das Team
von Trai ner An dre as Höpn ner „spa zier te“ mit drei
Er fol gen ge gen Schott Mainz (8:0), TEC Darm -
stadt (8:0) und TV Schwa bach (5:0) durch die
Grup pen spie le und ließ dann auch im Halb fi na le
dem Rüs sels hei mer RK (2:1) so wie im End spiel
dem Münch ner beim 6:3 kei ne Chan ce. Et was
un ter Wert ver kauf te sich hier der TSV. Drei Nie -
der la gen ge gen die TG Fran ken thal (1:4), den
Rüs sels hei mer RK (0:2) und den Münch ner SC
(1:4) be deu te ten für die Mann schaft des Trai ner -
ge span nes Ale xan der Vörg und Car los Go mes le -
dig lich den letz ten Grup pen platz, ein ver söhn li -
cher Ab schluss war im Spiel um Platz sie ben der
2:1 Er folg ge gen den TEC Darm stadt.
Ein rein ba den-würt tem ber gi sches End spiel gab
es dann wie der bei den Mäd chen A in Neun kir -
chen, wo sich so wohl der HTC Stutt gar ter Kicker -
sals auch der TSV als Grup pen sie ger durch setz ten
und im Fi na le der HTC knapp mit 2:1 ge gen den
TSV die Ober hand be hielt. In der Vor run de war
der spä te re Mei ster mit ei nem 2:2 ge gen den HC
Blau-Weiß Spey er ge star tet, da nach gab es für die
Mann schaft von Trai ner Falk Hess ler zwei Er fol ge
ge gen den Wies ba de ner THC (4:2) und den SB
Ro sen heim (2:1) so wie in der Vor schluss run de ei -
nen 4:2 Sieg ge gen den HTC Neun kir chen. Das
von Mi chael Kin del trai nier te TSV-Team hat te in
den Grup pen spie len den HTC Neun kir chen (2:0),
Ein tracht Frank furt (2:0) und TV 1848 Schwa -
bach (3:1) be zwun gen und im Halb fi na le den SB
Ro sen heim mit 3:1 aus ge schal tet.
Nach die sem Tri umph trau en Ex per ten den bei -
den Ju gend A-Mann schaf ten in Es sen, der Ju gend
B des MHC in Böb lin gen so wie bei den Mäd chen
A-Mann schaf ten in Gel dern bei den je wei li gen
deut schen Ti tel kämp fen am 20. und 21. Fe bru ar
zu, im Kon zert der be sten acht Te ams der Re pu -
blik ein ern stes Wört chen um die Ti tel ver ga be
mit zu re den. leo

Die bei den 
Te ams des MHC

freu en sich 
ge mein sam über 
den Ge winn der

süd deut schen
Mei ster schaft.

Fo to: Krum holz



gu ten, je doch un dank ba ren 5. Platz von Jan nis
Hill (Ju ka dio HD).
Bei den Frau en wur de Iri na Mo ra-Her nan dez un -
an ge foch ten Mei ste rin. Süddt. Vi ze mei ste rin nen
sind Clau dia Koz ma (BC Hems bach) und San ja
Wiß ler (JC Ste gen), Bron ze hol ten -52 kg Sapp ho
Ko ban und -57 kg Jes si ca Gret her (bei de BCK).
Gu te 5. Plät ze gin gen an Jes si ca Faißt (JC Schwen-
nin gen), Eva Streng (TV 05 Bruch hau sen), Jen ni-
fer Win ter hal ter (TV Neu stadt) und Jas min Gries -
ha ber (TV 1844 Frei bug), 7. wur de Ari a ne Gertz -
mann (TV Neu en burg -70kg.) Ur su la Braun
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Ter mi ne
Sa., 10.04., Dt. KA TA Mei ster schaf ten in Pforz heim
Sa., 17.04., Deut sche EM Ve te rans in Heil bronn
Sa., 17.04., Bad. VMM M/F U14 in Pforz heim
Sa., 24.04., 1. Kampf tag Ba den li ga
Sa., 24.04., IT M U15 in Du is burg
Sa., 24.04., IT F U15 in Bot trop
So., 25.04., Ba di sche EM U12 m/w in Frei burg

Sehr gu te U17-Kämp fer 
für Deut sche qua li fi ziert
Acht männ li che und sechs weib li che U17-Kämp -
fer ha ben sich für die „Deut sche“ am Nür bur g -
ring qua li fi ziert, der neun te (Sau er No ah/BC Of -
fen burg) muss lei der zu Hau se blei ben, da die
Ge wichts klas se bis 40 kg bei der „Deut schen“
nicht ver tre ten ist.
Al so, fah ren zur „Deut schen“: -43 kg: Ale xan der
Lei ser (BC Of fen burg), -46 kg Ro bert Kropp (BCK),
-55 kg Ju li an Iz sak( Ju do kan Bret ten) und Ro man
Kay ser (BCK), -66 kg Phil ipp Gäns hirt (JSV Kip -
pen heim wei ler) und Ma xi mi li an Häus ler (PS Karls -
ru he), -73 kg Kim Groß kins ky (TV Mos bach) und
+90 kg To bi as Klin ger (JC Ste gen).
Frau en: -44 kg Se li na Diet zer (TV Mos bach), -63
kg Ve lia Ja netz ky (TV Bruch hau sen), -70 kg Isa -
bel le Sku dins ky (JSV Vil lin gen), -78 kg Dör the
Gertz mann (TV Neu en burg), +78 kg Vic to ria
Schu mann (BC Gref fern und Bi an ca Wei mül ler
TV Mos bach).

Iri na Mo ra-Her nan dez und Ju li an
Beu chert sind Süddt. Mei ster U20
Acht ba di sche Ath le tin nen/Ath le ten fah ren zur
„Deut schen U20“ nach Her ne. Die ses Mal ha ben
die Da men die Na se mit fünf Qua li fi zier ten ge -
gen ü ber drei bei den Män nern vorn. Mit Iri na
Mo ra-Her nan dez (BC Hems bach) und Ju li an Beu -
chert (TV Mos bach) hat Ba den zwei Süd deut sche
Mei ster, die wirk lich sehr gu te Lei stun gen ge zeigt
und her vor ra gend ge kämpft ha ben. Bei den Män-
nern gab es noch zwei Bron ze-Me dail len durch
Si mon Kreuz wie ser (BCK) bis 66 kg und Phil ipp
Mül ler (TV Hei ters heim) bis 73 kg so wie ei nen

Badischer Judo-Verband

Judo
Am Fächer bad 5, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/32147, Fax 0721/9376299
info@badischer-judo-verband.de

www.badischer-judo-verband.de

Ein la dung 
zum Haupt aus schuss 2010
Ter min: Frei tag, 26. März 2010, 18.00 Uhr
Ort: Hocken heim, Ver eins gast stät te SV-Kraich gau
Alt win gert weg 2, 68766 Hocken heim
Aus rich ter: Ke gler ver ein 1963 Hocken heim, Tho -
mas Schränk ler, Tel. 0170-5228096

Ta ges ord nung
1. Er öff nung, Be grü ßung, Gruß wor te
2. Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
3. Eh run gen
4. Fest stel lung der Stimm be rech tig ten
5. Be rich te

Vor sit zen der (wird münd lich vor ge tra gen)
Res sort lei ter (lie gen schrift lich vor)
Rech nungs füh rer (liegt schrift lich vor)
Kas sen re vi so ren und Ent la stung des Rech -
nungs füh rers
Mit tei lun gen vom 2. BKBV-Vor sit zen den und
Lan des sport wart

6. Aus spra che zu den Be rich ten
7. Ge neh mi gung des Haus hal tes 2010
8. An trä ge
9. All ge mei nes
10. Ver samm lungs ort 2010 wur de beim Ver bands-

tag 2008 fest ge legt, Ver bands tag 2011. KV
1974 Brühl e.V.

Stimm recht beim Haupt aus schuss ha ben (Ziff.
10.3 der BKBV Sat zung):
– Der Ver bands vor stand mit je weils ei ner Stim me

pro Miet glied;
– Die Be zirks vor sit zen den oder de ren Ver tre ter

mit je weils ei ner Stim me:

Badischer Kegler- und Bowlingverband

Kegeln
Schützenstr. 10, 69207 Sand hausen
Tel. 06224/52360, Fax 06224/81743
bkv-sandhausen@t-online.de

www.bkv-sandhausen.de
Deut sche Mei ster schaf ten 
der Män ner in Kirr lach
Am 20./21. März 2010 fin den in der Rhein tal hal -
le in Wag häu sel-Kirr lach die Deut schen Mei ster -
schaf ten der Män ner im grie chisch-rö mi schen Stil
statt. Aus rich ter ist der KSV Kirr lach.

Sams tag, 9.00 Uhr: Er öff nung, an schl. Vor run -
den kämp fe
13.30 und 17.30 Uhr: Fort set zung der Kämp fe
mit Halb fi na le und Hoff nungs run de
Sonn tag ab 9.30 Uhr: Fi nal kämp fe um Platz
drei und eins mit Sie ger eh run gen

Kar ten be stel lun gen: www.ksv-kirr lach.de
geschaeftsstelle@ksv-kirr lach.de
Hei ke Knoopf, Tel. 07254/7799080

Nordbadischer Ringerverband

Ringen
Geschäftsstelle: Santina Leiblein
Ringstr. 16, 76684 Östringen
Tel. 07253/989499, Fax 07253/24376
geschaeftsstelle-nbrv@web.de
www.ringen-nbrv.de

SC Neu en heim und Hei del ber ger
RK ge win nen SAS Win ter cup
Der SAS Win ter cup ist beim Rug by nach wuchs
nach wie vor be liebt. Auch in die sem Jahr hat ten
die Jungs und Mäd chen wie der viel Spaß bei den
Hal len tur nie ren, die zur Über brückung der lan gen
Win ter pau se vor zehn Jah ren ins Le ben ge ru fen
wur den.
An den Tur nie ren in der Wieb lin ger Neckar hal le
und der Sport hal le des Helm holtz Gym na si ums
nah men 15 Mann schaf ten mit ins ge samt 80 jun-
gen Rug by spie lern teil. Am En de stand der SC
Neu en heim bei den C-Schü lern (U10) ganz vor -
ne. Auf die Plät ze ka men der TB Rohr bach-Box -
berg und der TSV Hand schuhs heim. Bei den B-
Schü lern sieg te der Hei del ber ger RK vor dem SC
Neu en heim und dem TB Rohr bach-Box berg.
In der Hal le ist kör per lo ses Spiel an ge sagt. Es geht
we ni ger ums Ta keln als um Schnel lig keit, Kon di -
tion und ge nau es Pas sen. Ei gen schaf ten, die die
Mäd chen und Jungs auch drau ßen auf dem Rug -
by feld brau chen. Die Er fol ge des Rug by Ver bands
Ba den-Würt tem berg bei den deut schen Schü ler-
und Ju gend mei ster schaf ten ge hen nicht zu letzt
auf die Hal len tur nie re zu rück, bei de nen ge zielt
Tech nik und Spiel ver ständ nis ge übt wird.
Nach der lan gen Win ter pau se freu en sich die jun-
gen Rug gers al ler dings auch wie der auf die Tur -

Rugbyverband Baden-Württemberg e.V.

Rugby
Präsi dent: Claus-Pe ter Bach
Frie drich str. 28, 68723 Plank stadt
Te l. & Fax 06202/4097860

C.P.B@t-on li ne.de, www.rugby.de

Die drei für 
die „Deut sche“ 
qua li fi zier ten U20-
Kämp fer (v.l.): 
Män ner refe rent 
Her bert Strum ber ger, 
Ju li an Beu chert (TV
Mos bach), Si mon
Kreuz wieser (BCK)
und Phil ipp Mül ler 
(TV Hei ters heim).

– Die Be zirks sport war te oder de ren Ver tre ter mit
je weils ei ner Stim me:

– Die Vor sit zen de der Ver bands mit glie der oder
de ren Ver tre ter mit je weils ei ner Stim me pro
an ge fan ge ne hun dert Mit glie der der gel ten -
den Be stands er he bung.

An trä ge zum Haupt aus schuss rich ten sich nach
Zif fer 9.7. der BKBV Sat zung.



Eh ren mit glied Karl Ot to Kniehl
be geht 85. Ge burts tag
Als im Au gust des
Jah res 1958 der am
31. März 1925 in
Karls ru he ge bo re ne
Karl Ot to Kniehl Mit -
glied der Schüt zen -
ge sell schaft von 1721
Karls ru he wur de, ahn-
te nie mand, wel chen
Weg der „neue Schüt-
zen bru der“ ein schla -
gen wür de. Da galt
sein En ga ge ment zu -
nächst über Jah re hin weg dem ei gent li chen
Schieß sport selbst. Zu man nig fa chen Er fol gen
kam Karl Ot to Kniehl so wohl bei Run den wett -
kampf tur nie ren und Ver gleichs schie ßen, als auch
bei zahl rei chen Mei ster schaf ten, wo bei al lein 27
Lan des mei ster ti tel der Mann schafts- und Ein zel -
wer tung zu Bu che schlu gen.
Doch nicht nur der Aus ü bung des ak ti ven Schieß -
spor tes galt sein In ter es se, son dern auch der eh -
ren amt li chen Ar beit in ver schie de nen Füh rungs -
e be nen des Sports. Sta tio nen sei nes Wir kens wa -
ren 28 Jah re Ober schüt zen mei ster der SG 1721
Karls ru he (1973 bis 2001). Zu vor von 1966 bis
1969 Be zirks schüt zen mei ster im Ba di schen Sport -
schüt zen ver band. Von 1969 bis 1991 be klei de te
der Ju bi lar das Amt des stell ver tre ten den Lan des -
schüt zen mei sters und war da mit zu gleich im
Deut schen Schüt zen bund Mit glied des Ge samt -
vor stan des. All die se über vie le Jah re hin weg ge -
lei ste te eh ren amt li che Ar beit fand An er ken nung
und wur de durch zahl rei che Eh run gen sicht bar
ge wür digt. Die höch sten Aus zeich nun gen, die er
ent ge gen neh men durf te, sind die Eh ren mit glied-
schaft im Deut schen Schüt zen bund, Ba di schen
Sport schüt zen ver band, Sport schüt zen kreis Karls -
ru he und in der Schüt zen ge sell schaft Karls ru he.
Die BRD ver lieh ihm das Bun des ver dienst kreuz,
die Re pu blik Frank reich die „Me dail le Jou nes se et
de Sport“ und die Stadt Karls ru he die Gol de ne
Me dail le. Da zu kom men noch vie le wei te re Eh -
run gen, die Karl Ot to Kniehl für sein Tun vom Lan -
des ver band, den Sport schüt zen krei sen und den
Schieß sport ve rei nen er hielt.
So sei nun all den Glück- und Se gens wün schen,
die Karl Ot to Kniehl am 31. März bei sei nem 85.
Ge burts tag ent ge gen neh men wird, an ge fügt,
dass es ihm ver gönnt sein mö ge, noch vie le Jah re
in Ge sund heit und Fri sche im Krei se sei ner Lie ben
ver brin gen zu dür fen. Ge org Mül bai er

Neu jahr semp fang mit 
Ex-Welt mei ster Ana to li Kar pow
Die Vor stand schaft der Kar pow-Schach a ka de mie
Rhein-Neckar e.V. mit dem neu en Ge schäfts füh -
rer Schach groß mei ster Rai ner Buh mann aus Ho-
cken heim hat te am 22. Ja nu ar Mit glie der, Spon -
so ren und Eh ren gä ste zum Emp fang ins Ho tel
Mo to drom ge la den und die Re so nanz war sehr
gut, wie man gleich zu Be ginn fest stell te.
Der 1. Vor sit zen de Die ter Au er nahm die Be grü -
ßung zum An lass, um die Gä ste ein an der vor zu -
stel len und be kannt zu ma chen und um auf Ver -
dien ste ei ni ger an we sen den Per so nen in den fünf
Jah ren des Be ste hens der Aka de mie hin zu wei sen.
Trotz der in ei nem ge re gel ten Tur nus er fol gen den
Be su che sei nes Freun des Ana to li Kar pow, sei es
im mer wie der et was Be son de res ihn be grü ßen
zu dür fen, zu mal in zwi schen be kannt ist, dass die
Me tro pol re gion Rhein-Neckar die be vor zug te An-
lauf stel le Kar pows in ner halb Deutsch lands ist.
Ne ben den an we sen den Mit glie dern und Gä s -
ten be grüß te der Vor sit zen de die an we sen den
Ver tre ter der Schach ver bän de Bernd Vök ler (DSB),
Jür gen Dam mann (BSV), den Eh ren vor sit zen den
des Ba di schen Schach ver ban des Eber hard Bei -
kert so wie den Vor sit zen den des Sport krei ses
Mann heim Mi chael Schei del. Sei ne Auf merk sam-
keit galt den an we sen den Ge schäfts füh rern Ge -
org Sei ler der Hocken heim ring GmbH und Dr.
Mat thi as Zim mer mann, Ge schäfts füh rer des Ra-
cket Cen ters Nuss loch, zu de nen die Aka de mie
be son de re Be zie hun gen und Part ner schaf ten
pfle ge. Der de si gnier te 1. Vor sit zen de der Schach-
ve rei ni gung 1930 Hocken heim, Prof. Dr. Bernd
Straub, mach te bei die sem An lass die Be kannt -
schaft von Dr. Tan ja und Jo chen Ri din ger vom

Schüt zen ge sell schaft Mann heim
Sie ger der Bo gen-Lan des li ga
Mit sie ben Mat ches, beim 4. Wett kampf tag am
7. Fe bru ar im Schieß sport zen trum der SSG Vo gel
Östrin gen ab sol viert, be end e ten die ba di schen
Re cur ve-Bo gen schüt zen ihr Lan des li ga tur nier
2009/2010. Da bei konn te die Mann schaft der
SG 1744 Mann heim al le sie ben Mat ches für sich
ent schei den. Zu gleich er ziel ten die Mann hei mer
Bo gen schüt zen mit 227 Rin gen beim fünf ten
Match auch das höch ste Ta ges er geb nis. Mit vier
Zwi schen sie gen war der BSC Hei del berg zweit -
be ster Ver ein die sen Bo gen-Mee tings.
Tur nier sie ger 2009/2010 wur de die SG 1744
Mann heim mit ins ge samt 46:10 Punk ten und
5929 Rin gen. Zum Vi ze mei ster kür te sich der BSC
Hei del berg mit 45:11 Punk ten und 5882 Rin gen,
wäh rend die SG 1450 Pforz heim mit 33:23 Punk-
ten und 5775 Rin gen die Spit zen grup pe auf Platz
drei be schließt. Ge org Mül bai er

Bo gen schüt zen mit Lan des mei s -
ter schafts er geb nis sen zu frie den
Mit den FI TA-Hal len mei ster schaf ten Re cur ve-,
Com pound- und Blank bo gen, am 30. und 31.
Ja nu ar im Schieß sport zen trum der SSG Vo gel in
Östrin gen aus ge tra gen, er öff ne ten die ba di schen
Sport schüt zen ih re Ti tel wett kampf sai son 2010. Be-
reits bei der er sten von vier Sie ger eh run gen zeig -
te sich Lan des re fe ren tin Si mo ne Schö ne mann mit
den er ziel ten Er geb nis sen zu frie den und konn te
auch be reits ei nen neu en Lan des re kord ver mel -
den, den die Re cur ve-Mann schaft der SSG Vo gel
Östrin gen (Ta lia Kle venz, Je re mi as Bös und Yan -
nick Sche me nau er) mit dem Ge sam ter geb nis von
1553 Rin gen in der
Schü ler klas se A er ziel te.
Für ei ne wei te re Re kord -
mar ke sorg te Sa ma ra
Rie ger vom SV It ters -
bach-Au er bach, die in
der Re cur ve-Bo gen-Ju -
gend klas se, Wer tung
der Mäd chen, mit 539
Rin gen die Gold me dail -
le er rang.
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Der mehr fa che Schach welt mei ster Ana to li Kar pow
(Mit te) – hier zu sam men mit An net te Busch, der
Sport kreis re fe ren tin des Schach be zirks Mann heim
und dem Mann hei mer Sport kreis vor sit zen dem
Mi chael Schei del – zu Be such in Hocken heim.

Die Ein zel be sten der 
Re cur ve bo gen-

Schü ler klas se A, 
Wer tung der Mäd chen: 

Lau ra No ack, An ni ka
Walt her, Ta lia Kle venz

und Mar ti na Bun dai.

Ba di scher Schach ver band

Schach
Präsident: Fritz Meyer
Blattmannstr. 6, 77948 Friesenheim
Tel. 07821/61170

praesident@badischer-schachverband.de
www.badischer-schachverband.de

Dek an at und Amt für Be zie hungs pfle ge der Uni -
ver si tät Hei del berg. Wich ti ge Ge sprä che folg ten
im Bei sein von Kar pow, da ei ne Ko o pe ra tion zwi -
schen der Aka de mie und ei ner der äl te sten Uni -
ver si tä ten Deutsch lands in Pla nung sei und im
Hin blick auf die 625-Jahr feier der Uni ver si tät im
Jah re 2011 auch do ku men tiert wer den müs se.

Badischer Sportschützenverband

Schießen
Badener Platz 2, 69181 Leimen
Tel. d. 06224/14700, p. 06222/62851
Fax 06224/147020

thoni@bsvleimen.de, www.bsvleimen.de

nie re auf dem Feld. Sie be gin nen am 6. März mit
ei nem Schü ler tur nier beim TSV Hand schuhs heim.
Die End ta bel len des SAS Win ter cups:
U10: 1. SC Neu en heim, 2. TB Rohr bach-Box berg,
3. TSV Hand schuhs heim, 4. Hei del ber ger RK, 5.
Grund schu le Mau er, 6. RG Hei del berg.
U12: 1. Hei del ber ger RK, 2. SC Neu en heim, 3. TB
Rohr bach-Box berg, 4. SC Neu en heim II, 5. TSV
Hand schuhs heim, 6. Hei del ber ger RK II.
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Dop pell an des mei ster in der Ju gend A-La tein und der
Ju nio ren II B-La tein: Da niel Sha pi lov/Jes si ca Ei sen -
krein vom ATC Blau-Gold Heil bronn. Fo to: Zei ger

BWTV-Frau en se mi nar aus ge bucht
Rund drei Wo chen vor Mel de schluss war das Frau-
en se mi nar des BWTV aus ge bucht. 20 Frau en tref-
fen sich vom 19. bis 21. März in der Sport schu le
in Stein bach zu dem von BWTV-Frau en ver tre te rin
Ul ri ke Man they or ga ni sier ten Se mi nar. Ne ben dem
Tri ath lon trai ning gibt es ei nen The o rie teil und
na tür lich kommt auch das Ge sel li ge nicht zu kurz.

LBS Cup Tri ath lon li ga

Mit ins ge samt 107 Te ams geht die LBS Cup Tri -
ath lon Li ga in die Sai son 2010. Fünf at trak ti ve
Ren nen in Reut lin gen am 9. Mai (Staf fel-Sprint),
Forst am 16. Mai (Te am ren nen), Schöm berg am
20. Ju ni (Olymp. Dis tanz, Wind schat ten er laubt),
Er bach am 27. Ju ni (Olymp. Dis tanz, Wind schat ten
er laubt) und Schluch see am 24. Ju li (ver län ger te
Olymp. Dis tanz, Wind schat ten ver bot) war ten auf
die je weils rund 430 Ath le tin nen und Ath le ten.
Neu ist ei ne Ge samt-Ein zel wer tung aus den drei
Ren nen in Schöm berg, Er bach und Schluch see.
In Schluch see wer den gleich zei tig die Ba den-Würt -
tem ber g. Tri ath lon mei ster 2010 er mit telt, Ein zel -
star ter die kei nem Li ga team an ge hö ren, kön nen
beim „nor ma len“ Schluch see tri ath lon teil neh men
und kom men so in die Wer tung. Pe ter May er len

Baden-Württemb. Triathlon ver band e.V.

Triathlon
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Tel. 0711/28077352
Fax 0711/28077353
info@bwtv.de, www.bwtv.nrds.de

Lan des mei ster schaft Ju gend A-
La tein: Span nung bis zum Schluss
Ein wah res Feu er werk zün de ten die elf Paa re der
Ju gend A-La tein auf der Flä che des Bür ger zen trums
Süd in Karls ru he ab. Da bei wur den sie von den
vie len be gei ster ten Zu schau ern laut stark an ge -
feu ert. Be reits in der Vor run de kri stal li sier te sich
ei ne drei köp fi ge Spit zen grup pe her aus, die sich
deut lich vom übri gen Feld ab set ze. Zwei Paa re
setz ten sich da bei be son ders in Sze ne und es wur -
de ein ge hend dar ü ber di sku tiert, wer von bei den
nun das Ren nen ma chen wür de.
Das Fi na le war schließ lich an Span nung kaum zu
über bie ten. Als Fa vo ri ten wur den die Heil bron ner
Da niel Sha pi lov/Jes si ca Ei sen krein ge han delt, die
be reits am Tag zu vor die Lan des mei ster schaft der
Ju nio ren II B-La tein für sich ent schie den hat ten.
Für vie le Be ob ach ter neu wa ren Ge or gi To do rov/
Iri na Awick aus Öh rin gen. Bei de Paa re prä sen tier -
ten sich aus drucks stark und mit ei ner sehr gu ten
Paar har mo nie, ob wohl bei de erst seit letz tem
Herbst zu sam men tan zen. We der Sha pi lov/Ei sen -
krein noch To do rov/Awick wa ren auf der Flä che
zu über se hen. Da her wa ren auch vie le über rascht,
als Ge or gi To do rov/Iri na Awick die Sam ba mit
fünf Ein sen klar für sich ent schei den konn ten. Das
lie ßen Sha pi lov/Ei sen krein nicht auf sich sit zen.
An ge feu ert von ih rem Ver ein skol le gen leg ten sie
im Cha-Cha deut lich zu, mus sten ihn aber knapp
mit ei ner Eins zu we nig To do rov/Awick über las sen.
In der Rum ba, die Sha pi lov/Ei sen krein sehr ge fühl -
voll prä sen tier ten, dreh te sich das Bild und der
Tanz ging mit 4:3 Ein sen an die Heil bron ner. An -
ge spornt von die sem Er folg do mi nier ten sie auch
den Pa so do ble, der mit al len Best no ten an Sha -
pi  lov/Ei sen krein ging. Der Ji ve mus ste die Ent -
schei dung über die Ver ga be des Lan des ti tels brin -
gen. To do rov/Awick zeig ten viel Ein satz und den
Wil len, das Tur nier für sich zu ent schei den, konn -
ten aber der Prä senz und der Ener gie von Shapi -
 lov/Ei sen krein nichts ent ge gen setz ten. Der letz te
Tanz im Fi na le wur de mit sechs Ein sen zu gun sten
der jun gen Heil bron ner ge wer tet, die nach Gold

in der Ju nio ren II B-La tein nun auch den Lan des -
ti tel in der höch sten Ju gend klas se er rin gen konn -
ten. Ent täusch te aber fai re Zwei te wur den To do -
rov/Awick. 
In der Vor run de wur den sie noch zur Spit zen grup-
pe ge zählt, in der End run de konn ten sie dem Tem-
po der bei den Spit zen paa re nicht fol gen. Da ni lo
Ran daz zo/Ann so phie Mür le-Thür aus Pforz heim
tanz ten al ler dings un ge fähr det von den wei te ren
drei Fi nal paa ren auf den Bron ze rang. Ei nen po -
si ti ven Ein druck hin ter lie ßen Ar thur An ker stein/
Vi vien Krei ter, die sich im Ver gleich zum Vor jahr
stark ver bes ser ten und un be schwert tanz ten. Der
Lohn der gu ten Vor stel lung für die Ludwigsbur-
ger war Rang vier in dem star ken Ju gend la tein -
feld. Mit vier fünf ten und ei nem 6. Platz be leg -
ten De nis Deis ser/Lo re na Ka ro lin Fin ger (Tanz -
sport a ka de mie Lud wigs burg) in der End ab rech -
nung Platz 5 vor den Ge schwi stern Mar kus und
Ver e na Noll vom TSC Rot-Weiß Böb lin gen.

Pe tra Dres

Tanzsportverband Baden-Württemberg

Tanzen
Geschäftsstelle: Gudrun Scheible
Paul-Lincke-Str. 2, 70195 Stuttgart
Tel. 0711/696274, Fax 0711/6990975
scheible@tbw.de, www.tbw.de

Ehrenmitglied Helmut Schlenker
wird 85
Man schrieb das Ka-
lenderjahr 1925, als
Helmut Schlenker in
Karlsruhe geboren
wurde, und zwar ge -
nau am 26. März. Da
sein Vater, der selbst
ein sehr guter Schüt -
ze war, bei den da-
maligen Waffen- und
Munitionsfabriken ei -
ne leitende Position
inne hatte, war es kaum verwunderlich, dass Hel -
mut bereits als Kind zum Schießstand mitgenom -
men wurde, und dies nahezu täglich. Anlässlich
des Königsschießens 1932, bei dem Vater Schlen-
ker Schützenkönig wurde, fand auch ein kleines
Preisschießen für die Damen statt, wobei am An-
schusstisch fünf Schuss Kleinkaliber abzugeben
waren. Und dabei durfte Helmut nach langem Bit-
ten und Drängen und auch auf viel Zureden älte-
rer Schützen teilnehmen. Die Überraschung war
groß als Helmut Schlenker zum Sieger ausgerufen
wurde und mit der gewon nenen Bonboniere seine
Mutter überraschte. Da mit war der Anfang ge-
macht zu einer schießsportlichen Karriere, die fast
bis zum Ende des 20. Jahrhunderts andauerte.
Sein erster schießsportlicher Erfolg gelang ihm
1941, als er als jüngster Teilnehmer die deutsche
Jugendmeisterschaft errang. Ein Jahr später war
er bei der internationalen Meisterschaft in Mai-
land Zweiter der Juniorenklasse. Im gleichen Jahr
wurde der heute 85-jährige mit der Mannschaft
der SG Grötzingen Deutscher Meister und wie-
derum ein Jahr später hatte er vom Militär eigens
zur Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft
in Leipzig Urlaub bekommen. Das Ergebnis: 2.
Platz in der Disziplin Vierstellungskampf (liegend,
sitzend, kniend und stehend) und mit der Gröt-
zinger Mannschaft einen Doppelsieg.
Nach dem Krieg fand Helmut Schlenker nach
einem Intermezzo als „Fußballer“ erst 1954 wie-
der den Weg zum Sportschießen und schaffte be -
reits 1955 den Sprung in die Gewehr-National-
mannschaft, der er bis zum Jahre 1959 ange-
hörte. Deutsche Meistertitel der Mannschafts- und
Einzelwertung holte er sich in den Jahren 1956,
1959 und 1960. Weitere Deutsche und viele Lan -
desmeistertitel folgten von der Schützen-, über
die Alters- bis hin zur Seniorenklasse. Doch auch
im ehrenamtlichen Bereich fand Helmut Schlen-
ker Erfüllung. So war er 1963 bis 1967 Betreuer
der deutschen Gewehr-Nationalmannschaft. Auch
sei auf seine vieljährige Arbeit in den schießsport-
lichen Führungsebenen von Vereins-, Kreis- und
Verbandsvorstandschaft hingewiesen. Die Verlei-
hung der Präsidentenmedail le sowie der Ehren-
kreuze in Bronze, Silber und Gold des  Deutschen
Schützenbundes, der „Greif“-Verdienstwappen
in Silber und Gold und die nach folgende Ernen-
nung zum Ehrenmitglied des Badischen Sport-
schützenverbandes sind sichtbare Zeichen der
Anerkennung und des Dankes an einen „Großen
Schießsportpassionisten“, der zu Recht besonders
der Jugend als beispielgebend empfohlen werden
darf. Am 26. März feiert nun Helmut Schlenker
seinen 85. Geburtstag und dazu gelten ihm alle
guten Wünsche. Georg Mülbaier

Mit glie der ver samm lung 2010
Am Sams tag, 20.03.2010 fin det in Pforz heim
die näch ste or dent li che Mit glie der ver samm lung
des Ba di schen Tauch sport ver ban des e.V. statt.
Wei te re In fos un ter www.btsv.de

Badischer Tauchsportverband

Tauchen
Geschäftsstelle: Thomas Wüst
Hinter der Bind 16a, 78224 Singen
Tel. 07731/148730, Fax 07731/148731
presse@btsv.de, www.btsv.de



Zwar gilt der zeit vor ran gig noch die Auf merk -
sam keit in der brei ten Öf fent lich keit der FI FA-
Welt mei ster schaft der Her ren im Som mer in
Süd a fri ka, doch der WM-Zug für die Frau en ein
Jahr spä ter in Deutsch land nimmt im mer grö -
ße re und schnel le re Fahrt auf.

Zu ei nem ab so lu ten Hit avan cier te be reits das
Städ te-Se rie-Ticket an ge bot, wo bis da to schon
50.000 Se rien ab ge setzt wer den konn ten, was
ins ge samt nicht we ni ger als 200.000 ver kauf te
Ticket für die acht Sta dien (Ber lin mit dem Er öff -
nungs spiel ist hier aus ge nom men) ein ein halb
Jah re vor Be ginn der Frau en-WM be deu tet. Die
Städ te se rie wird pa ral lel zu dem zwi schen zeit lich
ge star te ten Grup pen ticket-Ver kauf wei ter un ter
FI FA.com/Deutschland2011 an ge bo ten.
Zwi schen dem 26. Ju ni und 17. Ju li 2011 wer den
sich so mit 15 Frau en na tio nal teams aus der gan -
zen Welt ge mein sam mit dem am tie ren den Ti tel -
ver tei di ger als Gast ge ber in Deutsch land ein Stell-
Dich-Ein ge ben. In mit ten die sem bun ten Spek -
ta kel be fin det sich auch Ba den mit der Rhein-
Neckar-Are na in Sins heim als Aus tra gungs ort von
vier Be geg nun gen. Drei mal sind Grup pen spie le
zu se hen (26. Ju ni von der Grup pe A, 2. Ju li von
der Grup pe C mit dem „Grup pen kopf“ als Geg -
ner und 5. Ju li von der Grup pe B) und am 16. Ju li
läuft zu dem das „klei ne Fi na le“ um den drit ten
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Frau en-FIFA-WM: Grup pen tickets „20Elf“ 
seit Fe bru ar im Ver kauf

li che bis 16 Jah re) und 44 Eu ro/Fi na le, Nor mal -
preis). Grup pen kar ten sind zu dem in der Ka te go-
rie drei ver füg bar und wer den nach dem Prin zip
„first co me, first ser ved“ in der Rei hen fol ge des

Be stell ein gangs ver -
ge ben. Die se ex klu si -
ve Ver kaufs pha se en -
det am 30. Ju ni 2010.
„Die Ver ei ne sind fun-
da men ta ler Be stand -
teil des deut schen
Fuß balls und lei sten
groß ar ti ge Ar beit zur
För de rung des Mäd -
chen- und Frau en fuß -
balls. Da her ist es für
uns ei ne lo gi sche Kon -
se quenz, den DFB-Mit -
glie dern Grup pen kar ten
an zu bie ten“, sagt die
Prä si den tin des Or ga ni -
sa tions ko mi tee, Steffi Jo -
nes. Zum er sten Mal ste -
hen nun mehr Kar ten für
al le 32 Be geg nun gen zur
Ver fü gung – in klu si ve dem
Er öff nungs spiel mit deut -
scher Be tei li gung in Ber lin.
Wie er wähnt kön nen die -
se Grup pen ticket bis zum

30. Ju ni die sen Jah res über die of fi ziel le In ter net -
sei te www.FI FA.com/Deutschland2011 be stellt
wer den. „Mit den Städ te se rien ha ben wir ins
Schwar ze ge trof fen. Nun mehr wol len wir mit
dem Ver kauf von Grup pen kar ten un se ren Mit -
glie dern ein tol les Er leb nis zu mo de ra ten Prei sen
er mög li chen“ (Stef fi Jo nes). 
In der drit ten Ver kaufs pha se ab dem 1. Au gust
2010 wer den dann Ein zel ticket für al le Spie le, in -
klu si ve Er öff nung und Fi na le, an ge bo ten. Nach
der Grup pe naus lo sung am 29. No vem ber be -
ginnt ab dem 1. De zem ber die vier te Pha se. Wer
ein Ticket be stel len möch te, kann hier zu dem
fa vo ri sier ten Spiel Al ter na tiv paa run gen an ge ben.
Die Prio ri tät für stark nach ge frag te Be geg nun gen
wird da mit von den Kun den fest ge legt. Gleich -
zei tig wird durch die In an spruch nah me die ses
be son de ren Ser vi ce die Chan ce auf die Li ve-Teil -
nah me am welt weit größ ten Sport e vent 2011
merk lich er höht.

Platz in der Heim stät te von 1899
Hof fen heim ab. Das deut sche
Team mit den bei den ba di schen
Trai ne rin nen Sil via Neid und Ul -
ri ke Ball weg an der Spit ze wer -
den ih re Vor run den paa run gen in
Ber lin, Frank furt und Mön chen -
glad  bach (26. Ju ni, 30. Ju ni und
5. Ju li) ab sol vie ren. 
Der ba di sche Fuß ball prä si dent Ron ny Zim mer -
mann wur de be reits als Or ga ni sa tion schef der
Au ßen stel le Sins heim be stellt, wo bei sein haupt -
amt li cher Mit ar bei ter stab im Lau fe die ses Jah res
noch hin zu kom men wird. „Un ser Ziel für Sins heim
muss es sein, vier aus ver kauf te Sta dien zu be kom -
men und hier sind wird auf ei nem gu ten Weg“,
blickt Zim mer mann op ti mi stisch auf die näch s ten
Wo chen.
Ge ra de Mit te Fe bru ar wur de nach dem Prin zip
„9 be zah len, 11 sind da bei“ die Ver kaufs pha se der
Grup pen kar ten zur FI FA-Frau en-WM 2011 be gon-
nen. Das so ge nann te „20Elf-Ticket“ wird den Mit-
glie dern al ler Fuß ball ver ei ne an ge bo ten. Mit die -
sem Ser vi ce soll die deut sche Fuß ball fa mi lie mit
aus rei chend Tickets „ver sorgt“ wer den. Grup pen,
be ste hend aus elf Per so nen, er hal ten 20 Pro zent
Ra batt. Die Ein zel ticket prei se in der Ka te go rie 4
zum Bei spiel be we gen sich da bei in ei ner Span ne
zwi schen acht Eu ro (Grup pen spiel, Kin der/Ju gend-

Auf vier volle Stadien hoffen Präsident Zimmermann (li.) und OB Geiner (mit Mikro).



B-Ju nio ren
Neu er B-Ju nio ren-Meis -
ter wur de der FV Lau -
da, der im Fi na le dem
ASV Feu den heim beim
4:1 Er folg kei ne Chan -
ce ließ. Bei de ent schie-
den ih re Grup pen als
Er ster und ka men auch
schad los durch das
Halb fi na le. Lau da be -
hielt hier bei ge gen
den SV Sand hau sen die
Ober hand, wäh rend
der ASV Feu den heim
ge gen FV Nuss loch klar
do mi nier te. Auch die Tor jä ger kro ne wan dert ins
Tau ber tal. Aus wahl spie ler An dre En gert vom FV
Lau da traf sechs Mal ins Schwarz. 
In Grup pe eins mus ste der ASV Feu den heim le -
dig lich ge gen den här te sten Ver fol ger SV Sand -
hau sen (1:1) Fe dern las sen, um die rest li chen drei
Be geg nun gen zu ge win nen. Auf Rang zwei kam
der SV Sand hau sen ein, nach dem es ge gen den
FC Bröt zin gen zu ei nem kla ren 5:1 reich te, um
je doch zu vor ge gen SG Sie mens Karls ru he den
Kür ze ren zu zie hen. Ta bel le: 1. ASV Feu den heim
10:2 To re/10 Punk te, 2. SV Sand hau sen 9:3/7,
3. FC Bröt zin gen 3:7/4, 4. SG Sie mens Karls ru he
3:8/4, 5. SV Bü chig 3:8/3.
We sent lich aus ge gli che ner ging es in der Grup pe
zwei zu, wo der FV Lau da als Sie ger sie ben Punk -
te auf wies und die SG Pfinz tal als Schluss licht drei
Zäh ler er gat ter te. Erst im ab schlie ßen den Spiel
ge gen SG Lob bach schaff te der FV Lau da den
Sprung an die Spit ze. Bei ei nem Lob ba cher Sieg
wä re die SG Grup pen sie ger ge wor den. Die Hälf te
der zehn Paa run gen end e ten mit ei ner Punk te -
tei lung. Ta bel le: 1. FV Lau da 7:4 To re/7 Punk te,
2. FV Nuss loch 4:3/6, 3. SG Lob bach 2:3/5, 4. SG
Mu dau/Schlos sau/Do ne bach 4:5/4, 5. SG Pfinz -
tal 2:4/3.

C-Ju nio ren
Der Karls ru her SC konn te sich als Mei ster das
End rund ent icket für die Süd deut sche Fut sal meis -
ter schaft si chern, die am 7. März in Bühlertal aus -
ge tra gen wird. Le dig lich im Halb fi na le ge gen den
FV Lau da hat te der KSC-Nach wuchs et was Schwie -
rig kei ten. An son sten ga ben die KSC-Ju gend li chen
oh ne Nie der la ge klar den Ton an, wo selbst im

Fi na le ein kla rer Er folg ge gen den SV 98 Schwet -
zin gen her aus sprang. Die Spar gel städ ter konn ten
ge gen die SG Kro nau/Min gols heim die Ober hand
be hal ten. Im „klei nen End spiel“ si cher te sich der
FV Lau da mit 2:0 ge gen Kro nau/Min gols heim
den Bron ze platz. In der Tor schüt zen li ste mach te
Er ne sto de San tis vom Karls ru her SC mit sie ben
Tref fern das Ren nen.
Oh ne ei nen Fa vo ri ten star te te die Grup pe eins
in den Wett be werb, was sich in dem aus ge gli che -
nen Teil nehm er feld wi der spie gelt. Grup pen sie ger
SV 98 Schwet zin gen ver lor ge gen den här te sten
Ver fol ger FV Lau da, der wie de rum ge gen SG DJK/
FV Dax lan den und SG Itt lin gen/Ep pin gen Punk -
te ein büß te, um je doch noch Zwei ter zu wer den.
Je weils ein mal hat ten SG DJK/FV Dax lan den und
SG Die des heim/Mos bach Er folgs er leb nis se zu ver -
zeich nen, was der SG Itt lin gen/Ep pin gen bei zwei
Un ent schie den ver sagt bliebt. Ta bel le: 1. SV
Schwet zin gen 8:5 To re/9 Punk te, 2. FV Lau da 8:2/
8, 3. SG DJK/FV Dax lan den 5:6/4, 4. SG Die desh/
Mos bach 3:7/4, 5. SG Itt lin gen/Ep pin gen 4:9/2.
Die do mi nie ren de Rol le in der Grup pe zwei spiel-
te der KSC, der oh ne Ge gen tref fer al les ge wann.
Die SG Kro nau/Min gols heim konn te sich hin ter
dem KSC eben so sou ve rän be haup ten und be -
sieg te VfR Pforz heim, TB Rohr bach/Box berg und
SG Hett in gen beu ern/Hain stadt, wo bei die se SG
nur zu ei nem Re mis (ge gen TB Rohr bach/Box berg)
kam, wäh rend der Hei del ber ger Ver tre ter noch
dem VfR Pforz heim ei nen Zäh ler ab knüpf te. Die
Ta bel le: 1. Karls ru her SC 15:0 To re/12 Punk te,
2. SG Kro nau/Min gols heim 9:6/9, 3. VfR Pforz -
heim 7:11/4, 4. TB Rohr bach/Box berg 3:6/2, 5.
SG Het ti gen beu ern/Hain stadt 1:12/1.

BADISCHER FUSSBALLVERBAND

SPORT in BW  03|201044

Die El senz hal le in Bam men tal war Aus tra gungs -
stät te der Fut sal-Ti tel kämp fe für die A-, B- und
C-Ju nio ren, wo bei mit VfB Ep pin gen, FV Lau da
und Karls ru her SC drei ver schie de ne Ver ei ne
ge kürt wer den konn ten. Lau da war in al len
drei Wett be wer ben als ein zi ger Ver ein im mer
un ter den letz ten Vier zu fin den.

A-Ju nio ren
Erst mals konn te der VfB Ep pin gen bei den A-Ju -
nio ren die Mei ster schaft in den Kraich gau ent -
füh ren. Um ins Fi na le vor zu drin gen, be durf te es
al ler dings im Halb fi na le ei ner „Zit ter par tie“ ge gen
den FV Lau da, denn die Ent schei dung fiel erst im
Sechs me ter schie ßen. Die zwei te Vor schluss run -
den be geg nung konn te der VfL Necka rau ge gen
VfR Pforz heim knapp für sich ent schei den. Der
„Rass ler-Nach wuchs“ aus der Gold stadt be legt da-
nach den Bron ze platz, wäh rend der VfB Ep pin -
gen im Fi na le ge gen den VfL Necka rau das et was
glück li che re En de hat te. Bei den be sten Tor schüt -
zen gab es gleich zwei „Be wer ber“. Vin cen co Gri -
fo (VfR Pforz heim) und Ja nick Hei din ger (VfB Ep -
pin gen) wa ren je weils sechs Mal er folg reich. 
Ein Trio mit VfB Ep pin gen, VfL Necka rau und Vor-
jah res sie ger SG HD-Kirch heim ga ben in der Grup-
pe eins klar den Ton an, wäh rend der SV Oster -
bur ken und der SV Obrig heim über ei ne Sta ti s -
ten rol le nicht hin aus ka men. Bei den drei Füh -
ren den mus ste Ep pin gen zwar ge gen SG HD-
Kirch heim mit ei nem 1:1 zu frie den sein, ge wann
je doch ge gen den VfL Necka rau (2:1), der wie -
de rum mit dem glei chen Re sul tat die SG HD-
Kirch heim in die Schran ken ver wies. Ta bel le: 1.
VfB Ep pin gen 13:3 To re/10 Punk te, 2. VfL Ne -
cka rau 12:5/9, 3. SG HD-Kirch heim 11:3/7, 4. SV
Oster bur ken 2:14/1, 5. SV Obrig heim 1:14/1.
Dra ma tisch ging es da ge gen in der Grup pe zwei
zu, wo der VfR Pforz heim acht von zwölf Punk ten
er gat tern konnte und die drei aus ge schie de nen
Te ams SG Kro nau/Min gols heim, SG Sie mens Karls -
ru he und FC Bam men tal auf je weils vier Zäh ler
ka men. Zu Be ginn sah es kei nes wegs da nach aus,
al ler ob der VfR-Nach wuchs über haupt ei ne Rol -
le spie len könn te, denn nach zwei Un ent schie den
gab es zwei müh sa me 1:0 Er fol ge. Ent schei dend
auch, dass der FV Lau da zum Ab schluss ge gen
Bam men tal patz te. Ta bel le: 1. VfR Pforz heim 6:4
To re/8 Punk te, 2. FV Lau da 9:6/7, 3. SG Kro nau/
Min gols heim 4:5/4, 4. SG Sie mens Karls ru he
7:9/4, 5. FC Bam men tal 4:6/4.

A-, B- und C-Ju nio ren: VfB Ep pin gen, FV Lau da
und KSC hol en Fut sal-Meisterschaft

A-Junioren VfB Eppingen C-Junioren Karlsruher SC

B-Junioren FV Lauda



Die fuß ball lo se Zeit nutz te der Schieds rich ter aus -
schuss um mit den 20 Un par tei i schen des För der -
k a ders der Ver bands- und Lan des li ga ei ne Fort -
bil dung in der Sport schu le Schön eck durch zu füh-
ren. Schieds richt er ob mann Jür gen Groh nahm die
Ge le gen heit war, um den ta len tier ten Nach wuchs-
schieds rich ter die Hoff nun gen und Er war tun gen
des Ver ban des nä her zu brin gen. Beim Re gel test
konn ten sie im Übri gen so fort un ter Be weis stel -
len, dass die The o rie stimmt und die re gel tech ni -
sche Aus stat tung vor han den ist. Am Sams tag stie -
ßen zu den Lehr gangs teil neh mer auch noch die
im Ein satz be find li chen Co a ches, die letz tend lich
über die Wei ter ent wick lung bzw. Auf- oder Ab -
stieg der Re fe rees be fin den. In ge mein sa men
Grup pen ar bei ten wur den un ter an de rem Vor -
schlä ge zur Zu kunft des Schieds richt er we sens in
sei ner Struk tur und zur Trans pa renz der Wahr neh -
mung der Schieds rich ter in der Öf fent lich keit er -
ar bei tet und an schlie ßend im Ple num den rest li -
chen Teil neh mern vor ge stellt, wor auf ei ne leb haf-
te Di skus sion da durch ent facht wur de.
Schieds richt er lehr wart Dr. Ro nald Möh len brock,
führ te un ter dem Ge sichts punkt „Kör per spra che
des Schieds rich ters“ und „Ver hal ten des Schieds -

rich ters“, spe ziel le Vi de os ze nen vor. Ab ge schlos sen
wur de der Lehr gang auf dem Turm berg durch
zwei Rol len spie le. Da bei wur de ein Schieds richt -
er duo aus ge wählt und – oh ne Vor wis sen – mit ei -
nem Be ste chungs ver such vor dem Spiel kon fron -
tiert. Bei de Fäl le wur den auf Vi deo auf ge nom -
men und hin ter her al len Be tei lig ten zur Ana ly se
vor ge spielt. 
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Für das Ach tel fi na le um den Frau en-Gra pe-ac tiv-
Cup, das am Wo che nen de 6./7. März aus ge tra -
gen wird, ha ben sich neun Lan des- und fünf Ver -
bands li gi sten so wie das Re gio nal li ga duo 1899
Hof fen heim und Karls ru her SC qua li fi ziert. Nicht
mehr mit wir ken dür fen die zwei ten Gar ni tu ren
und auch der ASV Hags feld, der
als Zweit li gist au to ma tisch für
den DFB-Ver ein spo kal 2010/11
(auch im Fal le ei nes Ab stiegs)
qua li fi ziert ist. Zu dem blie ben
in der Auf takt run de be reits die
Ver bands li ga teams TSG HD-Rohr bach, 1. SV
Mörsch, FCA Wall dorf, FC Neckar hau sen und
SpVgg 03 Sand ho fen auf der Strecke.
Im Ach tel fi na le kommt es zu fol gen den Be geg -
nun gen: Sa., 6.3. um 12:30 Uhr, FC Wer theim-

Bei der Halb jah res ta gung der klas si fi zier ten
Schieds rich ter in Kirr lach re fe rier te auch Aron
Schmid hu ber (un ser Bild mit Jür gen Groh),
der 142 Mal in der Bun des li ga zum Ein satz
kam und hier bei 1990 in Ita lien der Deut sche
WM-Schieds rich ter war. 
Im Mit tel punkt stan den die Mög lich kei ten
der Lei stungs stei ge run gen. Über die Zu sam -
men ar beit mit den Rechts ins tan zen sprach
An dre as Pitz und Sieg fried Mül ler in for mier -
te die Un par tei i schen über Än de run gen und
be vor ste hen de Neu e run gen im ad mi ni stra -
ti ven Be reich. Zu dem über rasch te er die Re -
fee res mit ei nem Trai nings an zug in den Ver-
bands far ben. 

Ei chel – SG Un ter gim pern, 14:30 Ihr SSV Wag -
häu sel – TSV Necka rau, 15 Uhr TSV Ami ci tia
Viern heim – Karls ru her SC und FC 07 Hei dels -
heim – FVS Sulz feld, 17 Uhr FV Gra ben – MFC
08 Lin den hof, 18 Uhr FV Ett lin gen weier – TSV
Eich ters heim. So., 7.3. um 14:30 Uhr SV Zeu tern

– SC Klin ge Seckach, 15 Uhr
SG Mühl burg – 1899 Hof fen -
heim. 
Das Vier tel fi na le wird be reits
am 27./28. März aus ge tra gen.
Für die Vor schluss run de steht

der 13. Mai (Chri sti Him mel fahrt) und für das Fi -
na le 29./30. Mai oder 3. Ju ni (Fron leich nam) zur
Ver fü gung. Der ba di sche Frau en-Gra pe-ac tiv-
Cup-Sie ger ist au to ma tisch für den DFB-Frau en-
Ver ein spo kal 2010/11 qua li fi ziert.

Lehr gang für den 
Schieds richt er förd er ka der 

Zwei te Run de im 
Frau en-Gra pe-ac tiv-Cup 

Ins ge samt vier Fuß ball-Camps für den männ li chen
und weib li chen Nach wuchs wer den auch in die -
sem Jahr in der Sport schu le Schön eck und zwar
mit un ter schied li chen Schwer punk ten an ge bo ten.
Drei Camps ge hen in den Pfingst fe rien vom 25. bis
28. Mai (je ei nes für Mäd chen und Jungs so wie
ei nes für Tor spie ler/in nen) und ei nes in den Som -
mer fe rien vom 2. bis 6. Au gust über die Büh ne. 
Ne ben den bei den Ra sen plät zen und dem neu en
Kun stra sen platz bie ten die gro ße Kun stra sen hal -
le, das Schwimm bad, die Ke gel bah nen und der
an gren zen de Wald op ti ma le Vor aus set zun gen für
span nen de Ta ge rund um den Fuß ball. Die Teil -
nehm er ge bühr bein hal tet je weils Voll pen sion, ein
Aus rü stungs pa ket, Be treu ung durch qua li fi zier te
Trai ner/in nen und Pä da go gen so wie ein um fang-
rei ches ganz tä gi ges Sport- und Frei zeit pro gramm.
Bei den bei den Fuß ball-Trai nings-Camps in den
Pfingst fe rien ge trennt für Jungs und Mäd chen,
ste hen die Fuß ball trai nings ein hei ten zur Ver bes -
se rung der Tech nik und der in di vi duel len Tak tik im
Mit tel punkt. Beim Tor spie ler/in nen-Camp, eben -
falls in den Pfingst fe rien, das von er fah re nen Tor -
spiel er trai nern ge lei tet wird, geht es um die un ter -
schied lich sten Aspek te des Tor wart ver hal tens, um
Stel lungs spiel, Fall ü bun gen, und das Zu sam men-
spiel mit den Feld spie lern. Na tür lich kom men bei
die sen drei Camps Fuß ball spie le in un ter schied -
li chen Va ri a tio nen und ein we nig The o rie nicht zu
kurz. Das drit te Tor spie ler/in nen-Camp (Jahr gän -
ge 1996 bis 1999) so wie die vier ten Mäd chen-
und Jungs-Fuß ball-Camps (je weils Jahr gän ge
1997 bis 2000) vom 25. bis 28. Mai ko sten pro
Teil neh mer/in im „Ge samt pa ket“ 210 Eu ro.
Beim 16. En sin ger-Fuß ball-Frei zeit camp in den
Som mer fe rien für die Jahr gän ge 1995 bis 2001
ste hen ne ben Fuß ball spie len und Tech nik-Trai -
nings ein hei ten (erst mals auch zu sätz lich für Tor -
spie ler/in nen) Fuß ball va ri a tio nen wie Street soc -
cer, Vier-ge gen-Vier, Fuß ball ten nis, Be ach soc cer
und DFB-Fuß ball-Ab zei chen aber auch vie le an de-
re Ball spie le, Ge län de spie le, Schwim men und Ke-
geln so wie zum Ab schluss ein Bun ter Abend auf
dem Pro gramm. Das Ge samt pa ket vom 2. bis 6.
Au gust ko stet pro Teil neh mer/in 270 Eu ro.
In for ma tio nen zu den Fuß ball-Camps gibt es im
In ter net un ter www.badfv.de in den Be rei chen
Ju gend- und Frei zeit sport so wie bei der bfv-Ge -
schäfts stel le (Do ris Kretz, Telefon 0721/4090450,
Mail: do ris.kretz@badfv.de oder Ale xan dra Grein,
Telefon 0721/4090428, Mail: ale xan dra.grein@
badfv.de).

Vier Camps 
in den Pfingst-
und Som mer fe rien

Der VfR It ters bach wur de knapp vor dem FC Por tus Pforz heim und dem 1. MKFC Karls ru her ba di scher
Mei ster der Der by star-Fut sal-Li ga. Hel mut Braun (li.) nahm die Sie ger eh rung der Mann schaft vor. Nach
16 Spie len ent schied le dig lich das Tor ver hält nis ge gen ü ber Por tus Pforz heim über den Meisterti tel. 
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JU GEND-VER BANDS TAG
UND JU GEND KREIS TA GE

TER MI NIERT
Im Jahr des Ver bands ta ges und der neun Kreis ta-
ge müs sen sat zungs ge mäß der Ju gend-Ver bands -
tag und dem zu fol ge auch die Ju gend kreis ta ge
mit Neu wah len vor ge schal tet wer den. Auch die se
Ter mi ne lie gen zwi schen zeit lich al les amt vor. Der
Ju gend ver bands tag, wo Ju gend lei ter Rü di ger Heiss
in sei ne zwei te Amt spe rio de (2010 – 2013) ge -
hen möch te, fin det am Sa., 19. Ju ni im Kol ping -
haus in Bai er tal um 10 Uhr statt.
Bei den Kreis ju gend ta gen ma chen vier Krei se am
Fr., 7. Mai den An fang. Es sind dies Tau ber bi schofs-
heim um 19:30 Uhr in der Stahl berg hal le des VfR
Uis sig heim, Hei del berg um 19 Uhr in Dos sen -
heim, Mann heim (Ort und Zeit müs sen noch fest-
ge legt wer den) und Bruch sal um 19 Uhr in der
Mehr zweck hal le in Zeu tern. Am Mo., 10. Mai
(19 Uhr) folgt Bu chen im Club haus des SV Adels -
heim. 
Zwei Kreis ju gend ta ge sind am Mi., 12. Mai  mit
Karls ru he um 19 Uhr im Club haus des FV Malsch
und Pforz heim zur glei chen Zeit in der Kul tur hal-
le in Grun bach. Die Sins hei mer Zu sam men kunft
ist am Mi., 19. Mai (19 Uhr) beim TSV Eich ters -
heim, wäh rend der Ab schluss in Mos bach am Fr.,
21. Mai über die Büh ne geht und zwar um 19 Uhr
bei der SG Au er bach.

Zwar sind noch nicht al le Vier tel fi nal teil neh mer
er mit telt, doch die Aus lo sung um den DFB-A-Ju -
nio ren-Ver ein spo kal wur de vor ge nom men. Vom
Ach tel fi na le feh len noch die Sie ger Con cor dia
Ham burg – Her tha BSC Ber lin und Ein tracht
Braun schweig – SV Wer der Bre men. 
Un ter den letz ten Acht reist 1899 Hof fen heim
zum „Länd le-Duell“ zu den Stutt gar ter Kickers
nach De ger loch und hat die Chan ce, in die Vor -
schluss run de ein zu zie hen. 
Zu dem tref fen auf ein an der: 1. FC Köln – Ener-
gie Cott bus, VfL Bo chum – FSV Mainz 05 und
Eintracht Braun schweig/Wer der Bre men – Con -
cor dia Ham burg/Her tha BSC Ber lin. Die se Spie -
le wer den am 13./14. März aus ge tra gen. 
Das Halb fi na le fin det über die Oster feier ta ge
statt und das End spiel wird am 15. Mai, erst mals
als Vor spiel vor dem Her ren-Fi na le im Ber li ner
Olym pi a sta dion aus ge tra gen.

FUSSBALLTER MI NE

1899 HOF FEN HEIM 
BEI DEN KICKERS 

ASV HAGSFELD 
HOLTE FUTSAL-TITEL

Ins ge samt 19 Aspi ran ten ab sol vier ten den Prü -
fungs lehr gang für die DFB-C-Li zenz Brei ten fuß -
ball, Pro fil Kin der und Ju nio ren. Un ter Re gie von
Ver bands sport leh rer Ro land Rei chel konn ten al le
Teil neh mer/in nen auch die Li zenz ent ge gen neh -
men. Be stan den ha ben (in al pha be tisch er Rei hen-
fol ge): Jörg Becker (FC Bu sen bach), Ste fan Boh -
ner (VfL Necka rau), An to nios Di da ska lou (FCA
Wall dorf), Ar min Grein (SV Eber bach), Rai ner
Haaß (FC Forst), Mar kus Has sel bring (SV Schries -
heim), Mi chael Herr mann (FC Forst), Frank Jö sel
(FC Bu sen bach), Ro man Ka sper lik (FCA Wall dorf),
Ale xan der Mö nig (SSV Wag häu sel), Craig Mom -
ford (FC Hei dels heim), Stef fen Neu ner (FCA Wall-
dorf), Ka tha ri na Sac cin to (SC Neu luß heim), Tho -
mas Schrecken ber ger (SV Sand hau sen), Klaus-
Pe ter Schnei der (KSC), Frank Schu ma cher (SV
Wald hof), An dre as Sei den spin ner (SSV Vo gel -
stang), Ralf Step pa cher (SpVgg Söl lin gen), Pier -
re Ro ma rie Whas som (DJK Neckar hau sen).

19 C-LI ZEN ZEN 
FÜR BREI TEN FUSS BALL 

Ei nen gro ßen An drang hat ten die er sten Prü fungs -
ta ge des neu en Jah res für die DFB-C-Li zenz Lei s -
tungs fuß ball in der Sport schu le Schön eck, so dass
un ter Re gie von Ver bands sport leh rer Ro land Rei -
chel und Ju nio ren sport leh rer Da mir Du gand zic
meh re re Grup pen ge bil det wer den mus sten. Ins -
ge samt wa ren 42 Aspi ran ten auf dem Karls ru her
Turm berg er schie nen, von de nen 37 die Prü fung
be stan den und so mit im Pro fil Ju nio ren/Se nio ren
die un ter ste Li zenz be sit zen. 
In al pha be tisch er Rei hen fol ge sind nun C-Li zenz-
In ha ber: Kai Al tig (DJK Neckar hau sen), Ata Anat
(FCA Wall dorf), Si mon Ar nold (VfB St. Le  on), Ralf
Bäch tel (VfL Necka rau), Kon stan ti nos Ca falt zis
(TSV Ami ci tia Viern heim), Ra fael Dach (VfL Ne-
cka rau), Ay tac Do gan (Türk spor Mos bach), Bo -
do Dör re (TSV Wald an gel loch), Sven El ler (FCA
Wall dorf), Yu suf Er do gan (SV Wald hof), Tho mas
Frey mül ler (FC Hei dels heim), Mark Geck ler (VfR
Kro nau), Oli ver Gil pert (FVgg Wein gar ten), Dirk
Gum mert (STV Lan gen brücken), Mi chael Hübl
(SV Oster bur ken), Tor sten Hu de cek, Jan Ka muf
(bei de FC St. Il gen), Mat thi as Kel ler (FC Zu zen -
hau sen), Da niel Köl mel (1. SV Mörsch), Da niel-
Re ne Kuf ner (TB Ri chen), Do mi nik Lang (FC Eu -
big heim), An to nio La tor re (SV 98 Schwet zin gen),
Mas si mo Mar ro ne (SV Bar gen), Tho mas Mar ti -
nel li (SV Ober schopf heim), Dirk May landt (FC
Lohr bach), Pa scal Scha de (FV Ett lin gen weier), Ti -
mo Münch (TSV Strümpf wel brunn), Mar tin Schenk
(TSV Itt lin gen), Ser kan Se cer li (TSV Schwar zach),
Er kan Ta gun (TSV Ober gim pern), Tho mas Stein
(TB Rohr bach-Box berg), Rein hold Thiel (VfR Ger -
lachs heim), Stef fen Wei mer (VfB Wies loch), Pa t -
rick Wel le (FC Karls ru he West), Neil Whi ting (TSV
Wims heim), To bi as Win ter (VfR Pforz heim), Jens
Za hal ka (SV Blan ken loch). 

VIE LE C-LI ZENZ-PRÜF LIN GE
FÜR LEI STUNGS FUSS BALL

im April in der Sport schu le
1./5. Ostern, Sport schu le ge schlos sen
6./8. Te am lei ter lehr gang Fuß ball
6./9. Trai nings auf ent halt SV Aff städt

9./11. Trai nings auf ent halt SG DJK/
FV Dax lan den und FV Nu frin gen

12./13. Schü ler men to ren Fuß ball Mäd chen
12./14. C-Li zenz-Fort bil dung Fuß ball
16./18. Fort bil dungs lehrg. Schieds rich ter
16./18. Te am lei ter lehr gang Fuß ball
16./18. Trai nings auf ent halt SV Diel bach
19./20. Schü ler men to ren Fuß ball Jungs
23./25. Trai nings auf ent halt VfR Kro nau

Für das End tur nier um die B-Ju nio rin nen-Fut sal -
mei ster schaft ha ben sich ins ge samt vier Ver ei ne
mit sechs Mann schaf ten ge mel det. Ge spielt wur -
de in der El senz hal le in Bam men tal, wo der ASV
Hags feld ei nen „Dreif ach ti tel“ er rin gen konn te,
denn die Er ste wur de Mei ster (13 Punk te), die
Zwei te be leg te den zwei ten Rang (12) und An na-
Le na Voll mer si cher te sich mit sie ben Tref fer die
Tor jä ger kro ne. Den drit ten Rang be leg te die TSG
Wil helms feld (10) vor MFC 08 Lin den hof (6), TSG
Wil helms feld II (3) so wie SpVgg Sand ho fen, wo -
bei der Ran gletz te auf ein Er folgs er leb nis ver geb -
lich war te te.

JUBILARE IM APRIL 
01.4.60 Man fred Schnorr (Bu chen), 

Bei sit zer im Ju gend aus schuss in Bu chen
03.4.40 Ott mar Bur khardt (Un ter rei chen bach),

stv. Ver bands ju gend lei ter und Ju gend -
spiel  lei ter

08.4.40 Karl heinz Groß kopf (Bi nau), 
bfv-Eh ren mit glied und Eh ren kreis -
vorsit zen der in Mos bach

24.4.35 Gün ter Frie drichs (Mann heim), stv. 
Vor sit zen der Spruch kam mer Mann heim 

Herz li chen Glück wunsch!

Im DFB-Ver eins wett be werb „Team 2011“ konn ten ins ge samt 19 Ver ei ne in Ba den Prei se ge win -
nen. In Tau ber bi schofs heim wa ren es der SV Kö nig heim, TSV Kreuz wer theim und FC Wer theim-
Ei chel. Vi ze prä si dent Schä fer und Kreis vor sit zen der Zeier über ga ben je weils zehn Adi das-Bäl le
an dank ba re Ab neh mer. Zudem wurden die „Kleeblatt-Gewinner“ geehrt.



Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB Nord) hat auch in der 
Wirtschaft starke Partner und Berater gefunden. Sie helfen dem 
BSB Nord bei seinen vielfältigen Service-Aufgaben – für mehr 
als 800.000 Vereinssportler, 49 Mitgliedsverbände und neun 
Sportkreise. Vertrauen Sie unseren kommerziellen Partnern, nut-
zen Sie den Dialog mit Experten, fordern Sie vereinsgerechte 
Lösungen. Gemeinsam sind wir stark.

Besonders günstige Beiträge für Ehrenamtliche

Als ehrenamtlich tätiges Mitglied im Sport in Baden-Württemberg können Sie 
beim HDI zusätzlich Geld sparen.

Online-Angebot unter www.sport-in-bw.de
Tel. 0711/9550-320 · Fax 0711/9550-324

Ihr Partner: ARAG Sportvericherung
Versicherungsbüro beim Badischen Sportbund Nord
Ansprechpartner: Thomas Rodenbüsch
Am Fächerbad 5 · 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/20719 · Fax 0721/205017
vsbkarlsruhe@arag-sport.de
www.arag-sport.de

Die ARAG Sportversicherung garantiert als unbestrittene Nummer eins  Sicher-
heit im Breiten- und Spitzensport – und das nun schon seit 1965.  Alles begann 
mit einem Vertrag zwischen den Freunden des Skisports und der ARAG. Heute 
schützt die ARAG Sportversicherung über 22 Millionen Aktive aus dem Vereins- 
und Verbandssport. 

Die ARAG Sportversicherung bietet den Sportorganisationen und -vereinen so-
wie deren Mitgliedern einen aktuellen und leistungsstarken Schutz. Einen Schutz, 
der sich an den speziellen Bedürfnissen des Sports orientiert. Servicedienstleis-
tungen rund um den Sport, wie z.B. der Vereins-Informations-Dienst (vid), das 
Versicherungsbüro online, ARAG-Sport24 oder Unfallverhütung im Sport, unter-
streichen das hohe Engagement der ARAG Sportversicherung für den deutschen 
Sport. Die Sicherheit und der Service der ARAG tragen so ein wenig dazu bei, die 
ungetrübte Freude am Sport zu erhalten.

Partner
des Badischen Sportbunds Nord e.V.

Ihr Partner: HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

„Gute Chancen für den polizeilichen Nachwuchs: 
800 Einstellungen im Jahr!“

Der Polizeiberuf: 

Alle Informationen unter www.polizei-bw.de

Jetzt bewerben!
Nächster Bewerbungsschluss: 

31. Mai 2009

800Ausbildungs-plätze pro Jahr

BENZ-SPORT der Sportgeräte-Aus-
statter vom Fußball bis zur kom-
pletten Sporthalle für Schul-, Ver-
eins- und Breitensport. 

Profitieren Sie von der Komplettlie-
ferung und -beratung individuell 
für Ihren Verein. Nutzen Sie unsere 
Sonderrabatte für Vereine auf alle 
Katalogpreise und fordern Sie den 
aktuellen BENZ-Sportkatalog noch 
heute an. Für eine ausführliche Be-
ratung wenden Sie sich an unser 
Fachpersonal.

G. BENZ
Sportgerätefabrik GmbH & Co. KG
Grüninger Straße 1-3 · 71364 Winnenden
Tel. 07195/6905-0
Fax 07195/6905-77
info@benz-sport.de · www.benz-sport.de

Den Sport im Land in seiner Vielfalt zu fördern, ist ein wichtiges Ziel der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Die Erträge aus den staatlichen 
Wetten und Lotterien fl ießen größtenteils in den Wettmittelfond des Landes, 
durch den nicht nur der Sport ganz erheblich unterstützt wird, sondern auch 
Projekte aus den Bereichen Kunst und Kultur, Denkmalpfl ege und Soziales ge-
fördert werden. 

Seit Bestehen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, deren Ge-
schichte mit der Einführung des Fußball-Totos im Jahre 1948 beginnt, sind mehr 
als 2,2 Milliarden Euro in den Spitzensport und den Vereinssport gefl ossen.

Staatliche Toto-Lotto GmbH
Baden-Württemberg
Nordbahnhofstraße 201
70191 Stuttgart
Tel. 0711/81000-110
Fax 0711/81000-115
info@lotto-bw.de

www.lotto-bw.de und www.spielen-mit-verantwortung.de

Weitere Informationen und unverbindliche Beratung bei: 

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser 
Ansprechpartner: Matthias Renz
An der Kreuzeiche 16 · 72762 Reutlingen
Tel. 07121/9288-0 · Fax 07121/9288-55
info@sportstaettenbau-gm.de
www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser bietet das ganzheitliche Konzept für den 
modernen Sportstättenbau und für Freianlagen. Wir sind kompetenter Ansprech-
partner von der Bedarfsanalyse, Beratung und Kalkulation bis zur Ausführung 
und Betreuung bei Neubau, Umbau, Renovation, Regeneration und Pflege Ihrer 
Sportanlagen.

Fußballspielfelder, Finnenlaufbahnen, Leichtathletik-, Tennis-, Golf-, Basketball-, 
Beachvolleyball- und Reitanlagen

BENZ-Sportgeräte
Das Komplettsortiment für Profis und Freizeitsportler rund um den Vereinssport. Zur 
Spitzenleistung gehört Spitzentechnik. Qualität ist unsere Disziplin.

Der Deutsche Sportausweis 
Der Deutsche Sportausweis ist der offi -
zielle Mitgliedsausweis des herausge-
benden Sportvereins und das nationale 
Ausweissystem teilnehmender Landes-
sportbünde, Spitzenverbände und des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. 

Der Sportausweis kombiniert Vorteile 
der Mitgliederverwaltung mit Kauf- und 
Servicevorteilen für jedes Mitglied und 
ermöglicht diesen den Zugang zum In-
formations- und Kommunikationspor-
tal des Deutsche Sportausweises im In-
ternet. Das Portal ist ein übergreifender Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder in 
ganz Deutschland. Sportler treten untereinander in Kontakt und tauschen sich 
aus, der Verein hat die Möglichkeit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren, 
Sportler sind stets informiert über Neuigkeiten und Veranstaltungen von Ihrem 
Landessportbund. Darüber hinaus haben die teilnehmenden Vereine die Mög-
lichkeit, die vereinsspezifi sche Datenbank unter www.sportausweis.de für ihre 
vereinsinterne Organisation zu nutzen. Neben der Mitgliederverwaltung können 
z.B. Einladungen zu Vereinsfesten versendet oder Trainings- und Hallenbelegungs-
pläne eingestellt werden.

Umfassende Informationen sind zu fi nden unter www.sportausweis.de

Haben Sie noch Fragen? Dann sen-
den Sie eine E-Mail an mailto@
sportausweis.de oder nutzen Sie das 
Sportausweis-Servicetelefon: 
01805/776780* 
*0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus 
Mobilfunknetzen.



In tausenden Vereinen ist uns der Stammplatz sicher.

Infos unter www.ARAG-Sport.de
oder (07 21) 2 07 19

Als Deutschlands Vereins- und Verbandsver-
sicherer Nummer 1 bieten wir über 22 Milli-
onen aktiven Mitgliedern und Funktionären
seit 40 Jahren umfassenden und leistungs-
starken Schutz. 


